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vom 17. September 1905 bis 1. Mai 1900

gegebenen Vorstellungen.

Grosttburg.
schulzesche L) o f - B u ch d r n ck e r e i.

Rudolf Schwach



Gespielt murden an 136 Abenden 60 Stücke.

Aum ersten Alale wurden 20 Stücke gegeben:

A. Dramen: 4.

Die Bäuerin. Drama in 1 Mt Non Clara Biebig.
Elga. Rocturno von G. Hauptmann.
Gespenster. Drama in 3 Akten von H. Ibsen. Deutsch von Borch.
Das jüngste Gericht. Drainatisches Gedicht in 3 Akten von I. Wiegand.

(Uraufführung.)

B. Trauerspiele: 2.

Der Graf von Charolais. Trauerspiel in 5 Akten von R. Beer-Hofmann.
König Ottokars Gluck und Ende. Trauerspiel in 5 Akten von F. Grillparzer.

0. Schauspiele: 4.

College Crampton. Komödie in 5 Akten von G. Hauptmann.
Die Condottieri. Schauspiel in 4 Akten von R. Herzog.
Stein unter Steinen. Schauspiel in 4 Akten von H. Sudermann.
Der Unsichere. Schauspiel in 4 Akten von R. Fellinger. Erste Aufführung

in Deutschland.

D. Lustspiele: 2.

Die von Hochsattel. Lustspiel in 3 Akten von L. Stein und L. Heller.
Der Schwur der Treue. Lustspiel in 3 Akten von O. Blumcnthal.

E. Operetten: 5.

Frnhlingslnft. Operette in 3 Akten von K. Lindau und I. Wilhelm. Musik
von I. Strauß - Reiterer.

Die Glocken von Corneville. Operette in 3 Akten von R. Planguette.
Leichte Kavallerie. Operette in 2 Akten von F. v. Supps.
Der Bogelhändler. Operette in 3 Akten von M. West und L. Held, Musik

von C. Zeller.
Der Zigeunerbaron. Operette in 3 Akten von I. Strauß.

E. Märchen: 2.

Das böse Prinzestchen. Märchen in 3 Akten von Gabriele Reuter. Musik
von C. Marschalk.

I» den Osenbergen. Märchen in 1 Akt von G. Ruseler.

(4. Pantomime: 1.

Der verlorene Sohn. Pantomime in 3 Akten von M. Carrö Sohn. Musik
von A. Wormser.
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Gesaml-Mersicht der vorstellmigen.

Nach den Verfassern geordnet.

Angcly, ü., Fest der Hand-
tverker . 4 mal

Anzengruber, L., Gewissens-
tvuriu. 2 mal

L'Arronge, Ad., Doktor Klaus 2 mal

Beer-Hofmaun, Graf von Cha-
rvlais .

Blumcnthal, O., Große Glocke 2 mal

„ „ Schwur der
Treue . . 3 mal

Carrs, M., Verlorene Sohn . 2 mal

Echegaray-Lindau, Galeotto . 2 mal

Ernst, O., Jugend von heute 3 mal

Fclliugcr, Unsichere.... 5 mal

Fulda, L., Zeche .... 2 mal

Genes, Gastrecht .... 2 mal

Goethe, Faust (I) . . . . 5 nial

„ Torquato Tafso . . 2 mal

Grillparzer, F., König Ottokars
Glück und Ende 3 mal

„ „ Meeres und der
Liebe Wellen. 2 mal

Halbe, M., Jugend . . . 1 mal

Hauptnmun, G., College Cramp-
ton . . . . 1 mal

„ „ Einsame Aken-

sehen . . . 2 mal

„ „ Elga . . . 2 mal

Herzog, R., Condottieri . . 2 mal

Jbsen-Borch, Gespenster . . 1 mal

„ -Lange, Stützen der Ge-

sellschaft .... 1 mal

Jacobson, B., Zum Einsiedler 2 mal

Knciscl, R., Papagcno. . . 2 mal

Kotzebuc, A., Deutsche Klein-
städter.

Laufs, C., Toller Einfall. . 2 mal

Mvlisre-Cornelius, Eingebildete
Kranke. 1 mal

Moser, G. v., Salontyroler . 1 mal

„ „ „ Stiftungsfest . 2 mal

„ „ „ Beilchenfrcsser . 2 mal

Moser, G. v., u. F. v. Schön-

than, Krieg im Frieden . . 1 mal

Offenbach, I., Hanni weint,

Hannsi lacht.2 mal

Ohnet, Hüttenbesitzer ... 1 mal

Planquette, Glocken von Cor-
neville.4 mal

Räder, G., Robert u. Bertram 5 mal

Reuter, Gabr., Das böse Priu-

zeßchen.3 mal

Ruseler, G., In den Oscnbergen 2 mal

Schiller, Don Carlos ... 3 mal

„ VerschwörungdesFiesco 3 mal

Schönthan, Fr., Cornelius Voß 3 mal

Scribe-Cosmar, Glas Wasser 4 mal

Shakespeare-Dingelstedt, Win-

termärchcn . . 5 mal

„ -Schlegel,Kanfnranir

don Venedig l> mal

„ „ Romeo ».Julia 2 mal

Skowronnek, Im Forsthause . 3 mal

Stein u. Heller, Die von Hoch¬

sattel .3 mal

Stempel, Weiße Rosen . . 1 mal

Strauß, Zigeuucrbaron . . 0 mal

,, I-, -Reiterer, Früh¬

lingsluft . . 7 mal

Sudermann, H., Es lebe das
Leben . . 1 mal

„ „ Heimat . . 3 mal

„ „ Stein unter
Steinen . 2 mal

Supps, Fr. v.. Leichte Kavallerie 3 mal

„ „ „ Schöne Galathc 2 mal

„ „ „ Zehn Atädchcn
und kein Mann 2 mal

Thomas, Brandon, Charlcys
Taute.2 mal

Biebig, Clara, Bäuerin . . 1 mal

Wiegand, I., Jüngste Gericht 2 mal

Zeller, Vogelhandler ... 7 mal
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Von diesen GO Stücken sind 10 Dramen, 5 Trauerspiele, 11 Schauspiele,
2 Komödien, 1 I Lustspiele, 5 Schwanke und Possen, 2 Märchen, 8 Operetten,
1 Tragödie, 1 Vvlksstück, 1 Pantomime.

Proben fanden im ganzen statt:

310 Bühnenproben. 110 Chorproben.
2-10 Soloproben. 31 Orchcsterproben.

3U0 Gälte traten auf:
Herr Albert Basserinann vom Lessingtheater in Berlin.

College Crampton, Titelrolle. (1 mal.)
Stein unter Steinen, Biegler. (2 mal.)

Frau Rosa Bertens.
Bäuerin, Titelrolle. 11 mal.)
Eingebildete Kranke, Toinette. (1 mal.)
Es lebe das Leben, Beate. (1 mal.)
Gespenster, Helene Alving. (1 mal.)

Herr Max Grüuberg vom Stadttheater in Halbcrstadt.
Don Carlos, Titelrolle, hl mal.)
Jugend von heute, Hermann. (1 mal.)

Herr Theodor Jäger vom K. K. priv. Theater an der Wien in Wien.
Schöne Galathe, Pygmalion. (2 mal.)
Zigeunerbaron, Barinkay. (6 mal.)

Fräulein Rosel Karl vom Stadttheater in Bielefeld.
Vogelhändler, Christel. (1 mal.)

Fräulein Martha Lange vom Stadtthcater in Ratibor.
Zigeunerbaron, Saffi. (1 mal.)

Herr Hans Mirsalis vom Stadttheater in Bremen.
Vogelhändler, Stanislaus. (1 mal.)

Herr Alfons Pape vom Stadttheater in Göttingen.
Roineo und Julia, Romeo. (1 mal.)

Fräulein Felicia Pestel vom Rembrandttheatcr in Amsterdam.
Toller Einfall, Veronika. (1 mal.)
Vogelhändler, Adelaide. (1 mal.)

Cnsemble des Schweriner Hoftheaters.
Der verlorene Sohn. (2mal.)

Von diesen 130 Vorstellungen entfallen 100 auf das einheimische
Abonneinent, 12 auf das Abonnement für Auswärtige, 24 außer Abonnement,
davon 5 Vorstellungen zu ermäßigten Preisen, 3 Schüler-, 4 Vorstellungen zu
halben Preisen.
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Vorstellungen für Auswärtige:
1. Unsichere.

2 i Deutsche Kleinstädter.
| Leichte Kavallerie.

3. Vvgelhändler.

, ( Gastrccht.
I Elga.

_ ( Schtvur der Treue.

| Zehn Auidchen und kein Blau».

3. Glocken von Eornevillc.

7. Wintermärchen.
8. Robert und Bertram.

9. Kaufmann von Venedig.

10. Faust (I. Teil).

11. Zigcunerbaron.

12. König Ottokars Glück und Ende.

Vorstellungen zu ermäßigten Preisen:

j (Bose Prinzcßchcn. )
\ Fest der Handwerker, j

2. Bogelhändlcr.
3. Robert und Bertram.

-1. Frühlingsluft.

(2 mal.)

Vorstellungen zn halben Preisen:
1. Don Carlos.

2. Wintermärchen.

3. Kaufmann von Venedig.
■1. Robert und Bertram.

Schülervorstellungen zu kleinen Preisen:
1. Verschwörung des Ficsco.

2. Glas Wasser.

3. Kaufmann von Venedig.

Anläßlich des Einzuges Ihrer Hoheit der Herzogin Sophie
Charlotte fand am 16. November 1905 eine Sstjtvorstciilliig statt. Es

tvurde zu diesem Zwecke aufgeführt, zum ersten Male: „In den Osenbergen"

und „Der Schtvur der Treue."

Ferner tvurde in den Räumen des Großherzogl.. Theaters zu Gunsten

des Hoftheater-Pensionsfonds sotvie der Genossenschaft Deutscher

Bühnen-Angehöriger ein „Frühlingsfest" und zwar qm 15, und 16. Fe¬
bruar 1906 veranstaltet.
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der Großherzoglichen tzofkapelle.

Es fanden iin Laufe der Spielzeit 8 Abonnements-Konzerte unter Leitung

des Herrn Hofmusikdirektors Ferdinand Manns statt.

Als Solisten traten auf:

Sänger und Sängerinnen:

Herr Richard Koennecke aus Berlin. (Bariton.)

Fräulein Helene Stägemann ans Leipzig. (Sopran.)

Fräulein Tilly Koenen. (Alt.)

Herr Alois Pennarini ans Hamburg. (Tenor.)

Instrumental-Solisten:

Fräulein Dagmar Walle-Hansen aus Christiania. (Klavier.)

Herr Professor Henri Marteau aus Genf. (Violine.)

Herr Professor H. Lutter aus Hannover. (Klavier.)

Herr Kammermusiker H. Düsterbehn. (Violine.)

Oldenburg, im Mai 1906.

(SroaataüjgMe temtl-Jnfrmlanz
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SJBF“HeuteAnfang7^»Uhr.

Großhcrzogl. Theater.
Oldenburg.

Sonntag, den 17. September 1905.

1. Vorstellung im Abonnement.

Des Meeres und i>er firbc Melle».

Trauerspiel in 5 Aufzügen von Franz Grillparzer.

I» Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Perso neu:
Hero.Margarethe Jantzen.

Der Oberpriester, ihr Oheim ... Eugen Moebiuö.
Leander.Kurt Westermann.

Naukleros.Carl Weiß.

Janthe.Emilie Robiezek.

Der Hüter des Tempels.Hans Ebert.

Heros Vater.Adalbert Kaul.

Heros Mutter.Betty Klinder.

Diener. Fischer. Volk.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch aus „Athalia" von Mendelssohn. 2. Adagio von Bach. 3. Ave Maria von Schubert. 4. Ouvertüre von Weber.

5. Zwischenaktvon Riccius.

Nach dem 3. Aufzuge I*ause von IO Minuten.

mr Kafsen-Preise:
Fremdenloge I. Rang ) A &
Prosceniumsloge I. Rang ) ' ' ' ' ' 4 -4-
Logensitz I. Rang.3 „ 30 „
Parkettsitz.3 „ — „
Parkettsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

2 JC. - 4. O
1 „ 80 „ V

Mittelplatz II. Rang .
Logensitz II. Rang.
Parterresitz.1 „ 60 „
Amphitheater III. Rang.— „ 70 „
Galerie.— „ 60 „

Wassenöffnung 6‘| 2 Wir. Einlaß 7 Ahr. Anfang 7'| 2 Wr. Ende 10 Uhr. M
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Dienstag, den 19. September 1905. 2. Vorstellung im Abonnement. Das Glas Wasser. Lustspiel in 5 Akten nach
0 Scribe, von Olfers. Anfang 7 1/ i Uhr. }

Lldonburn- Schutzesche Hvs-Buchoruckerei.

KeuteAnfangUhr.*^1



HM"HeuteAnfang7\Uhr.

GroKherzogl. Theater.

Oldenburg.

Dienstag, den 19. September 1905.

2. Vorstellung im Abonnement.

Glas Muster

oder:

Ursachen und Wirkungen.

Lustspiel in 5 Akten nach Scribe von A. Cosmar.
I« Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrich-.

Perso uen:
Anna, Königin von England.Margarethe Jantzen.

Herzogin von Marlborough .Betty Künder.

Henry von Saint John, Vicomte von Bolingbroke .Carl Weiß.

Arthur Masham, Fähnrich im Garderegiment.Curt Westermann.

Abigail, eine Verwandte der Herzogin.Lotte Bindhoff.

Marquis von Torcy, Gesandter Ludwig's XIV.Wilhelm von Ahn.

Thompson, Türsteher der Königin.Edgar Kanisch.

Ein Mitglied des Parlaments . . . . °.Paul Kohlmann.

Lady Albermale.Julie Grube.

Hofherren, Hofdamen, Pagen.

Zwischenakts-Musik:
Uebern Rhein, Marsch von Zikoff. 2. Pizzikato von Delibes. 3. „Die Tauben von St. Marco" Mazurka von Strauß.

4. „Am Kaiserhof" Polonaise von Förster. 5. „Jugendstreiche" Galopp von Ziehrer.

Nach dem 3. Akte Pause von 1© Minuten.

Kaffen-Preise: "ME
Fremdenloge I. Rang ) a/s _
Prosceniumsloge I. Rang J. ** M.

Logensitz I. Rang.3 „ 30 „

Parkettsitz.3 „ — „

Parkettsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang . 2 JL —

Logensitz II. Rang.1 „ 80 „

Parterresitz.1 „ 60 „

Amphitheater III. Rang . . . . . . — „ 70 „
Galerie.— „ 60 „

Rassenöffnumg 7 Ahr. Anfang ?| 2 Ahr. Sude 10 Ahr.
Vorverkauf tum 12 bis 1 Ahr mittags.

Donnerstag, den 21. September 1905. 3. Vorstellung im Abonnement. Die deutschen Kleinstädter. Lustspiel in %

4 Akten von A. von Kotzebue. Hierauf: Das Fest der Handwerker. Komisches Gemälde mit Gesang in
1 1 Akt von L. Angely. Anfang 7'/« Uhr. £

Oldenburg. SchulzescheHof-Buchdruckerei.

'atzN1.LvnvzuMssnsH
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Großherzogl. ^Theater.
Oldenburg.

Donnerstag, den 21. September 1903.
3. Vorstellung im Abonnement.

ie deutschen

Kleinstädter.

Lustspiel in 4 Akten von August von Kotzeblle.

I» Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrich-.

Personen:
Herr Nicolaus Staar, Bürgermeister, auch Oberältester zu Krähwinkel . . Willy Gicsecke.

Frau Unter-Steuer-Einnehmerin Staar, seine Mutter.Betty Minder.

Sabine, seine Tochter.Emilie Robiczek.

Herr Vize-Kirchen-Vorsteher Staar, sein Bruder, ein Gewürzkrämer . . Adalbert Kaul.

Frau Ober-Floß- und Fisch-Meisterin Brendel, s . ... Julie Grube.

Frau Stadt-Accise-Cassa-Schreiberin Morgenroth J ä lDei Muhmen _ _ . Henriette Lanius-Galster.
Herr Bau-, Berg- und Weginspektors-Substitut Sperling .Albert Trebe.
Olmers.William Mühlhan.

Ein Nachtwächter.Edgar Kanisch.
Klaus, Ratsdiener.Wilhelm von Ahn.
Eine Magd.Ellen Beeren.
Ein Bauer.Oskar Tegeder.

Ein paar Kinder.

Die Szene ist in der kleinen Stadt Krähwinkel. In den ersten drei Akten ein Zimmer in des Bürgermeisters Hause. Im

letzten Akte die Straße vor dem Hause.

Hierauf:

Das Fest der Handwerker.

Vaudeville mit Gesang in einem Akt von Louis Angely.

In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Seydelman«.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Herr Wohlmann, Zimmermeister und

Bauunternehmer.Hans Ebert.

Kluck, Maurerpolierer, Berliner . Willy Giesecke.

Hähnchen, Tischler, Berliner . . Albert Trebe.

Stehauf, Klempner, Breslauer . . Richard Seydelmann.

Puff, Schlosser, Stettiner . . . Wilhelm von Ahn.

Personen:
Wilhelm Kind, Zimmermann, Dresdner Johannes Steinbeck.

Madam Kluck.Lotti Neinhold.

Madam Stehauf.Emilie Robiczek.

Madam Puff.Julie Grube.

Frau Mitzel, Gastwirtin . ' . . Henriette Lanius-Galster.

Lenchen, ihre Tochter.Martha Giesecke.

Handwerker und ihre Frauen. Musikanten.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Neumann. 2. Boccaccio-Quadrille, von Supps-Strauß.

Assel» dem' ersten Stücke längere Pause.

JflJT Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7 % Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Vorverkauf non 12 bis 1 Uhr mittags.
Sonntag, den 24. September 1905. 4. Vorstellung im Abonnement. Novität! Zum ersten Male: DerUnsichere. Schauspiel in 4 Akten von R. Fellinger. (Erstaufführungin Deutschland.) Anfang 71/2 Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Paar Handschuhe.
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Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonntag, de« 24. September 1908.
4. Vorstellung im Abonnement.

Erstaafiübrnng in Deutschland.

Unsich

Schauspiel in 4 Akten von Richard Fellinger.

I» Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrich-.

Perso «en:

Heinrich Sinner, Feldwebel .Carl Weiß.

Luise, seine Frau .Margarethe Jantzen.
Gärtnereibesitzer Wägenbaur, deren Vater.Adalbert Kaul.

Steinmann, Feldwebel.E.gen Moebius.

Vogler, Vizefeldwebel.William Mühlhan.

Grieshaber, Unteroffizier.Willy Wigand.

Fatsch, Gefreiter, Kompagnieschreiber.Johannes Steinbeck.
Haist, .Albert Trebe.

Günther, - - . '..Demeter Klein.

Wehle, Musketiere.Hans Eckert.

Daiber, .Edgar Kanisch.

Weber, .Fritz Schwabe.
Thöny, Küchenordonnanz.Curt Born.

Einj.-Freiw. Blume.Paul Kohlmann.

Peter Kiesel.Hans Ebert.

Rickele, Dienstmädchen.Frieda Zizke.

Erster \ .Oskar Tegeder.

Zweiter / Feldwebel .Wilhelm von Ahn.

Ein Unteroffizier.Arthur Josephi.

Eine Ordonnanz.Josef Nigrini.

Ein Gefreiter vom Dienst.Paul Gerlach.

Unteroffiziere und Musketiere. Ein Junge.

Das Stück spielt in der Gegenwart in einer süddeutschen Stadt. Zwischen dem ersten und den übrigen Akten liegt ein
Zeitraum von etwa vier Monaten.

Zwischenakts-Musik:
1. Militär-Honneur-Marsch von Möller. 2. Ouvertüre von Mendelssohn. 3. Parade militair von Massenet.

4. Trauermusik von Kücken.

Nach dem 2 . Akte Pause von IO Minuten.

Kassen-Preise: "WK
Fremdenloge I. Rang s .

Prosceniumdloge I. Ranz /.

Logensitz I. Rang.3 „ 30 „

Parkeitsitz.3 „ — „

Parketisitz 8.—10. Reihe. 2 „ 20 „

Mittelvlatz II. Rang .2 JC. —

Lagensitz II. Rang.1 „ 80 „

Parte, resitz.1 „ 60 „

Amphitheater III. Rang.— „ 70 „

Gilerie.— „ 60 „

Vorverkauf von 12 bis 1 Vhr mittags.
Dienstag, den 26. September 1904. 5. Vorstellung im Abonnement. Das GlaS Wasser. Lustspiel nach Scribe von

Cosmar. Anfang 7'/s Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Opernglas, 1 Schleier.
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Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.



HeuteAnfang7'laUhr.

Großherzogl.
fr Theater.

Oldenburg.

Dienstag, den 26. September 1905.

5. Vorstellung im Abonnement.

Glas Master

oder:

Ursachen und Wirkungen.

Lustspiel in 5 Akten nach Scribe von A. Cosmar.

I« Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrich-.

Perso uen:

Anna, Königin von England.Margarethe Jantzen.

Herzogin von Marlborough .Betty Klinder.

Henry von Saint John, Vicomte von Bolingbroke .Carl Weiß.

Arthur Masham, Fähnrich im Garderegiment.Curt Westermann.

Abigail, eine Verwandte der Herzogin.Lotte Bindhoff.

Marquis von Torcy, Gesandter Ludwig's XIV.Wilhelm von Ahn.

Thompson, Türsteher der Königin.. Edgar Kautsch.

Ein Mitglied des Parlaments . . . . °.Paul Gerlach.

Lady Albermale.Julie Grube.

Hofherren, Hofdamen, Pagen.

Zwischenakts-Musik:
1. Uebern Rhein, Marsch von Zikoff. 2. Pizzikato von Delibes. 3. „Die Tauben von St. Marco" Mazurka von Strauß.

4. „Am Kaiserhof" Polonaise von Förster. 5. „Jugendstreiche" Galopp von Ziehrer.

Hach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

Kaff en - P reis e:
Fremdenloge I. Rang s

Prosceniumsloge I. Rang ) ' '

Logensitz I. Rang . . . . .

Parkettsitz.

Parkettsitz 8.—10. Reihe . . .

. . . 4 JC. — 4.

. . . 3 30 „

. . . 2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang .

Logensitz II. Rang.

Parteiresitz.

Amphitheater III. Rang.
Galerie.

2 jfC. —

1 80 „

1 .. 60 „

— 70 „

— 50 „

Kajfenöffnung 7 Uhr. Anfang 7 \ Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Donnerstag, den 28. September 1905. 6. Vorstellung im Abonnement. Die grosse Glocke. Lustspiel in 4 Akten von

O. Blumenthal. Anfang 7*/a Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Paar Handschuhe, 1 Taschentuch.
E XI
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Großherzvgl. Theater

Oldenburg.

Donnerstag, den 28. September 1905.

6. Vorstellung im Abonnement.

Die große Glocke.

Lustspiel in 4 Akten von Oskar Blumenthal.

I« Szene gefetzt vom Direktor Carl Ulrich-.

Perso uen:
Baronin Erna von Sölden.Margarete Hohl.

Konsul Eduard Gundermann.Richard Seydelmann.

Konstanze, seine Gattin . ..Betty Kinder.

Elly, ihre Tochter.Emilie Robiczek.

Ottilie, ihre Stieftochter.Margarethe Jantzen.

Martin Murner, Zeichner.Hans Ebert.

Theobald Vogt, t .Carl Weiß.

Eberhard Wilftied, J Buohauer.Johannes Steinbeck.

Mathilde, Eberhards Mutter.Henriette Lanius-Galster.

Sanitätsrat Dr. Huschle .Adalbert Kaul.

Professor Ludovici.Wilhelm von Ahn.

Edgar Wolkenburg, Tenor.Demeter Klein.

Lisbet.Frieda Huster.

Anna.Lotti Reinhold.

Ein Diener ....Willy Wigand.

Zwischenakts-Mnsik:
l. Königsgardist-Marsch von Sullivan. 2. Ouvertüre zu „Das Glöckchen des Eremiten" von Millöcker. 3. Donauweibchen-

Walzer von Strauß. 4. „Ewig Dein" Gavotte von Weiß.

Nach dem 8. Akte Pause von IO Minuten.

Kaffen-Preise: "Pff
Fremdenloge I. Rang \ . _
ProsceniumSloge I. Rang ).

Logeüsitz I. Rang.3 „ 30 „

Parkettsitz.3 „ — „

Parkettsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang .2 JC. — 4 .

Logensitz II. Rang.1 „ 80 „

Parterresitz.1 „ 60 „

Amphitheater III. Rang.— „ 70 „
Galerie.— „ 50 „

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7*| 2 Ahr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Freitag, den 29. September 190s. 7. Vorstellung im Abonnement. Der Unsichere. Schauspiel in 4 Akten von \

R. Fellinger. Anfang 7 7* Uhr.
mm

dü£ -mi vito -rwy;
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Großherzogl.
Theater.

Oldenburg.
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Freitag, de« 28 September 1803 .

7. Vorstellung im Abonnement.

Schauspiel in 4 Akten von Richard Fellinger.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrich-.

Personen:

Heinrich Sinner, Feldwebel .Carl Weiß.

Luise, seine Frau .Margarethe Jantzen.
Gärtnereibesitzer Wägenbaur, deren Vater.Adalbert Kaul.

Steinmann, Feldwebel.Eugen Moebius.

Vogler, Vizefeldwebel.William Mühlham

Grieshaber, Unteroffizier.Willy Wigand.

Fatsch, Gefreiter, Kompagnieschreiber.Johannes Steinbeck.
Haist, .Albert Trebe.

Günther, .•.Demeter Klein.

Wehle, Musketiere.Hans Eckert.

Daiber, .Edgar Kanisch.

Weber, .Fritz Schwabe.
Thöny, Küchenordonnanz.Curt Born.

Einj.-Freiw. Blume.Curt Westermann.

Peter Kiesel.Hans Ebert.

Rickele, Dienstmädchen.Frieda Zizke.

Erster I .Oskar Tegeder.

Zweiter / ^ .Wilhelm von Ahn.

Ein Unteroffizier.Arthur Joscphi.

Eine Ordonnanz.Josef Nigrini.

Ein Gefreiter vom Dienst.Paul Gerlach.

Unteroffiziere und Musketiere. Ein Junge.

Das Stück spielt in der Gegenwart in einer süddeutschen Stadt. Zwischen den: ersten und den übrigen Akten liegt ein
Zeitraum von etwa vier Monaten.

Zwischenakts-Musik:
1. Militär-Honneur-Marsch von Möller. 2. Ouvertüre von Mendelssohn. 3. Parade militair von Massenet.

4. Trauermusik von Kücken.

Nach dem 8. Akte Pause von IO Minuten.

1P^ Kassen-Preise: "MC
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Fremdenloge I. Rang 1 am _
Prosceniumsloge I. Rang /. ■4'

Logensitz I. Rang.3 „ 30 „

Parkettsitz.3 „ — „

Parkettsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang .2 JC. — 4 .

Logensitz II. Rang.1 „ 80 „

Parteiresitz ..1 „ 60 „

Amphitheater III. Rang.— „ 70 „

Galerie.— „60-

Vorverbauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Sonntag, den 1. Oktober 1905. 8. Vorstellung im Abonnement. Leichte Kavallerie. Operette in 2 Akten von

F. von Suppä. Hierauf: Zehn Mädchen «nd kein Mann. Operette in 1 Akt von F. von Supps.

Anfang 7*/a Uhr.

röc.
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Großherzogl. Theater.
Oldenburg.
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Sonntag, den 1. Oktober 1905.
8. Vorstellung int Abonnement.

Zum ersten Haie:

Leichte Kavallerie.

Komische Operette in zwei Abteilungen von Karl Costa. Musik von Franz von Suppe.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrich-.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:
Bums, Bürgermeister.Willy Giesecke.

Apollonia, dessen Frau.Henriette Lanius-Galster.

Jmber Pankraz, Krämer, Ausschuß.Wilhelm von Ahn.

Weißling, Bäcker \ .Richard Seydelmann.
Kitt, Glaser .Adalbert Kaul.

Zwick. Bader .Heinrich Colmar.

Stöckl, Schuhmacher Geschworene.J^f Nigrini.
Dünn, Schneider I.Hans Eckert.
Ruß, Schlosser f.Curt Born.

Tüpfl, Gemeindeschreiber.Edgar Manisch.

Eulalia, Jmbers Frau.Rosa Pettag.
Dorothea, Weißlings Tochter.Ellen Beeren.

Regina, Kitts Tochter.Frieda Zizke.

Vilma.Else Reisenegger.
Hermann, Mündel des Bums.Demeter Klein.

Janos, Husarenwachtmeister .Albert Trebe.

Sn? ) Husaren.Martha Giesecke.Carol j •t' i .Enulle Robiczek.
Volk, Husaren, Bürger, Mädchen, Burschen.

Die Handlung spielt in einem deutschen Landstädtchen an der ungarischen Grenze.

Hierauf:

Jeljn Mädchen und kein Mann.

Komische Operette in einem Akt von Franz von Suppe.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.
Personen:

Herr von Schönhahn, Gutsbesitzer.Willy Giesecke.

Danubia, die Oesterreicherin,

Hidalga, die Kastilianerin,

Britia, die Engländerin,

Maschinka, die Bayerin,

Pomaria, die Portugiesin,
Alminia, die Tirolerin,

Limonia, die Italienerin,

Giletta, die Mexikanerin,

Marianka, die Böhmin,

Preziosa, die Arragoneserin,

Sidonia. Wirtschafterin

Lotte Bindhoff.

Ella Heiderich.

Emilie Robiczek.

Frieda Zizke.
. . .Meta Römer.

f etne T°ch'-r.Frieda Huster.

.Else Reisenegger.

.Ellen Beeren.

..Rosa Pettag

.Lotti Reinhold.

. . ..Martha Giesecke.

Agamemnon Paris, Tierarzt.Demeter Klein.

Tie Handlung spielt auf Schönhahns Landsitz, in der Nähe einer großen Stadt.

Nach dem ersten Stücke Pause von 15 Minuten.

Üa§§enprei§e wie gewöhnlich.
Kalsenöffnung Ahr. Einlaß 7 Uhr. Anfang 7% Uhr. Ende nach 10 Ahr.

Vorverkauf von 13 bis 1 Vhr mittags.
Dienstag, den 3. Oktober I9>>5. 9. Vorstellung im Abonnement, bkatrotto. Drama in 3 Akten und einem Vorspiel

von I. Echegaray. Deutsch von P Lindau. Hierauf: Die Zeche. Schauspiel in 1 Akt von L. Fulda. Anfang ’7 1/% Uhr.

Im Theater fesunden: 1 Pincenez, 1 Taschentuch.
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Großherzogl. Wß Theater.

Oldenburg.
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Dienstag, den 3. Oktober 1905.
9. Vorstellung im Abonnement.

Galeotto.

Drama in 3 Akten und einem Vorspiel nach dem Spanischen des Joss Echegarah, für die deutsche Bühne
bearbeitet von Paul Lindau.

I« S'zene g^esetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Perso nen:
Don Manuel £.Eugen Moebius.
Donna Julia, dessen Frau.Margarete Hohl.
Don Severo, Don Manuel's Bruder.Richard Seydelmann.
Donna Mercedes, dessen Frau.Betty Klinder.
Miguel, deren Sohn .Johannes Steinbeck.
Ernesto, Schriftsteller.Curt Westermann.
Die Wirtin.Julie Grube.
Ein Arzt.Wilhelm von Ahn.
Ein Diener.Arthur Josephi.
Zwei Herren.

Ort der Handlung: Madrid. Zeit: Die Gegenwart.

Hierauf:

nie Zeche

Schauspiel in 1 Akt von Ludwig Fulda.

I« Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Ottomar Freiherr von Reigersdorf.Eugen Moebius.
Agathe Dorn.Betty Klinder.
Ein Badearzt.Johannes Stcinbeck.
Ein Kellner.Kurt Born.

-♦-

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Jensen. 2. Toreadore et Andaluse. 3. Angelus von Massenet. 4. Zwischenakt von Manns.

5. Ouvertüre von Rheinberger.

-♦-

Wach dem ersten Stücke Pause von 15 Minuten.
Krauk: Martha Giesecke.

Kassenpreise wie
Rajfenöffnung 7 Ahr. Anfang 1% Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Mittwoch, den 4. Oktober 1905. 1. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Leichte Kavallerie. Operette in

2 Akten von F. von Suppe. Vorher: Die deutschen Kleinstädter. Lustspiel in 4 Akten von A. von
Kotzebue. Anfang 4 Uhr.

Donnerstag, den 5. Oktober 1905. 10. Vorstellung im Abonnement. Der Unsichere. Drama in 4 Akten von R. Fellinger.
Anfang 7-/2 Uhr.

(
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Mittwoch, den 4. Oktober 1005.

1. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4 Uhr.

Unsichere.

Schauspiel in 4 Akten von Richard Fellinger.

I« Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrich-.

Perso »en:
Heinrich Sinner, Feldwebel .Carl Weiß.
Luise, seine Frau .Margarethe Jantzen.
Gärtnereibesitzer Wägenbaur, deren Vater.Adalbert Kaul.
Steinmann, Feldwebel.Eugen MoebiuS.
Vogler, Vizefeldwebel. .William Mühlhan.
Grieshaber, Unteroffizier.Willy Wigand.
Fatsch, Gefreiter, Kompagnieschreiber..Johannes Steinbeck.

.Albert Trebe.

.•.Demeter Klein.
Musketiere.Hans Eckert.

..Edgar Kanisch.

.Fritz Schwabe.
Thöny, Küchenordonnanz.Curt Born.
Einj.-Freiw. Blume.Curt Westermann.
Peter Kiesel.. Hans Ebert.
Rickele, Dienstmädchen.Frieda Zizke.
Erster t .Oskar Tegeder.
Zweiter / SelbtoeM .Wilhelm von Ahn.
Ein Unteroffizier.Arthur Josephi.
Eine Ordonnanz.Josef Nigrini.
Ein Gefreiter vom Dienst..Paul Gerlach.
Unteroffiziere und Musketiere. Ein Junge.

Das Stück spielt in der Gegenwart in einer süddeutschen Stadt. Zwischen dem ersten und den übrigen Akten liegt ein
Zeitraum von etwa vier Monaten^

Haist,
Günther,
Wehle,
Daiber,
Weber,

Zwischenakts-Musik:
1. Militär-Honneur-Marsch von Möller. 2. Ouvertüre von Mendelssohn. 3. Parade milifcair von Massenet.

4. Trauermusik von Kücken.

Nach dem 2. Akte Pause von IO Minuten.
Krank: Martha (xiesecke.

ass er» - P reise: "7DU

0

Fremdenloge I. Rang \ ~ _
Prosceniumsloge I. Ranz /. '
Logensitz I. Rang.3 „ 30 „
Parkettsitz.3 „ — „
Parkettsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang . ,
Parte» resitz ....
Amphitheater III. Rang
Galerie.

2 jfC. —
1 „ 80 „
1 „ 50 „

— n 70 „
— „ 50 „

Kassenöffaung 3 Ahr. Einlaß 3*| 2 Ahr. Anfang 4 Ahr. Ende B 1^ Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

Donnerstag, den 5. Oktober 1905. 10. Vorstellung im Abonnement. Der Unsichere. Drama in 4 Akten von R. Fellinger.
Anfang 7>/2 Uhr.

V* 1
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ldenburg.

Donnerstag, den 5. Oktober 1905.
10. Vorstellung im Abonnement.

Der sicnere.

Schauspiel in 4 Akten von Richard Fellinger.
I« Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Perso «en:
Heinrich Sinner, Feldwebel .Carl Weiß.

Luise, seine Frau .Margarethe Jantzen.

Gärtnereibesitzer Wägenbaur, deren Vater.Adalbert Saul.

Steinmann, Feldwebel.Er gen Moebius.

Vogler, Vizefeldwebel.William Mühlham

Grieshaber, Unteroffizier.Willy Wigand.

Fätsch, Ge

Haist,

Günther,

Wehle.

Daiber,

Weber,

efteiter, Kompagnieschreiber.Johannes Steinbeck.
.Albert Trebe.

.•.Demeter Klein.

Musketiere.Hans Eckert.

.Edgar Manisch.

.Fritz Schwabe.

Thöny, Küchenordonnanz.Curt Born.

Einj.-Freiw. Blume.Curt Westermann.

Peter Kiesel.Hans Ebert.

Rickele, Dienstmädchen.Frieda Zizke.

Erster l t .Oskar Tegeder.

Zweiter / Feldwebel .Wilhelm von Ahn.

Ein Unteroffizier.Arthur Josephi.

Eine Ordonnanz.Josef Nigrini.

Ein Gefteiter vom Dienst..• Paul Gerlach.

Unteroffiziere und Musketiere. Ein Junge.

Das Stück spielt in der Gegenwart in einer süddeutschen Stadt. Zwischen dem ersten und den übrigen Akten liegt ein

Zeitraum von etwa vier Monaten.

Zwis cherrakts-Musik:
1. Militär-Honneur-Marsch von Möller. 2. Ouvertüre von Mendelssohn. 3. Parade militair von Massenet.

4. Trauermusik von Kücken.

Hach dem 2. Akte Pause von 1© Minuten.

Krank: Martha Giesecke.

Rajfenöffnung7 Ahr. Anfang 7^ Uhr. Ende gegen 3 | 4 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Kassenpreise wie gewöhnlich.

Freitag, den 6. Oktober 1905. 11. Vorstellung im Abonnement. Die große Glocke. Lustspiel in 4 Akten von <*'

O. Blumenthal. Anfang 7^2 Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Paar Handschuhe, 1 Opernglas, 2 Paar Gummischuhe, 1 Schirm.

Oldenburg. Schulzesche Hvf-Buchdruckerei.
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GroKherzogl. Theater.
Oldenburg.

Freilag, den 6. Oktober 1905.

11. Vorstellung im Abonnement.

große

Lustspiel in 4 Akten von Oskar Blumenthal.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

Baronin Erna von Sölden.Margarete Hohl.

Konsul Eduard Gundermann.Richard Seydelmann.

Konstanze, seine Gattin.Betty Klinder.

Elly, ihre Tochter.Emilie Robiczek.

Ottilie, ihre Stieftochter.Margarethe Jantzen.

Martin Murner, Zeichner.Hans Ebert.

Theobald Vogt, s .Carl Weiß.

Eberhard Wilfried, / ^udhauer , , . ..Johannes Steinbeck.

Mathilde, Eberhards Mutter.Henriette Lanius-Galster.

Sanitätsrat Dr. Huschte .Adalbert Kaul.

Professor Ludovici.Wilhelm von Ahn.

Edgar Wolkenburg, Tenor.Demeter Klein.

Lisbet...Frieda Huster.

Anna.Lotti Reinhold.

Ein Diener.Willy Wigand.

Zwischenakts-Musik: H
l. Königsgardist-Marsch von Sullivan. 2. Ouvertüre zu „Das Glöckchen des Eremiten" von Millöcker. 3. Donauweibchen- JE

Walzer von Strauß. 4. „Ewig Dein" Gavotte von Weiß. M

Hach dem 2. Akte Pause von IO Minuten.

Krank: Martha dieser,ke.

1WT Kassen-Preise: "MC
41 Fremdenloge I. Rang 1

| Prosceniumsloge I. Rang J ' '
. . . 4 dC. ■

Logensitz I. Rang. ... 3 „ 30 „

> Parkettsitz. . . . 3 „ „

) Parkettsitz 8.—10. Reihe . . .
... 2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang .2 JC. — 4 .

Logensitz II. Rang.1 „ 80 „

Parterresitz.1 „ 60 „

Amphitheater III. Rang.— „ 70 „
Galerie.— „ 60 „

Sassenöffnung 7 Ahr. Anfang ?| a Ahr. Ende gegen 10 Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

Sonntag, den 8. Oktober 1905. 12. Vorstellung im Abonnement. Die Verschwörung der Fiesco zu Genua. •

^ Trauerspiel in 5 Akten von Schiller. Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Schulze,che Hrs-Buchdruckerei.
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Großherzogl. Ä Theater.

Oldenburg.

Sonntag, den 8. Oktober 1005.
IS Vorstellung im Abonnement.

Die
Verschwörung des Fiesco

z« Genua.
Ein republikanisches Trauerspiel in 5 Akten von Friedrich von Schiller.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Andreas Doria. Doge von Genua.Adalbert Kaul.
Gianettino Doria. Neffe des Vorigen, Prätendent.Johannes Steinbeck.
Fiesco. Graf von Lavagna, Haupt der Verschwörung.Carl Weiß.
Verrina, verschworener Republikaner.Eugen Moebius.
Bourgognino, \ .Curt Westermann.
Kalkagno, > Verschworene.William Mühlhan.
Sacco, ].Wilhelm von Ahn.
Lomellino, Gianettino's Vertrauter.Richard Seydelmann.
Zenturione. 1.Demeter Klem.
Zibo, s Mißvergnügte.Theodor Friedrichs.
Asserato. J.Edgar Kanisch.
Romano. Maler.Arthur Josephi.
Muley Hassan, Mohr von Tunis.Hans Ebert.
Deutscher der Herzoglichen Leibwache.Kurt Born.
Erster \ .Erwin Stein.
Zweiter s ausrührischer Bürger.,.Paul Gerlach.
Dritter J.Heinrich Colmar.
Leonore. Fiesco's Gemahlin.Margarethe Jantzen.
Julia, Gräfin Witwe Jmperiali, Doria's Schwester.Margarethe Hohl.
Bertha. Verrina's Tochter.Lotte Bindhoff.
Rosa. so ,-> K .Ellen Beeren.
Arabella, j Leonoren's Kammermädchen.Emilie Robiczek.

Erster 1 ^ .grieba Zizke.
Zweiter / ^ a 9 e .Charlotte Reinhold.

) .Arthur Josephi.
Wachen > .Josef Nigrini.

J .Oskar Tegeder.
Mehrere Nobili. Bürger. Deutsche. Soldaten. Bediente.

Der Schauplatz: Genua. Die Zeit: 1547.

Zwif chenakts-Musik:
1. Marsch von Kiel. 2. Ouvertüre von Mendelssohn. 3. Gondellied von David. 4. Serenada fantastique von Cipollone.

5. Etoile du soir von Rubinstein.

Nach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.
Krauk: Martha (tiesecke. Albert Trebe.

Kassenpi _
Kajfenöffnung 6 Ahr. Einlaß 6^ Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Dienstag, den 10. Oktober 1905. 13. Vorstellung im Abonnement. Der Salonthroler. Lustspiel in 4 Akten von

G. von Moser. Musik von I. Krägel. Anfang ’7 1/z Uhr.

Anmeldungen zum Abonnement auf die im Theater stattfindenden 8 Hofkapell-Konzerte werden am Dienstag, den
10. und Mittwoch, den 11. d. Mts., vormittags von 10 bis 12y 2 und nachmittags von 4 bis 6 Uhr, im Bureau der Großh.
Theaterkaffe. Eingang Gartenseite, entgegen genommen. Die Abonnenten voriger Saison haben auf ihre bisherigen Plätze bis
zum 11 d. Mts. einschl. das Vorzugsrecht; nach Ablauf dieser Frist wird am Donnerstag, den 12. d. Mts., vormittags von
10 bis 12'/z Uhr, daselbst über die nicht belegten Plätze anderweitig verfügt werden.

Abonnementspreise: I. Rang 20 dt., Parkett und II. Rang 18 dt., Parterre 12 dt., Amphi¬
theater III. Rang G dt. und Galerie 4 dt.

Kassenpreise: Fremdenloze 4 Jt, Logensitz I. Rang 3 dt. 50 Parkett und II. Rang 3 dt.,
Parterre 2 dt, Amphitheater III. Rang 1 dt., Galerie 60

Im Theater gesunden: 1 Bonbonniere.

^

Oldenburg. Schulzesche HcfiBuchdr'^ckerei
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Dienstag, den IO. Oktober 1005.
13. Vorstellung im Abonnement.

Salontyroler

Lustspiel in 4 Akten von G. v. Moser. Musik von I. KriMl.

In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Seydelmann.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:

Lichtenberg, Bankier.Richard Seydelmann.

Bertha, dessen Frau.Julie Grube.

Alice, deren Tochter ..Ellen Beeren.

Bredo, Kaufmann.Eugen Moebius.

Marianne, seine Tochter.Lotte Bindhoff.

Adelheid, Bredo's Schwester.Henriette Lanius-Galster.

Fritz von Strehsen.William Mühlhan.

Hans Werner.Carl Weiß.

Selma, Kammerjungfer bei Bredo.Emilie Robiczek.

Joseph Stemmbacher,

Stemmbacher, dessen Vater,
Vroni Steiner,

Loisl Heimburger,

Demeter Klein.

, . ..Adalbert Kaul.

°us Tyrol.Frieda Huster.
.Curt Born.

Wera Samiroff, Studentin der Medizin in Zürich.Margarete Hohl.

Ludwig, Diener bei Bredo.Edgar Kanisch.

Tyroler und Tyrolerinnen.

Der erste, zweite und der vierte Akt spielen in Berlin, der dritte spielt in Tyrol am Achensee.

Zeit: die Gegenwart.

Zwischenakts -Musik:
1. Sozo-Walzer von Raida. 2. Deutscher Kaisermarsch von Zikoff. 3. Landsturmgalopp von Fahrbach.

Nach dem 2. Akte Pause von IO Minuten.
Krauk: Martha (xiesecke. Albert Trebe.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7^ Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Donnerstag, den 12. Oktober 1905. 14. Vorstellung im Abonnement. Galeotto. Drama in 3 Akten und einem Vor¬

spiel von Echegaray. Deutsch von P. Lindau. Hierauf: Die Zeche. Schauspiel in 1 Akt von L. Fulda.

Anfang 7^2 Uhr.

Anmeldungen zum Abonnement auf die im Theater stattfindenden 8 Hofkapell-Konzerte werden am Dienstag, den

10. und Mittwoch, den 11. d. Mts., vormittags von 10 bis 12'/? und nachmittags von 4 bis 6 Uhr, im Bureau der Großh.

Theaterkasfe, Eingang Gartenseite, entgegen genommen. Die Abonnenten voriger Saison haben auf ihre bisherigen Plätze bis

zum 11 d. Mts. einschl. das Vorzugsrecht; nach Ablauf dieser Frist wird am Donnerstag, den 12. d. Mts., vormittags von

10 bis 12*/a Uhr, daselbst über die nicht belegten Plätze anderweitig verfügt werden.

Abonnementspreise: I. Rang 20 JC, Parkett und II. Rang 18 JC. , Parterre 12 JC., Amphi¬

theater III. Rang 6 JC. und Galerie 4 JC.Kassenpreise: Fremdenloge4 JC., Logensitz I. Rang 3 JC. 50 Parkett und II. Rang 3 JC.,
Parterre 2 JC., Amphitheater III. Rang 1 JC, Galerie 60

Im Theater gefunden: 1 Taschentuch.
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Donnerstag, den 12. Oktober 1905.
14. Vorstellung im Abonnement.

Gateotto.

Drama tu 3 Akten und einem Vorspiel nach dem Spanischen des Joss Echegaray, für die deutsche Bühne
bearbeitet von Paul Lindau.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Don Manuel.Eugen Moebius.
Donna Julia, dessen Frau.Margarethe Hohl.
Don Sellero, Don Manuel's Bruder.Richard Seydelmann.
Donna Mercedes, dessen Frau.Betty Minder.
Miguel, deren Sohn .Johannes Steinbeck.
Ernesto, Schriftsteller.Kurt Westermann.
Die Wirtin.Julie Grube.
Ein Arzt.Wilhelm von Ahn.
Ein Diener.Arthur Josephi.

Zwei Herren.

Ort der Handlung: Madrid. Zeit: Die Gegenwart.

Hierauf:

Die Zeelw

Schauspiel in 1 Akt von Ludwig Fulda.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

P e r s^o n e n:
Ottomar Freiherr von Reigersdorf.Eugen Moebius.
Agathe Dorn.Betty Klinder.
Ein Badearzt.Johannes Steinbeck.
Ein Kellner.. . Kurt Born.

Zwis chenakts-Musik:
1. Marsch von Jenscn. 2. Toreadore et Andaluse. 3. Angelus von Massenet. 4. Zwischenakt von Manns.

5. Ouvertüre von Rheinberger.

Hach dem ersten Stücke Pause von 15 Minuten.

Krank: Martha Giesecke. Albert Trebe.

Rassenpreise wie gewöhnlich.
Rajfenöffnung 7 Ahr. Anfang 7^ Ahr. Ende nach 10 Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Sonntag, den 15. Oktober 1905. 15. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Gütigkeit. Novität!

Zum ersten Male: Der Graf von Charolais. Trauerspiel in 5 Akten von R. Beer.Hofmann.
Anfang 7 Uhr.
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Sonntag, den IS. Oktober 190S.
15. Vorstellung im Abonnement.

U^ Bfc Anfang 7 Uhr.
Freiplähe haben keine Giltigkeit.

Novität! Zum ersten Haie: Novität!

Charolais.

Trauerspiel in 5 Akten von Richard Beer-Hofmann.

In»Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Der Graf von Charolais.
Hauptmann Romont.
Rochfort, Präsident des Parlamentsgerichtshofes
Desirse, seine Tochter.
Barbara, ihre alte Amme.
Philipp, Rochforts Mündel und Neffe . . .
Der Sekretär Rochforts.
Ein Gerichtsrat.
Ein Wirt.
Seine Frau.
Sein Vater.
Seine Magd.
Ein Paramentenmacher, i Gläubiger
Ein Müller, f des verstorbenen
Der rote Jtzig, ] Grafen von Charolais
(Stftcr 1
gtoeitet ( Diener des Grafen Charolais
Ein Diener des Präsidenten ......
Ein verlarvter alter Mann.

ftoeiter j verlarvter Knabe [ ’ ' | ’ ’ ’
Ein verlarvter junger Herr.
Eine verlarvte junge Dame.

Zweiter } Gerichtsdiener ; ' ' ; ;
Ein Gerichtsschreiber .

Curt Westermann.
Carl Weiß.
Eugen Moebius.
Margarethe Jantzen.
Henriette Lanius-Galster.
Johannes Steinbeck.
Wilhelm von Ahn.
Richard Seydelmann.
Albert Trebe.
Julie Grube.
Adalbert Kaul.
Emilie Robiczek.
Theodor Friedrichs.
Demeter Klein.
Hans Ebert.
Heinrich Colmar.
Willy Wigand.
Paul Gerlach.
Oskar Tegeder.
Charlotte Reinhold.
Frieda Zizke.
Paul Gerlach.
Ella Heiderich.
Josef Nigrini.
Edgar Kanisch.
Kurt Born.

Gerichtsräte, Schreiber, Musiker, Volk.

Die Szene ist die Hauptstadt Burgunds vor mehreren hundert Jahren. Zwischen dem dritten und vierten Akt verfließen drei Jahre.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Schubert. 2. Ouvertüre zu „Hans Helling" von Marschner. 3. Zwischenakt von Reinecke. 4. Finale aus

„Lohengrin" von Wagner. 5. Trauermarsch von Mendelssohn.

Hach dem 2. und 4. Akte je IO Minuten Pause.
Krauk: Martlia (jiesecke.

Kassenpreise wie gewöhnlich»
iss Kajfenöffnung 6 Ahr. Einlaß 6 X| 2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach lO 1 ^ Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Dienstag, den 17. Oktober 1905. 16. Vorstellung im Abonnement. Der Graf von Charolais.

in 5 Akten von Richard Beer-Hosmann. Anfang 7 Uhr.
Trauerspiel

n
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Dienistag;, den lV. Oktober 1905,
16. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 Uhr.

Charolais.

Trauerspiel in 5 Akten von Richard Beer-Hofmann.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Der Graf von Charolais..Curt Westermann.
Hauptmann Romont.Carl Weiß.
Rochfort, Präsident des Parlamentsgerichtshofes.Eugen Moebius.
Desiröe, seine Tochter.Margarethe Jantzen.
Barbara, ihre alte Amme.Henriette Lanius-Galster.
Philipp, Rochforts Mündel und Neffe.Johannes Steinbeck.
Der Sekretär Rochforts.Wilhelm von Ahn.
Ein Gerichtsrat.Richard Seydelmann.
Ein Wirt.Albert Trebe.
Seine Frau.. Julie Grube.
Sein Vater.Adalbert Kaul.
Seine Magd.Emilie Robiczek.
Ein Paramentenmacher, \ Gläubiger .Theodor Friedrichs.
Ein Müller, > des verstorbenen .Demeter Klein.
Der rote Jtzig, J Grafen von Charolais.Hans Ebert.
Erster 1 _. . . m r .„ .Heinrich Colmar.
Zweiter / Diener des Grafen Charolais .Willy Wigand.
Ein Diener des Präsidenten.Paul Gerlach.
Ein verlarvter alter Mann.Oskar Tegeder.

Zweiter j verlarvter Knabe.Frieda Zizke.
Ein verlarvter junger Herr.Paul Gerlach.
Eine verlarvte junge Dame .Ella Heiderich.
Erster \ .Josef Nigrini.
Ziveiter / Gerichtsdrener.Edgar Kanisch.
Ein Gerichtsschreiber .Kurt Born.

Gerichtsräte, Schreiber, Musiker, Volk.

Die Szene ist die Hauptstadt Burgunds vor mehreren hundert Jahren. Zwischen dem dritten und vierten Akt verfließen drei Jahre.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Schubert. -2. Ouvertüre zu „Hans Heiling" von Marschner. 3. Zwischenakt von Reinecke. 4. Finale aus

„Lohengrin" von Wagner. 5. Trauermarsch von Mendelssohn.

Nach dem S. und 4. Akte je IO Minuten Pause.

Krauk: Martha (iiesecke.

Kass en-Preise:
Fremdenloge I. Rang 1

... 4 i/i5j
Mittelplatz 11. Rang . . . . ... 2 JC. —

Prosceniumsloge I. Rang J ' * Logensitz II. Rang. . . . 1 „ 80 „

Logensitz I. Rang. ... 3 „ 30 „ Parteiresitz. . . . 1 „
50

„

Parkettsitz . Amphitheater III. Rang . . . 70
rt

Parkettsitz 8.— 10. Reihe . . . ... 2 „ 20 „
Galerie . 50

Rajfenöffnung 6*1, Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 10^2 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Mittwoch, den 16. Oktober 1905. 2. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Leichte Kavallerie.
Operette in 2 Akten von F. von Suppe. Vorher: Die deutschen Kleinstädter. Lustspiel
in 4 Akten von A. von Kotzebue. Anfang & l / 2 Uhr.

Donnerstag, den 19. Oktober 1905. 17. Vorstellung im Abonnemennt. Die Verschwörung des Fieseo
ZU Genua. Trauerspiel in 5 Akten von Schiller. Anfang 7 Uhr.
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flittwoch, den 18. Oktober 1905.
2. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 3P Uhr.
♦

imücric.

Komische Operette in zwei Abteilungen von Karl Costa. Musik von Franz von^SuPPe.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:
Bums, Bürgermeister.Willy Giesecke.
Apollonia, dessen Frau.Henriette Lanius-Galster.
Jmber Pankraz,' Krämer, Ausschuß.Wilhelm von Ahn.
Weißling. Bäcker \ .Richard Seydelmann.
Kitt, Glaser l.Adalbert Kaul.
Zwick, Bader s „ .Heinrich Colmar.
Stöckl, Schuhmacher / Geschworene.Josef Nigrini.
Dünn, Schneider s.Hans Eckert.
Ruß, Schlosser .Curt Born.
Tüpfl, Gemeindeschreiber.Edgar Kanisch.
Eulalia, Jmbers Frau.Rosa Pettag.
Dorothea, Weißlings Tochter.Ellen Beeren.
Regina, Kitts Tochter.Frieda Zitzke.
Vilma.Else Reisenegger.
Hermann, Mündel des Bums.Demeter Klein.
Janos, Husarenwachtmeister .Albert Trebe.
Stefan s .Charlotte Reinhold. ^
Carol / § u laren ...Emilie Robiczek.

Volk, Husaren, Bürger, Mädchen, Burschen.
Die Handlung spielt in einem deutschen Landstädtchen an der ungarischen Grenze.

Vorher :

Die deutschen Kleinstädter.

Lustspiel in 4 Akten, von August von Kotzebue.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Herr Nicolaus Staar, Bürgermeister, auch Oberältester zu Krähwinkel . .
Frau Unter-Steuer-Einnehmerin Staar, seine Mutter.
Sabine, seine Tochter.
Herr Vize-Kirchen-Vorsteher Staar, sein Bruder, ein Gewürzkrämer . .
Frau Ober-Floß- und Fisch-Meisterin Brendel, s . ^ , . . .
Frau Stadt-Accise-Cassa-Schreiberin Morgenroth j & n u 9 men . . .
Herr Bau-, Berg- und Weginspektors-Substitut Sperling .

' Olmers.
Ein Nachtwächter. .
Klaus, Ratsdiener.
Eine Magd.
Ein Bauer .
Ein Paar Kinder.

Die Szene ist in dcr kleinen Stadt Krähwinkel. In den ersten drei Akten ein Zimmer
letzten Akte die Straße vor dem Hause.

Willy Giesecke.
Betty Klinder.
Emilie Robiczek.
Adalbert Kaul.
Julie Grube.
Henriette Lanius-Galster.
Albert Trebe.
William Mühlhan.
Edgar Kanisch.
Wilhelm von Ahn.
Ellen Beeren.
Oskar Tegeder.

in des Bürgermeisters Hause. Im

Zwis cherrakts-Mnsik:
1. Marsch von Neumann. 2. Boccaccio-Quadrille, von Supps-Strauß.

Nach dem ersten Stücke Pause von 15 Minuten.
Krank: Martha Giesecke.

Hiassenpreise wie gewöhnlich.
Lajfenöffnung 3 Ahr. Anfang 3^ Wir. Ende gegen 7 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Donnerstag, den 19. Oktober 1905. 17. Vorstellung im Äbonncmennt. Die Verschwörung des Fieseo

zu Genua. Trauerspiel in 5 Akten von Schiller. Anfang 1 Uhr.
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Donnerstag, den 19. Oktober 1905.
17. Vorstellung im Abonnement.

MM" Anfang 7 Uhr.
Die

Verschwörung des Fiesco

zu Genua.
Ein republikanischesTrauerspiel in 5 Akten von Friedrich von Schiller.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Andreas Doria, Doge von Genua . . ..Adalbert Kaul.
Gianettino Doria, Neffe des Vorigen, Prätendent.Johannes Steinbeck.
Fiesco, Graf von Lavagna, Haupt der Verschwörung.Carl Weiß.
Verrina, verschworener Republikaner.Eugen Moebius.
Bourgognino, 1.Curt Westermann.
Kalkagno, l Verschworene ..William Mühlhan.
Sacco, ).Wilhelm von Ahn.
Lomellino, Gianettino's Vertrauter.Richard Seydelmann.
Zenturione, \ .Demeter Klein.
Zibo, s Mißvergnügte.Theodor Friedrichs.
Asserato, J.Edgar Kanisch.
Romano, Maler.Willy Wigand.
Muley Hassan, Mohr von Tunis.Hans Ebert.
Deutscher der Herzoglichen Leibwache ..Kurt Born.
Erster \ .Erwin Stein.
Zweiter > aufrührischer Bürger.Paul Gerlach.
Dritter ).'.Heinrich Colmar.
Leonore, Fiesco's Gemahlin.Margarethe Jantzen.
Julia, Gräfin Witwe Jmperiali, Doria's Schwester.Margarethe Hohl.
Bertha, Verrina's Tochter.Lotte Bindhoff.
Rosa, \ a _ ... ,.Ellen Beeren.
Arabella, j Leonoren's Kammermädchen.Emilie Robiczek.
Erster | Frieda Zitzke.
Zweiter J .Charlotte Reinhold

Wachen j .
Mehrere Nobili. Bürger. Deutsche. Soldaten. Bediente.

Der Schauplatz: Genua. Die Zeit: 1547.

Arthur Josephs.
Josef Nigrini.
Oskar Tegeder.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Kiel. 2. Ouvertüre von Mendelssohn. 3. Gondellied von David. 4. Serenada fantastique von Cipollone.

5. Etoile du soir von Rubinstein.

Nach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.
Krank: Martha tiiesecke.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajsenöffnung 6 1 !, Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Vornerkauf non 12 bis 1 Uhr mittags.
Freitag, den 20. Oktober 1905. 18. Vorstellung im Abonnemennt. Das Stiftungsfest. Schwank in 3 Wen

von G. von Moser. Anfang 77a Uhr.
Sonntag, den 22. Oktober 1905. 19. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Zum ersten

Male: Oer Vogelhändler. Operette in 3 Akten von Zeller. Anfang 1 x/% Uhr.
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Freitags den 20. Oktober 1905.

18. Vorstellung im Abonnement.

Das Stiftungsfest.

Schwank in 3 Aufzügen von G. von Moser.

In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Seydelmann.

Personen:
Kr. Scheffler, Advokat.Johannes Steinbeck.
Bertha, seine Frau.Emilie Robiczek.
Kommerzienrat Bolzau.•.Adalbert Kaul.
Wilhelmine, dessen Frau.Betty Minder.
Ludmilla, ihre Nichte.Lotte Bindhoff.
Dr. Steinkirch.Albert Trebe.
Hartwig.William Mühlhan.
Brimborius, Festordner.Wilhelm von Ahn.
Schnake, Vereinsdiener...Richard Seydelmann.
Franz, Diener bei Bolzau.Edgar Kanisch.
Diener bei Scheffler.Arthur Josephi.

Der erste Mt spielt in Scheffler's Wohnung, der zweite und dritte in der Villa des Kommerzienrats Bolzau.

Zwischenakts-Musik:
1. Wiener Blut, Marsch von Komczak. 2. Ouvertüre zu „Die lustigen Weiber,, von Nicolai. 3. Wirbelwind-Galopp von Schreiner.

Nach dem 2. Aufzuge Pause von IO Minuten.
Krauk: Martha Giesecke.

IW" Ka§§enprei§e wie gewöhnlich.
Rajfenöffnung 7 Ahr. Anfang 1% Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Sonntag, den 22. Oktober 1905. 19. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Zum ersten

s Male: Der Vogelhändler. Operette in 3 Akten von Zeller. Anfang 77a Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonntage, den A2. Oktober 1005.
10. Vorstellung trn Abonnement.

Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Zum ersten Haie:

Der Vogelhändler

Operette in 3 Akten von M. West und L. Held. Musik von Carl Zeller.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:
Kurfürstin Marie.Else Reisenegger.
Baronin Adelaide, l , .Henriette Lanius-Galster.
Komtesse Mimi, / Adamen.Frieda Huster.
Baron Weps, kurfürstlicher Wald- und Wildmeister.Willy Giesecke.
Graf Stanislaus, Garde-Offizier, sein Neffe.Theodor Friedrichs.
von Scharrnagel, Kammerherr.Heinrich Colmar.
Süffle, t f „ .Wilhelm von Ahn.
Würmchen, / Prosen oren.Richard Seydelmann.
Adam, Vogelhändler aus Tyrol.Demeter Klein.
Die Briefchristel.Gabriele Klerwin.
Schneck, Dorfschulze.Adalbert Kaul.
Emmerenz, seine Tochter . ..Alwine Flasart.
Nebel, Wirtin.Julie Grube.
Jette, Kellnerin.Emilie Robiczek.
Quendel, Hoflakai.Oskar Tegeder.
Mauroner,
Egydi,
Magerl,
Zwilling,
Keller,
Weinleber,

2-^oler.^ofef ^rmi.
Tyroler.Edgar Kanisch.

.Hans Eckert.
Gemeinde.Kurt Born.
Ausschüsse .Arthur Joseph!.
.Paul Gerlach.

Zeit der Handlung: Im Anfänge des 18. Jahrhunderts.

Ort der Handlung: In der Rheinpfalz.

Wach dem 1. und 2 . Akte länjyere Pansen.

Krank: Martha Giesecke.

Knssenpreise wie gewöhnlich.
^ Dajfe Hoffnung Ahr. Einlaß 7 Ahr. Anfang 1 % Ahr. Ende 10 Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Dienstag, den 24. Oktober 1905. 20. Vorstellung im Abonnement. Der Vogelhändler. Operette in 3 Akten

von Zeller. Anfang 7 l /i Uhr.

Im Theater gefunden:1 Paar Gummischuhe, 1 Taschentuch.
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Dienstag, den A4. Oktober 1005.
20. Vorstellung im Abonnement.

Der Vogelhändler

Operette in 3 Akten von M. West und L. Held. Musik von Carl Zeller.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Kapellmeister Philipp 81ahl.

Personen:
Kurfürstin Marie.
Baronin Adelaide, 1 .
Komtesse Mimi, J §°f bamen .
Baron Weps, kurfürstlicher Wald- und Wildmeister
Graf Stanislaus, Garde-Offizier, sein Neffe . .
von Scharrnagel, Kammerherr.

Würmchen,} ^rofefforen ^ ^ ^ ^
Adam, Vogelhändler aus Tyrol.
Die Briefchristel.
Schneck, Dorfschulze.
Emmerenz, seine Tochter.
Nebel, Wirtin.
Jette, Kellnerin.
Quendel, Hoflakai.
Mauroner, l ^ , .

■x | TyrolerEgydi
Magerl,
Zwilling,
Keller,
Weinleber,

Gemeinde-
Ausschüsse

Else Reisenegger.
Henriette Lanius-Galster.
Frieda Huster.
Willy Giesecke.
Theodor Friedrichs.
Heinrich Colmar.
Wilhelm von Ahn.
Richard Seydelmann. .
Demeter Klein.
Gabriele Klerwin.
Adalbert Kaul.
Alwine Flasart.
Julie Grube.
Emilie Robiczek.
Oskar Tegeder.
Josef Nigrini.
Edgar Kanisch.
Hans Eckert.
Kurt Born.
Arthur Joseph!.
Paul Gerlach.

Zeit der Handlung: Im Anfänge des 18. Jahrhunderts.

Ort der Handlung: In der Rheinpfalz.

Wach dem 1. und 2. Akte längere Pansen.

Krank: Martha (xiesecke.

Kassenpreise wie gewöhnlieh.
Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1% Uhr. Ende nach 10^ Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Die Abonnementsbillets der II. Serie (Nr. 21 — 40) sind am Mittwoch, den 25. d. M. vorm, von 10 bis

1 Uhr im Bureau der Großherzoglichen Theaterkasse, Eingang Gartenseite, in Empfang zu nehmen.

jrp Mittwoch, den 25. Oktober 1905. Erstes Abonnements-Konzert der Großherzogl. Hofkapelle.

Donnerstag, den 26. Oktober 1905. 21. Vorstellung im Abonnement. Heimat. Schauspiel in 4 Akten von H. Sudermanu.
Anfang 7 {/i Uhr.
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Großherzogl.
Srfp 1 fr Theater.

Oldenburg.

Donnerstag, den 26. Oktober 1905.

21. Vorstellung im Abonnement.

Meimai,

Schauspiel in 4 Akten non Hermann Sudermann.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Schwache, Oberstleutnant a. D.Eugen Moebius.

Magda, 1 . . _ .Margarethe Hohl.

Marie, / ^me Kinder aus erster Ehe.Lotte Bindhoff.

Auguste, geb. Wendlowski, seine zweite Frau.Betty Klinder.

Franziska von Wendlowski, deren Schwester .Henriette Lanius-Galster.

Max von Wendlowski, Leutnant, beider Neffe.Johannes Steinbeck.

Heffterdingk, Pfarrer zu St. Marien.Carl Weiß.

Dr. von Keller, Regierungsrat.Hans Ebert.

Professor Beckmann, Pens. Oberlehrer .Richard Seydelmann.

von Klebs, Generalmajor a. D.Adalbert Kaul.

Frau von Klebs.'.Else Reisenegger.

Frau Landgerichtsdirektor Ellrich.Julie Grube.

Frau Schuinann.Rosa Pettag.

Therese, Dienstmädchen bei Schwache.Emilie Robiczek.

Ort der Handlung: Eine Provinzialstadt. Zeit: die Gegenwart.

Zwis cheriakts-Musik:
1. Fanfare von Rosenkranz. 2. „In Waldesflur" von Jensen. 3. Allegro aus „Silvana“ von Weber. 4. Largo von Händel.

Wach dem 2. Akte IO Minuten Pause.

Krank: Martlia (xiesecke.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajsenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Freitag, den 27. Oktober 1905. 22. Vorstellung im Abonnement. Der Vogelhändler. Operette in 3 Akten

von Zeller. Anfang 7 1/s Uhr.

Sonnabend, den 28. Oktober 1905. Außer Abonnement. Schülervorstellung für die Oldenburger Schulen.Freiplätze haben keine Giltigkeit, vis Verschwörung des Fiesco
zu Genua. Trauerspiel in 5 Akten von Schiller. Preise der Plätze: 50 ^ und 25 Anfang 3'/a Uhr.

I ' Im Theater gefunden: 1 Opernglas, 3 Taschentücher, 1 Paar Handschuhe. g

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Freitag*, den 27 . Oktober 1008.

22. Vorstellung im Abonnement.

Der Vogelhändler

Operette in 3 Akten von M. West und L. Held. Musik von Carl Zeller.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Kapelimeieter Philipp Stahl.

Personen:
Kursürstin Marie.Else Reisenegger.
Baronin Adelaide, s „ ,, .Henriette Lanius-Galster.

Komtesse Mimi, J Hofdamen.■.Frieda Huster.Baron Weps, kurfürstlicher Wald- und Wildmeister.Willy Giesecke.
Graf Stanislaus, Garde-Offizier, sein Neffe . ..Theodor Friedrichs.
von Scharrnagel, Kammerherr.Heinrich Colmar.
Süffle, t „ t „ .Wilhelm von Ahn.
Würmchen, J "Professoren.Richard Seydelmann.
Adam, Vogelhändler aus Tyrol.Demeter Klein.
Die Briefchristel.Gabriele Klerwin.
Schneck, Dorfschulze.Adalbert Kaul.
Emmerenz, seine Tochter.Alwine Flasart.
Nebel, Wirtin.Julie Grube.
Jette, Kellnerin.Emilie Robiczek.
Quendel, Hoflakai.Oskar Tegeder.
Mauroner,

Egydi,

Magerl,

Zwilling,

Keller,

Weinleber,

_ f .Josef Nigrini.
Tyroler.Edgar Kanisch.

.Hans Eckert.
Gemeinde- .Kurt Born.
Ausschüsse .Arthur Joseph!.
.Paul Gerlach.

Zeit der Handlung: Im Anfänge des 18. Jahrhunderts.

Ort der Handlung: In der Rheinpfalz.

Wach dem 1. und 2. Akte längere Pausen.

Krank: Martha Giesecke.

pF Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajfenöffnung 7 Ahr. Anfang 1% Uhr. Ende nach lO 1^ Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Sonnabend, den 28. Oktober 1905. Außer Abonnement. Schülervorstellnng für die Oldenburger Schulen.Freiplätze haben keine Giltigkeit. Die Verschwörung des Fiesco

ZU Genua. Trauerspielin 5 Akten von Schiller. Preise der Plätze: 80 ^ und 28 Anfang 3 */» Uhr.

Sonntag, den 29. Oktober 1905. 23. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Novität!Zum ersten Male: „Die von Hochsattel.“ Lustspiel in 3 Akten von Ludwig Walther Stein
und Ludwig Heller. Anfang 77a Uhr.
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Großherzogl. Theater.

Oldenburg.
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Sonnabend, den 28. Oktober 1905.
Antzer Abonnement.

Schülervorstellnug für die Oldenburger Schule«.
Freipiätze haben M dieser Vorstellung keine Giltigkeit.

Die

Verschwörung des Fiesco

z« Genna.

Ein republikanischesTrauerspiel in 5 Akten von Friedrich von Schiller.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs. ,

Personen:
Andreas Doria, Doge von Genua .Adalbert Kaul.
Gianettino Doria, Neffe des Vorigen, Prätendent.Johannes Steinbeck.
Fiesco, Graf von Lavagna, Haupt der Verschwörung.Carl Weiß.
Verrina, verschworener Republikaner.Eugen Moebius.
Bourgognino, >.Curt Westermann.
Kalkagno, i Verschworene.William Mühlhan.
Sacco, ).Wilhelm von Ahn.
Lomellino, Gianettino's Vertrauter.Richard Scydelmann.
Zenturione, l.Demeter Klein.
Zibo, > Mißvergnügte . . . ..Theodor Friedrichs.
Asserato, j.Edgar Kanisch.

~ Romano, Maler.Willy Wigand.
Muley Hassan, Mohr von Tunis.Hans Ebert.
Deutscher der Herzoglichen Leibwache.Kurt Born.
Erster l.Erwin Stein.
Zweiter 1 aufrührischer Bürger.Paul Gerlach.
Dritter ).Henrich Colmar.
Leonore, Fiesco's Gemahlin.Margarethe Jantzen.
Julia, Gräfin Witwe Fmperiali, Toria's Schwester.Margarethe Hohl.
Bertha, Verrina's Tochter.Lotte Bindhoff.
Rosa, \ n ~ ,.Ellen Beeren.
Arabella, / Leonoren's Kammermädchen.Emilie Robiczek.
Erster l ..Frieda Zitzke.
Zweiter j .Charlotte Reinhold.

) . . . Arthur Josephi.
Wachen : .Josef Nigrini.

J .Oskar Tegeder.
Mehrere Nobili. Bürger. Deutsche. Soldaten. Bediente.

Der Schauplatz: Genua. Die Zeit: 1547.

£

ee

&
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Zwif chenakts-Musik:
1. Marsch von Kiel. 2. Ouvertüre von Mendelssohn. 3. Gondellied von David. 4. Serenada fantastique von Cipollone.

5. Etoil-'i du soir von Rubinstein.

Wach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.
Krank: Martha Kiesecke

Preise der Plätze:
Fremdenloge . . . .
Prosceniumsloge . . .
Logensitz I. Rang . .
Parkctisitz.
Mittelplatz II. Rang

ä 50 Pf.
Logensitz II. Rang . .
Parterrcsitz ....
Amphitheater ....
Galerie.

ä 25 Pfg.

Lassenöffnung 3 iU)r. Anfang 3% lihr. Ende 6% Abr.
Zum ersten Male: „Die von Hochsattel
und Ludwig Heller. Anfang 7'/» Uhr.

Lustspiel in 3 Akten von Ludwig Walther Stein

L

§

fXx\\ -> < 1

LGV rvv-'

Oldenburg. Schulzesche Hof-Bucbdruckerei.

SM-ahn1.LvnnznM



Großherzogl. Theater.
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Sonntag, den SO. Oktober 1005.
23. Vorstellung im Abonnement.

Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Novität! Znm ersten Male: Novität!

re von Hochsattel."

Lustspiel in 3 Aufzügen von Leo Walther Stein und Ludwig Heller.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Adalbert, Freiherr von Hochsattel.
Dorothea, seine Frau.

Ehrengard, | f eine Kinder ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^von Rosenstock, geheimer Kommerzienrat.
Rosa, seine Frau.
Hedwig, deren Tochter.
Adolf Rosenstock, Artillerie-Einjähriger, Rosenstocks Reffe.
Graf Wilms.
Adler, Theateragent.
Gotthold, Diener bei Hochsattel.

j~^n§ | Diener bei Rosenstock ...... " '
Körnlein, Theaterdiener.

Ort der Handlung: Eine deutsche Großstadt.

Zeit: Die Gegenwart.

Eugen Moebius.
Henriette Lanius-Galster.
Curt Westermann.
Margarethe Jantzen.
Richard Seydelmann.
Betty Klinder.
Lotte Bindhoff.
Johannes Steinbeck.
William Mühlhan.
Hans Ebert.
Edgar Kanisch.
Kurt Born.
Arthur Josephi.
Oskar Tegeder.

Zwischenakts-Musik:
1. Mecklenburgischer Grenadiermarsch von Frommann. 2. „G'schichten aus dem Wiener Wald", Walzer von Strauß.

Juanita-Quadrille von Strauß.

Wach dem 2. Aufzuge Pause von 12 Minuten.

Krauk: Martha (xiesecke.

Fremdenloge I. Rang 1
Prosceniumsloge I. Rang /
Logen sitz I. Rang . . .
Parkettsitz.
Parkettsitz 8. —10. Reihe

Kasse«- Preise: "ME
4 JL — 4 .
3 .. 30
3 ,, ,,
2 .. 20 „

Mittelplatz TI. Rang
Logensitz II. Rang .
Partei resitz ....
Amphitheater III. Rang
Galerie.

2 JC. — 4 .
1 , 80 ,
1 , SO ,

— „ 70 „
— „ 50 „

W Kajfenöffnung Ahr. Einlaß 7 Ahr. Anfang 1 % Ahr. Ende gegen 10 Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

Dienstag, den 31. Oktober 1905. 24. Vorstellung im Abonnement. Des Meeres und der Liebe Wellen.
Trauerspiel in 5 Akten von F. Grillparzer. Anfang 77s Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Taschentuch.
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Großherzogl

MW

Oldenbur

Theater.-

Dienstag, den 31. Oktober 1905.

24. Vorstellung im Abonnement.

Des Mmrs «>i> der Kelle Welle«.

Trauerspiel in 5 Aufzügen von Franz Grillparzer.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Pers onen:
Hero.Margarethe Jantzen.
Der Oberpriester, ihr Oheim.Eugen Moebius.
Leander.Curt Westermann.
Naukleros. * .Carl Weiß.
Janthe.Emilie Robiczek.
Der Hüter des Tempels.Hans Ebert.
Heros Vater..Adalbert Saul.
Heros Mutter.Betty Minder.
Diener. Fischer. Volk.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch aus „Athalia" von Mendelssohn. 2. Adagio von Bach. 3. Ave Maria von Schubert. 4. Ouvertüre von Weber.

5. Zwischenakt von Riccius.

Nach dem 3. Aufzuge Pause von 1© Minuten.
Krank: Martha Giesecke.

Kafsen-Preife: "WE
}

Fremdenloge I. Rang
Prosceniumsloge I. Rang
Logensitz I. Rang.3
Parkettsitz.3
Parkettsitz 8.—10. Reihe.2

4

30

20

Mittelplcch II. Rang .2 JC. —
Logensitz II. Rang.1 „ 80 „
Parte» resitz.1 „ 60 „
Amphitheater III. Rang.— „ 70 „
Galerie.— „ 60 „

Kajfenöffnung ß 1 ^ Ahr. Einlaß 7 Wir. Anfang 1 % Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Mittwoch, den 1. November 1905. 3. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Der Vogelhändler.
Operette in 3 Akten von C. Zeller. Adelaide: Fräulein Felicia Pest ei als Gast. Anfang 4 Uhr..

Oldenburg. Schulische Hof-Buchdruckerei.

ahn1.Lvnoz«^



GroKherzogl. Theater.
ldenburg.

u

A

F

m

o

fe

*5>

$
g^C*

|

S5

K
J
P

m mm ü&bO' \i\T- &;)v

Mittwoch, den 1. November 1905.

3. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

WM— Autang 4 I7Ur.

klar Vogelhändler

Operette in 3 Akten von M. West und L. Held. Mustk von Carl Zeller.

'In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Kurfürstin Marie.Else Reisenegger.
Baronin Adelaide, s . .Felicia Pestel als Gast.
Komtesse Mimi, j Hofdamen.Frieda Huster.
Baron Weps, kurfürstlicher Wald- und Wildmeister.Willy Giesecke.
Graf Stanislaus, Garde-Offizier, sein Neffe.Theodor Friedrichs.
von Scharrnagel, Kammerherr.Heinrich Colmar.
Süffle, l m „ .Wilhelm von Ahn.
Würmchen, J -Professoren.Richard Seydelmann.
Adam, Vogelhändler aus Tyrol.Demeter Klein.
Die Briefchristel..Gabriele Klerwin.
Schneck, Dorfschulze.Adalbert Kaut.
Emmerenz, seine Tochter.Alwine Flasart.
Nebel, Wirtin.Julie Grube.
Jette, Kellnerin.Emilie Robiczek.
Quendel, Hoflakai.Oskar Tegeder.
Mauroner,
Egydi,
Biagerl,
Zwilling,
Keller,
Weinleber,

_ , .Josef Nigrini.
Tyroler.Edgar Kanisch.

.Hans Eckert.
Gemeinde. .Kurt Born.
Ausschüsse .Arthur Josephi.
.Paul Gerlach.

Zeit der Handlung: Im Anfänge des 18. Jahrhunderts.

Ort der Handlung: In der Rheinpfalz.

Nach dem 1. und 2 . Akte längere Pausen.

Krank: Martha Giesecke.

Kass e« - P reise:
Fremdenloge I. Rang 1 . A/ _
Prosceniumsloge I. Rang /.
Logensitz I. Rang.3 „ 80 „
Parkettsitz.3 „ — „
Parkettsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang .2 JC. —
Logensitz II. Rang.1 „ 80 „
Parteiresitz.1 „ 50 „
Amphitheater III. Rang.— „ 70 „
Galerie.— „ 50 „

Kajfenöffnung 3 Ahr. Einlaß 3%W\\x. Anfang 4 Uhr. Ende gegen? Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Donnerstag, den 2. November 1905. 25. Vorstellung im Abonnement. Lin toller Linkall. Schwank in

4 Akten von C. Lauffs. Veronika: Fräulein Felicia Pestel als Gast. Anfang 7 l/t Uhr.
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GroKherzogl. Theater.
ldenburg.

^ Donnerstag, den 2. November 1905.

23. Vorstellung im Abonnement.

Ein toller Einfall.

Schwank in 4 Aufzügen von Carl Laufs.

In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Seydelmann.

Personen:
Theodor Steinkopf.Adalbert Kaul.
Friederike, seine Gattin.Margarete Hohl.
Emmy, seine Tochter aus erster Ehe.Emilie Robiczek.
Ernst Lüders, sein Neffe, Student der Medizin.William Mühlhan.
Birnstiel, Wichsier des Corps Hassia.Albert Trebe.
Gustav Krönlein, Musikdirektor.Hans Ebert.
Julius Knöpfler.Demeter Klein.
Fifi Oritanska, Operettensängerin.Gabriele Klerwin.
Adalbert Bender.Willy Giesecke.
Veronika, seine Gattin.Felicia Pestel als Gast.
Eva, deren Tochter.Lotte Bindhoff.
August Pulvermannn .Arthur Josephs.
Cäsar von Schmetting.Johannes Steinbeck.
Witwe Müller.Julie Grube.
Knorr, Schuhmachermeister.Kurt Born.
Franz, Diener, 1 , . , „ [s .Willy Wigand.
Liesbeth, Dienstmädchen, / 6ei Stemkopfs.Ellen Beeren.
Anna, Fifis Kammermädchen.Charlotte Reinhold.
Ein Exekutor.Oskar Tegeder.
Ein Hausknecht.Edgar Kanisch.
Ein Briefträger.Josef Nigrini.
Ein Telegraphenbote.Fritz Schwabe.

Ort der Handlung: Salon im Hause Steinkopfs in Berlin.
Zwischen dem ersten und zweiten Aufzug, sowie dem zweiten und dritten Aufzug liegt ein Zeitraum von einigen Tagen.

Der dritte und vierte Aufzug spielen an einem Tage.

Zwischenakts-Musik:
1. „Gruß an Frankfurt" Marsch v. Pauling. 2 Aubade aux marie von Lacombe. 3. „Bahn frei" Galopp v. Strauß.

4. Spinnerlied von Mendelssohn.

Wach dem 2. Aufzuge Pause von IO Minuten.

Krank: Martha (riesecke.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Rajsenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Sonntag, den 5. November 1905. 26. Vorstellung im Abonnement, von Caplos. Dramatisches Gedicht in 5 Akten

von F. von Schiller. (Bühneneinrichtung von Alfred von Berger.) Anfang 6 Uhr. .

Oldenburg. Schulische Hof-Buchdruckerei.
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Großherzoal

Oldenbur

Theater.)'

Sonntag, den 5. November 1905.

Außer Abonnement ;u gewöhnlichen KasseNPreisen.
JE" Freiplätze haben keine Giltigkeit. 'VS

JE" 'Anfang 6'r Uhr. 'EL

Der Vogelhändler.

Operette in 3 Akten von M. West und L. Held. Mufik von Carl Zeller.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:
Kurfürstin Marie ... Else Reisenegger.
Baronin Adelaide, f .Henriette Lanius-Galster.
Komtesse Mimi. / tzosvamen.Frieda Huster.
Baron Weps, kurfürstlicher Wald- und Wildmeister.Willy Giesecke.
Graf Stanislaus, Garde-Offizier, sein Neffe .Theodor Friedrichs.
von Scharrnagel, Kammerherr.Heinrich Colmar.
Süffle, i m . ..Wilhelm von Ahn.
Würmchen, / -proseyoren.Richard Seydelmann.
Adam, Vogelhändler aus Tyrol.Demeter Klein.
Die Briefchristel.Gabriele Klerwin.
Schneck, Dorfschulze.Adalbert Kaul.
Emmerenz, seine Tochter.Alwine Flasart.
Nebel, Wirtin.Julie Grube.
Jette, Kellnerin.Emilie Robiczek.
Quendel, Hoflakai.Oskar Tegeder.
Mauroner, t , .Josef Nigrini.
Egydi, j Tyroler.Edgar Kautsch,
Magerl, .Hans Eckert.
Zwilling, Gemeinde- .Kurt Born.
Keller, Ausschüffe .Arthur Fosephi.
Weinleber, .Paul Gerlach.

Zeit der Handlung: Im Anfänge des 18. Jahrhunderts.
Ort der Handlung: In der Rheinpfalz.

Nach dem 1. und 3. Al&te längere Pausen.
Krank: Martha Kiesecke. Cnrt Westermann.

Kassenpreise wie gewöhnlich.

i

Kaßenöffnung 5*| 2 Ahr. Einlaß 6 Uhr. Anfang Ahr. Ende 9^ Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

Dienstag, den 7. November 1905. 26. Vorstellung im Abonnement. Heimat. Schauspiel in 4 Akten von H. Suder¬
mann. Anfang 7'/2 Uhr.

Oldenburg. Schulische Hof-Buchdruckerei.
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Großherzogl. Theater.
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Dienstag, den 7. November 1905.

SS. Vorstellung im Abonnement.

Heimat,

Schauspiel in 4 Akten von Hermann Sudermann.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Schwartze, Oberstleutnant a. D.Eugen Moebius.

Sfr} w- ---
Auguste, geb. Wendlowski, seine zweite Frau.Betty Klinder.
Franziska von Wendlowski, deren Schwester.Henriette Lanius-Galster.
Max von Wendlowski, Leutnant, beider Neffe.Johannes Steinbeck.
Heffterdingk, Pfarrer zu St. Marien.Carl Weiß.
Dr. von Keller, Regierungsrat.Hans Ebert.
Professor Beckmann, Yens. Oberlehrer .Richard Seydelmann.
von Klebs, Generalmajor a. D...Adalbert Kaul.
Frau von Klebs...Else Reisenegger.
Frau Landgerichtsdirektor Ellrich.Julie Grube.
Frau Schumann.Rosa Pettag.
Therese, Dienstmädchen bei Schwartze.Emilie Robiczek.

Ort der Handlung: Eine Provinzialstadt. Zeit: die Gegenwart.

Zwischenakts-Musik:
Fanfare von Rosenkranz. 2. „In Waldesflur" von Jensen. 3. Allegro aus „Silvana“ von Weber. 4. Largo von Händel.

Wach dem 2. Akte IO Minuten Panse.
Krank: Martha Giesecke Cnrt Westermann.

Kassienpreise wie gewöhnlich.
Kajsenöffnung 7 Ahr. Anfang 7‘j 2 lll|r. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Vhr mittags.
Mittwoch, den 8. November 1805. Zweites Abonnements-Konzert der Großherzogl. Hofkapelle.

Donnerstag, den 9. November 1905. 27. Vorstellung im Abonnement. Laichte Kavallerie. Operette in ^
2 Men von F. von Supps. Hierauf: Zehn Mädchen und kein Mann. Operette in
1 Akt von F. von Supps. Anfang l'/z Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Donnerstag, den 9. November 1905.
27. Vorstellung im Abonnement.

Heichlr Kavallerie.

Komische Operette in zwei Abteilungen von Karl Costa. Musik von Franz von Suppe.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.
Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:
Bums, Bürgermeister.. Willy Giesecke.
Apollonia, dessen Frau.Henriette LaniuS-Galster.
Jmber Pankraz, Krämer, Ausschuß.Wilhelm von Ahn.
Weißling, Bäcker \ .Richard Seydelmann.
Kitt, Glaser !.Adalbert Saul.
Zwick, Bader ! „ ..Heinrich Colmar.
Stöckl, Schuhmacher Geschworene..Josef Nigrini.
Dünn, Schneider l.Hans Eckert.
Ruß, Schlosser s.Kurt Born.
Tüpfl, Gemeindeschreiber.Edgar Kanisch.
Eulalia, Jmbers Frau.Rosa Pettag.
Dorothea, Weißlings Tochter.Ellen Beeren.
Regina, Kitts Tochter.Frieda Zitzke.
Bilma.Else Reisenegger.
Hermann, Mündel des Bums.Demeter Klein.
Janos, Husarenwachtmeister .. . Albert Trebe.
Stefan ) .. Gabriele Klerwin.
Carol / Husaren.Emilie Robiczek.
Volk, Husaren, Bürger, Mädchen, Burschen.

Die Handlung spielt in einem deutschen Landstädtchen an der ungarischen Grenze.

Hierauf:

3clm Mädchen und kein Mann.
Komische Operette in einem Akt von Franz von Suppe.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.
Personen:

Herr von Schönhahn, Gutsbesitzer.Willy Giesecke.
Danubia, die Oesterreicherin,
Hidalga, die Kastilianerin,
Britta, die Engländerin,
Maschinka, die Bayerin,
Pomaria, die Portugiesin,
Alminia, die Tirolerin,
Limonia, die Italienerin,
Giletta, die Mexikanerin,
Marianka, die Böhmin,
Preziosa, die Arragoneserin,
Sidonia, Wirtschafterin

Lotte Bindhoff.
Ella Heiderich.
Emilie Robiczek.
Frieda Zitzke.

f .Meta Römer.
ferne Tochter.Frieda Huster.

.Else Reisenegger.

.Ellen Beeren.

.Rosa Pettag.

...Charlotte Reinhold.
.Gabriele Klerwin.

Agamemnon Paris, Tierarzt.Demeter Klein.

Die Handlung spielt auf Schönhahns Landsitz, in der Nähe einer großen Stadt.

Nach dem ersten Stücke Pause von 15 Minuten.
Krank: Martha Giesecke. Curt Westermann.

Ka§§enprei§e wie gewöhnlich.
Rajsenöffnung 7 Ahr. Anfang 1% Uhr. Ende 10 Uhr.

Vornerkauf non 12 bis 1 Uhr mittags.
Freitag, den 10. November 1905. 28. Vorstellung im Abonnement. Lin toller Linkall. Schwank in 4 Auf¬

zügen von Carl Laufs. Anfang 7 1/2 Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Armband, 1 Taschentuch.
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Freitag, den 10. November 1905.

28. Vorstellung im Abonnement.

Ein toller Einfall.

Schwank in 4 Aufzügen von Carl Laufs.

In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Seydelmann.
Personen:

Theodor Steinkopf.Adalbert Kaul.
Friederike, seine Gattin.Margarethe Hohl.
Emmy, seine Tochter aus erster Ehe.Emilie Robiczek.
Ernst Lüders, sein Neffe, Student der Medizin.William Mühlhan.
Birnstiel, Wichsier des Corps Hassia.Albert Trebe.
Gustav Krönlein, Musikdirektor.Hans Ebert.
Julius Knöpfler.Demeter Klein.
Fifi Oritanska, Operettensängerin.Gabriele Klerwin.
Adalbert Bender.Willy Giesecke.
Veronika, seine Gattin.Henriette Lanius-Galster.
Eva, deren Tochter.Lotte Bindhoff.
August Pulvermannn .Arthur Joseph i.
Cäsar von Schmetting.Johannes Steinbeck.
Witwe Müller.Julie Grube.
Knorr, Schuhmachermeister.Kurt Born.
Franz, Diener, \ , . r , . , .Willy Wigand.
Liesbeth, Dienstmädchen, / bet ^einkopss.Ellen Beeren.
Anna, Fifis Kammermädchen.Charlotte Reinhold.
Ein Exekutor.Oskar Tegeder.
Ein Hausknecht.Edgar Kanisch.
Ein Briefträger.Josef Nigrini.
Ein Telegraphenbote.Fritz Schwabe.

Ort der Handlung: Salon im Hause Steinkopfs in Berlin.
Zwischen dem ersten und zweiten Aufzug, sowie dem zweiten und dritten Aufzug liegt ein Zeitraum von einigen Tagen.

Der dritte und vierte Aufzug spielen an einem Tage.

Zwischenakts-Musik:
1. „Gruß an Frankfurt" Marsch v. Pauling. 2 Anbade aux marie von Lacombe.

4. Spinnerlied von Mendelssohn.
3. „Bahn frei" Galopp v. Strauß.

Wach dem 2 . Aufzuge Pause von IO Minuten.
Krauk: Martha (tiesecke. Cnrt Westermami.

Kassenpreise wie gewc
Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 7 % Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Sonntag, den 12. November 1905. 30. Vorstellung im Abonnement. Gastrecht. Dramatisches Gedicht in

1 Mt von R Genöe. Hierauf: Novität! Zum ersten Male: Elga. Nokturnus von G. Haupt-
z mann. Anfang 7 i /% Uhr. <

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Sonntage, den RA- Movember 1905«
30. Vorstellung im Abonnement.

Novität! Znm ersten Male: Novität!

m
Noktnrnusvon Gerhart Houptmann.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Ein Ritter .Wilhelm von Ahn.
Der Diener des Ritters .' . Paul Gerlach.
Ein Mönch, ehemals Graf Starschenski.Carl Weiß.

Gestalten im Traume des Ritters:

Graf Starschenski .Carl Weiß.
Marina, seine Mutter.Betty Klinder.
Elga, seine Frau.Margarethe Jantzen.
Klein Elga, sein Töchterchen.Erna Haake.
Die Amme.Henriette Lanius-Galster
Dimitri, 1 Elga's Brüder aus .William Mühlhan.
Grischka, j dem Hause Lascheck.Albert Trebe.
Oginski, Elga's Vetter . .Johannes Steinbeck.
Timoska, Hausverwalter.. . Hans Ebert.
Dortka, Elga's Kammerzofe..Emilie Robiczek.
Erster Diener 's . M t ^ .Willy Wigand.
Zweiter Diener / ® ra f eu Starschenski.Edgar Kanisch.

Zu Anfang:

S f A |»
I I V lj ■■ «»

Dramatisches Gedicht in 1 Akt von Rudolph Gense.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

Rusco. ein Jäger.Eugen Moebius.
Francesca, seine Tochter .Lotte Bindhoff.
Andrea, deren jüngerer Bruder.William Mühlhan.
Valentino, ein Landmann.Johannes Steinbeck.
Gasparo, Verwandter Rusco's und in seinem Dienst.Wilhelm von Ahn.
Pedro.Paul Gerlach.

Ort der Handlung: Corsica, im Gebirge.

-♦-

Zwis cheriakts-Musik:
Ouvertüre zu „Yelva“ von Reissiger.

Nach dem ersten Stücke Pause von 15 Minuten.

Krank: Martha Giesecke. Cnrt Westermami.

DE" Massenpreise wie gewöhnlich.
Kajfenöffnung ß 1 ^ Ahr. Einlaß 7 Ahr. Anfang 7^ Ahr. Ende gegen 10 Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Dienstag, den 14. November 1905. 28. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Oer Vogelhändler!* Operette in 3 Akten von C. Zeller. Anfang 7'/2 Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Pelzkragen, 1 Paar Handschuhe, 1 Handschuh, 1 Taschentuch, 1 Opernglas.

Oldenburg. Schulzcsche Hof-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 14. November 1905.
29. Vorstellung im Abonnement.

Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Der Vogelhändler

Operette in 3 Akten von M. West und L. Held. Mustk von Carl Zeller.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.
Personen:

Kurfürstin Marie.Else Reisenegger.
Baronin Adelaide, t ^ .. .Henriette Lanius-Galster.
Komtesse Mimi, ) Adamen.Frieda Huster.
Baron Weps, kurfürstlicher Wald- und Wildmeister.Willy Giesecke.
Graf Stanislaus, Garde-Offizier, sein Neffe .Theodor Friedrichs.
von Scharrnagel, Kammerherr.Heinrich Colmar.
Süffle, l m „ .Wilhelm von Ahn.
Würmchen, / Professoren.Richard Seydelmann.
Adam, Vogelhändler aus Tyrol.Demeter Klein.
Die Briefchristel.Gabriele Klerwin.
Schneck, Dorfschulze.Adalbert Kaul.
Emmerenz, seine Tochter.Alwine Flasart.
Nebel, Wirtin.Julie Grube.
Jette, Kellnerin.Emilie Robiczek.
Quendel, Hoflakai.Oskar Tegeder.
Mauroner, , .Josef Nigrini.
Egydi, Tyroler.Edgar Kanisch.
Magerl, .Hans Eckert.
Zwilling, Gemeinde- .Kurt Born.
Keller, Ausschüsse .Arthur Joseph:.
Weinleber, .Paul Gerlach.

Zeit der Handlung: Im Anfänge des 18. Jahrhunderts.
Ort der Handlung: In der Rheinpsalz.

Nach dem 1. und 2. Akte längere Pausen.
Krank: Martha Giesecke. Curt Westermann.

Kassen preise wie gewöhnlich.
Kajsenöffnung 7 Ahr. Anfang 7*| 2 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
ssA. Mittwoch, den 15. November 1905. 4. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Liga. Nokturnus von G. Hauptmann.Rv Vorher: Gastrecht. Dramatische Gedicht in 1 Akt von R. Gense. Anfang 4 Uhr.
SM Donnerstag, den 16. November 1905. F e st v o r st e ll u n g. Prolog von G. Ruseler. „In den Osen-

bergen“ Märchenspiel von G. Ruseler. Novität! Zum ersten Male: vor Schwur
der Treue. Lustspiel in 3 Akten von O. Blumenthal. Freiplätze haben zu dieser Vorstellung

fv keine Giltigkeit. Anfang 77a Uhr.
Im Theater gefunden: 1 Taschentuch.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckcrei.
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Mittwoch, den 15. November 1905.
4L Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4 Uhr.

Elga

Nokturnus von Gerhart Hauptmann.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Pers onen:
Ein Ritter .Wilhelm von Ahn.
Der Diener des Ritters .' . Paul Gerlach.
Ein Mönch, ehemals Graf Starschenski.Carl Weiß.

Gestalten im Traume des Ritters:
Graf Starschenski .Carl Weiß.
Marina, seine Mutter.Betty Künder.
Elga, seine Frau.Margarethe Jantzen.
Klein Elga, sein Töchterchen.Erna Haake.
Die Amme.Henriette Lanius-Galster.
Dimitri, 1 Elga's Brüder aus .William Mühlhan.
Grischka, / dem Hause Lascheck.Albert Trebe.
Oginski, Elga's Vetter.Johannes Steinbeck.
Timoska, Hausverwalter.Hans Ebert.
Dortka, Elga's Kammerzofe.Emilie Robiczek.
Erster Diener 1 .Willy Wigand.
Zweiter Diener / des Grafen Starschenski.Edgar Kanisch.

Zul Anfang:

€■ a n I recht.

Dramatisches Gedicht in 1 Akt von Rudolph Genee.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.
Personen:

Rusco. ein Jäger.Eugen Moebius.
Francesca, seine Tochter .Lotte Bindhoff.
Andrea, deren jüngerer Bruder.William Mühlhan.
Valentino, ein Landmann.Johannes Steinbeck.
Gasparo, Verwandter Rusco's und in seinem Dienst.Wilhelm von Ahn.
Pedro.Paul Gerlach.

Ort der Handlung: Corsica, im Gebirge.

Zwischenakts-Musik:
Ouvertüre zn „Yelva“ von Reissiger.

Wach dem ersten Stücke Pause von 15 Minuten.
Krauk: Martha Giesecke. Cnrt Westermami.

Massenpreise wie gewöhnlich.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Donnerstag, den 10. November 1905. F e st v o r st e ll u « g. Prolog von G. Ruseler. „In den Osen-

bergen“ Märchenspiel von G. Ruseler. Novität! Zum ersten Male: Rer Schwur
der Treue. Lustspiel in 3 Akten von O. Blumenthal.Freiplätze haben zu dieser Vorstellung
keine Giltigkeit. Anfang 7 Vs Uhr.
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Kassenöffnung 3 Wir. Einlaß 3 % tlhr. Anfang 4 Ahr. Ende 6^ Ahr. ^ jo.
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Donnerstag, den 16. November 1905.
Freipliihe haben ju dieser Vorstellung keine Giltigkeit.

Festvorstellung.

Prolog von Georg Ruselor, aa9g
gesprochen von Margarethe Hohl.

den Osenbergen.

Ein heiteres Märchenspiel von G. Ruseler.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Witram, Schmied, der Meister der Zwerge.Adalbert Kaul.
Die Fee.Emilie Robiczek.
Trine, ein oldenburger Landkind.Lotte Bindhoff.
I. Zwerg. Frieda Zitzke.
II. Zwerg.Charlotte Reinhold.
Zwerge: Karl Berendmeyer, Fritz Stude, Clemens Grave, Martin Krüger, Gustav Stohlmann,
Arthur Löffler, Ewald Martens, Georg Hinrichs.

Novität! Zum ersten Male: Novität!

Der Schwur der Treue.

Lustspiel in 3 Aufzügen von Oskar Blumenthal.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Pers onen:
Veit van Emden, Maler.Carl Weiß.
Claudine van Zuylen.Margarethe Jantzen.
Jobst van Zuylen, ihr Oheim.Eugen Moebius.
Doktor Erasmus Wundt.Hans Ebert.
Pancraz Brüning.•.Johannes Steinbeck.
Gräfin Lux.Margarethe Hohl.
Peter Volz, Farbenreiber.Albert Trebe.
Malva, Zofe.Emilie Robiczek.
Lucas, Diener .Paul Gerlach.

Die Handlung spielt in Antwerpen, am Ende des siebzehnten Jahrhunderts.

Zwischenakts-Musik:
1. Lustspielouverture von Keler-Bela. 2. Festtanz und Stundenwalzer aus „Coppslia" von Delibes. 3. Fackeltanz von Manns.

Nach dem ersten Aufzuge von „Der Schwur der Treue 44
Pause von IO Minuten.

Um pünktliches Urschemen wird gebeten.
Krank: Martha Giesecke. Curt Westermauu. Gabriele Klerwin.

W Kassenpreise wie gewöhnlich.

Freitag, den 17. November 1905. 31. Vorstellung im Abonnement. Auf Höchsten Befehl: Der Unsichere.
Schauspiel in 4 Akten von R. Fellinger. Anfang Uhr.

Kajsenöffnung 7 Uhr. Anfang 1% Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

fl
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Freitag, den 17. November 1905.

31. Vorstellung im Abonnement.

HW- Auf Höchsten Befehl. "MW

Unsichere.

Schauspiel in 4 Akten von Richard Fellinger.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Heinrich Sinner.
Luise, seine Frau.
Gärtnereibesitzer Wägenbaur, deren Vater.
Steinmann, Feldwebel.
Vogler, Vizefeldwebel.
Grieshaber, Unteroffizier.
Fatsch, Gefreiter, Kompagnieschreiber.
Haist,
Günther,
Wehle, Musketiere
Daiber,
Weber,
Thöny, Küchenordonnanz.
Einj.-Freiw. Blume.
Peter Kiesel.
Rickele, Dienstmädchen.

Zweiter ) Feldwebel . ^ '
Ein Unteroffizier.
Eine Ordonnanz,.
Ein Gefreiter vom Dienst.
Unteroffiziere nnd Musketiere. Ein Junge.

Das Stück spielt in der Gegenwart in einer süddeutschen Stadt. Zwischen dem ersten
Zeitraum von etwa vier Monaten.

Carl Weiß.
Margarethe Jantzen.
Adalbert Kaul.
Eugen Moebius.
William Mühlhan.
Willy Wigand.
Johannes Steinbeck.
Albert Trebe.
Demeter Klein.
Hans Eckert.
Edgar Kanisch.
Fritz Schwabe.
Kurt Born.
Curt Westermann.
Hans Ebert.
Frieda Zitzke.
Oskar Tegeder.
Wilhelm von Ahn.
Arthur Josephi.
Josef Nigrini.
Paul Gerlach.

und den übrigen Akten liegt ein

Zwischenakts-Musik:
1. Militär-Honneur-Marsch von Möller. 2. Ouvertüre von Mendelssohn. 3. Parade militaire von Massenet.

4. Trauermusik von Kücken.

Nach dem 2 . Akte Pause von IO Minuten.
Krank: Martha Giesecke. Gabriele Klerwin.

Kassenpreise wie gewöhnlich.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Sonntag, den 19. November 1905. 32. Vorstellung im Abonnement, vor Schwur der Treue. Lustspiel

in 3 Men von O. Blumenthal. Hierauf: Auf allgemeinen Wunsch : In den Osenbergen.
Ein heiteres Märchenspiel von G. Ruseler. Anfang 7 l/s Uhr. g

Oldenburg. Schulische Hof-Buchdruckerei.
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Sonntag;, den 19. November 1905.
32. Vorstellung im Abonnement.

Der Schwur der Treue.

Lustspiel in 3 Aufzügen von Oskar Blumenthal.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Veit van Emden, Maler.Carl Weiß.
Claudine van Zuylen.Margarethe Jantzen.
Jobst van Zuylen, ihr Oheim.Eugen Moebius.
Doktor Erasmus Wundt.' . . . Hans Ebert.
Pancraz Brüning.Johannes Steinbeck.
Gräfin Lux.Margarethe Hohl.
Peter Volz, Farbenreiber ..Albert Trebe.
Malva, Zofe.Emilie Robiczek.
Lucas, Diener.Paul Gerlach.

Die Handlung spielt in Antwerpen, am Ende des siebzehnten Jahrhunderts.

A orher:

Auf allgemeinen Wunsch.

den Osenbergen.

Ein heiteres Märchenspiel von G. Ruseler.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Witram, Schmied, der Meister der Zwerge.Adalbert Kaul.
Die Fee.Emilie Robiczek.
Trine, ein oldenburger Landkind.Lotte Bindhoff.
I. Zwerg..Frieda Zitzke.
II. Zwerg.Charlotte Reinhold.

Zwerge: Karl Berendmeyer, Fritz Stude, Clemens Grave, Martin Krüger, Gustav Stohlmann,
Arthur Löffler, Ewald Martens, Georg Hinrichs.

Zwis ch enakts-Musik:
1. Festmarsch von Manns. 2. Lustspielouverture von Keler-Bela. 3. Festtanz und Stundenwalzer aus „Coppslia" von

Delibes. 5. Fackeltanz von Manns.

Wach dem ersten Aufzuge des Stückes „Der Schwur der Treue 66
Pause von IO Minuten.

Krauk: Martha Giesecke. Gabriele Klerwin.

Ka§§enpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung6 X|2 Uhr. Einlaß 7 Uhr. Anfang 1 % Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Dienstag, den 21. November 1905. 33. Vorstellung im Abonnement. „Die von Hoehsattel.“ Lustspiel in

3 Akten von L. W. Stein und L. Heller. Anfang 77a Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Korridorschlüssel, 1 Beutel mit Opernglas, 1 Taschentuch, 1 Paar Handschuhe.

K
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Dienstag, den 21. November 1905.

33. Borftellung im Abonnement.

U von

Lustspiel in 3 Aufzügen von Leo Walther Stein und Ludwig Heller.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Pers onen:
Adalbert, Freiherr von Hochsattel.
Dorothea, seine Frau.

Ehrengard, | f eine Kinder ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^von Rosenstock, geheimer Kommerzienrat.
Rosa, seine Frau . ..
Hedwig, deren Tochter.
Adolf Rosenstock, Artillerie-Einjähriger, Rosenstocks Neffe.
Graf Wilms.
Adler, Theateragent..
Gotthold, Diener bei Hochsattel.

f)icm§ } Diener bei Rosenstock ...........
Körnlein, Theaterdiener.

Ort der Handlung: Eine deutsche Großstadt.
Zeit: Die Gegenwart.

Eugen Moebius.
Henriette Lanius-Galster.
Curt Westermann.
Margarethe Jantzen.
Richard Seydelmann.
Betty Klinder.
Lotte Bindhoff.
Johannes Steinbeck.
William Mühlhan.
Hans Ebert.
Edgar Manisch.
Kurt Born.
Arthur Josephi.
Oskar Tegeder.

- ♦-

Zwis chenakts-Musik:
1. Mecklenburgischer Grenadiermarsch von Frommann. 2. „G'schichten aus dem Wiener Wald". Walzer von Strauß.

3. Juanita-Quadrille von Strauß.

Hach dem 2. Aufzuge Pause von 12 Minuten.
Krauk: Martha (Jiesecke. Gabriele Klerwin.

§9 Kassenpreise wie gewöhnlich. ~
Rasfenöffnnng 7 Uhr. Anfang 7‘| 2 Uhr. Ende gegen 1,10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Donnerstag, den 23. November 1905. 34. Vorstellung im Abonnement,

in 4 Men von G. von Moser. Anfang T'/r Uhr.
Der Veilehenfresser. Lustspiel

MELmßm i
Oldenburg. Schulische Hos-Buckdruckerei
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Donnerstag, den 23. November 1905.
34. Vorstellung im Abonnement.

Per Veilchenfrejfer.

Lustspiel in 4 Aufzügen von G. von Moser.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
von Rembach, Oberst und Kommandant einer Festung.
Valeska, dessen Tochter.
Sophie von Wildenheim, Witwe.
Frau von Berndt .
Victor von Berndt, Husarenoffizier, ihr Neffe.
Reinhardt von Feldt, Referendarius.
Frau von Belling.
Herr von Golewski.
Herr von Schlegel.

Minna"'Kammerjungfer j 6ie von Berndt ^ ^ ^ ^
Peter, Husar, Victor's Bursche.
Ein Unteroffizier.
Ein wachthabender Unteroffizier.

Zweiter } ^«williger ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
Diener bei Oberst von Rembach.
Diener bei Frau von Wildenheim .

Ein Gast. Herren und Damen der Gesellschaft.
Der 1. Aufzug spielt in der Wohnung der Frau von Berndt in einer großen Stadt,
größeren Festung, im Hause des Kommandanten und auf der Citadelle. Der 4. Aufzug

auf dem Gute. Zeit: die Gegenwart.

Eugen Moebius.
Lotte Bindhoff.
Margarethe Hohl.
Betty Klinder.
William Mühlhan.
Johannes Steinbeck.
Emilie Robiczek.
Wilhelm von Ahn.
Willy Wigand.
Heinrich Colmar.
Gabriele Klerwin.
Albert Trebe.
Willy Giesecke.
Oskar Tegeder.
Paul Gerlach.
Edgar Kanisch.
Kurt Born.
Josef Nigrini.

Der 2. und 3. Aufzug in einer
im Hause der Frau von Wildenheim

Zwif chenakts-Musik:
1. Deutschmeister Franzl-Marsch von Schild. 2. Lagunen-Walzer von Strauß. 3. Jrrlichter-Galopp von Carl

4. Springtanz von Hofmann.

Wach dem 2. Aufzuge Pause von 1© Minuten.
Krank: Martha Giesecke.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajfenöffnung 7 Ahr. Anfang 7^ Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Freitag, den 24. November 1905. 35. Vorstellung im Abonnement. Heimat. Schauspiel in 4 Akten von Hermann

Sudermann. Anfang 772 Uhr.

Oldenburg. Schulische Hof-Buchdruckerei.
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Freitag, den 24. November 1905.

35. Vorstellung im Abonnement.

Schauspiel in 4 Akten von Hermann Sudermann.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Schwartze, Oberstleutnant a. D.Eugen Moebius.
Magda, k . . .Margarete Hohl.
Marie, j f eme ® tnber au§ er ' tcr Ehe.Lotte Bind hoff.
Auguste, geb. Wendlowski, seine zweite Frau.Betty Klinder
Franziska von Wendlowski, deren Schwester.Henriette Lanius-Galster.
Max von Wendlowski, Leutnant, beider Neffe.Johannes Steinbeck.
Heffterdingk, Pfarrer zu St. Marien.Carl Weiß.
Dr. von Keller, Regierungsrat.Hans Ebert.
Professor Beckmann, pens. Oberlehrer.Richard Seydelmann.
von Klebs, Generalmajor a. D.Adalbert Kaul.
Frau von Klebs.Else Reiscncgger.
Frau Landgerichtsdirektor Ellrich.Julie Grube.
Frau Schumann.' . . Rosa Pettag.
Therese, Dienstmädchen bei Schwartze.Emilie Robiczek.

Ort der Handlung: Eine Provinzialstadt. Zeit: die Gegenwart.

Zrvis chenakts-Musik:
W 1. Fanfare von Rosenkranz. 2. „In Waldesflur" von Jensen. 3. Allegro aus „Silvana“ von Weber. 4. Largo von Händel.

Nach dem 3. Akte IO Minuten Pause.
Krank: Mai*tha Giesecke.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajsenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Sonntag, den 26. November 1905. 36. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit Uraufführung:

Das jüngste Gericht. Dramatische Dichtung in 3 Akten von I. Wiegand. Anfang 7 Uhr.

Oldenburg. Schul,'.cscheHof-Buckidruckcrei.
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Sonntag, den 30. November 1905.
36* Vorstellung im Abonnement.

Freipliitze lMben keine Giltigkeit.
W^- Ants.HA 7 Uhr.

itvmtfftümm$ r

jüngste Geeicht.

Dramatische Dichtung in 3 Akten von I. Wiegand.
^ tz Szene gesetzt vom Direktor Caxl Ulrschs.

Personen:
Berengar, Markgraf von Norderland . ..Curt Westermann.
Mariamne, seine Gemahlin .Margarethe Jantzen.
Jutta, Freiin von Torlona ,.. . Margarethe Hohl.
Rochus . ..... Hans Ebert.
Bruder Gerhard . . . . •.Earl Weiß.
Anna Poppinga .Betty Klinder.
Martha, ) _ ..Gabriele Klerwin.
Hagar, s Kinder , , . . ..Lotte Bindhoff.
Sievert Nanninga ..Eugen Moebius.
Bater Jeffert, t M ...Willy Giesecke.
Ahlert Stürken, / dreist .. Richard Seydelmann.
Hanna, X, ... .Henriette Lanius-Galster.
Amke, / Greisinnen ................ Julie Grube.
Ehlert Harms, s „ .. Adalbert Kaul.
Steffen Wessel, / Burger . . . ..Wilhelm von Ahn.
Hilke, seine Frau.. Emilie Robiczek.
Enno, i ..' • • • Fritz Stude.
Dilke, s Kinder . . ..Marie Harms.
Erster ...Demeter Klein.
Zweiter ! _ ............... William Mühlhan.
Dritter Burgerssohn ........ Paul Merlach.
Vierter ..,.Willy Wigand.
Thankmar, Page Mariamnes...Frieda Huster.
Fngmar, 1 ^ m .............. Johannes Steinbeck.
Tonio, / Kr-eger Berengars , . ... , . . . Albert Trebe.
Erster ................... . Kurt Born.
Zweiter . ..Heinrich Colmar.
Dritter Geißler ... ... Theodor Friedrichs.
Vierter .... . Edgar Kanisch.

Bürger, Frauen, Kinder, Volk.

Ort der Handlung: Eine Stadt an der Nordsee. Zeit der Handlung : Im Jahre Tausend, am 30. und 31. Dezember/

Zwis cherrakts-Musik:
1. Priere a la Madonne von Lange. 2. Festvorspiel von Manns. 3. Nokturno von Jensen.

Hach dem 2. Akte IO Minuten Pause.
Krank: Martha Giesecke.

Kassenpreise wie
Kassenöffnung 6 lH,r. Einlaß 6j 2 lllir. Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Ahr.

Vorverkauf von 12 dis 1 Uhr mittags.
Dienstag, den 28. November 1905. 37. Vorstellung im Abonnement. Das jüngste Gericht. Dramatische

Dichtung m 3 Akten von I. Wiegand. Anfang Uhr.
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Dienstag, den 28. November 1905.
37. Vorstellung im Abo nnement.

jüngste Gericht.

Dramatische Dichtung in 3 Akten von I. Wiegand.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Berengar, Markgraf von Norderland.Kurt Westermann.
Mariamne, seine Gemahlin ...Margarethe Jantzen.
Jutta, Freiin von Torlona.Margarethe Hohl.
Rochus..Hans Ebert.
Bruder Gerhard.Carl Weiß.
Anna Poppinga ..Betty Klinder.
Martha, ) ., ..Gabriele Klerwin.
Hagar, s l 9 re ^ tn ° er .Lotte Bindhoff.
Sievert Nanninga.Eugen Moebius.
Vater Jeffert, l _. .Willy Giesecke.
Ahlert Stärken, j ® rei ' e .Richard Seydelmann.
Hanna, I *. ... Henriette Lanius-Galster.
Amke, j Greisinnen.Julie Grube.
Ehlert Harms, I .Adalbert ff aut.
Steffen Wessel, J 'öur 9 er .Wilhelm von Ahn.
Hilke, seine Frau.Emilie Robiczek.
Enno, ) . .Fritz Stude.
Dille, j Kinder.Marie Harms.
Erster .Demeter Klein.
Zweiter or ,.William Mühlhan.
Dritter Burgerssohn.Paul Gerlach.
Vierter .Willy Wigand.
Thankmar, Page Mariamnes.Frieda Huster.
Jngmar, > _ , „ 0 .Johanne» Steinbeck.
Tonio, J ^ rte 9 er Berengars., . . . Albert Trebe.
Erster .. . Kurt Born.
Zweiter m ... .Heinrich Colmar.
Dritter Geißler.Theodor Friedrichs.
Vierter .Edgar ffanisch.
Bürger, Frauen, Kinder, Volk.

Ort der Handlung: Eine Stadt an der Nordsee. Zeit der Handlung: Im Jahre Tausend, am 30. und 31. Dezember.

Zwischenakts-Musik:
1. Priere a la Madonne von Lange. 2. Festvorspiel von Manns. 3. Notturno von Jensen.

Nach dem 3. Akte 15 Minuten Pause.
Krank: Martha tiiesecke.

Kassen-Preise: "MS
Fremdenloge I. Rang s l Af — >
ProsceniumSloge I. Rang ) .
Logensitz I. Rang.3 „ 30 „
Parkettsitz.3 „ — „
Parkettsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplcch II. Rang . 2 JC. —
Logensitz II. Rang.1 „ 80
Parteiresitz.1 „ 50
Amphitheater III. Rang.— „70
Galerie.— „50

Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 7
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Mittwoch, den 29. November 1905. 5. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Der Schwur der Treue.
Lustspiel in 3 Akten von O. Blumenthal. Hierauf: Zehn Mädchen und kein Mann.
Operette in 1 Akt von F. von Supps. Anfang 1 Uhr.

Donnerstag, den 30. November 1905. 38. Vorstellung im Abonnement. Don Kariös. Dramatisches Gedicht in
5 Akten von Fr. von Schiller. Bühneneinrichtung von A von Berger. Anfang 6 Uhr.

Im Theater gesunden: 1 Taschentuch, 1 Opernglas, 1 Gürtel, 1 Paar Handschuhe.

'OS

Oldenburg. Schulische Hof-Buckdruckerei.
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fflittwoch, den 29. November 1905.
5. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4 Uhr.

Der Schwur der Treue.

Lustspiel in 3 Aufzügen von Oskar Blumenthal.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Veit van Emden, Maler.Carl Weiß.
Claudine van Zuylen,.Margarethe Jantzen.
Jobst van Zuylen, ihr Oheim.Eugen Moebius.
Doktor Erasmus Wundt...Hans Ebert.
Pancraz Brüning .Johannes Steinbeck.
Gräfin Lux.Margarete Hohl.
Peter Bolz, Farbenreiber.Albert Trebe.
Malva, Zofe...Emilie Robiczek.
Lucas, Diener...Paul Gerlach.

Die Handlung spielt in Antwerpen, qm Ende des siebzehnten Jahrhunderts.

Hierauf:

Zehn Mädchen und Kein Mann.

Komische Operette in einem Akt von Franz von Supps.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:
Herr von Schönhahn, Gutsbesitzer .
Danubia, die Oesterreicherin,
Hidalga, die Kastilianerin,
Britta, die Engländerin,
Maschinka, die Bayerin,
Pomaria, die Portugiesin,
Alminia, die Tirolerin,
Limonia, die Italienerin,
Giletta, die Mexikanerin,
Marianka, die Böhmin,
Preziosa, die Arragoneserin,
Sidonia, Wirtschafterin
Agamemnon Paris, Tierarzt

Die Handlung spielt auf Schönhahns Landsitz, in der Nähe einer großen Stadt.

seine Töchter

Willy Giesecke.
Lotte Bindhoff.
Ella Heiderich.
Emilie Robiczek.
Frieda Zitzke.
Meta Römer.
Frieda Huster.
Else Reisenegger.
Alwine Flasart.
Rosa Pettag.
Charlotte Reinhold.
Gabriele Klerwin.
Demeter Klein.

Zwis cheuakts-Mnsikr
1. Festmarsch von Manns. 2. Lustspielouverture von Keler-Bela. 3. Festtanz und Stundenwalzer aus „Coppölia" von Delibes.

Nach dem 1. Stücke längere Pause.
Krauk: Martha Giesecke.

Massenpreise wie gewöhnlich.
,V Kassenöffnung 3 tllir. Einlaß 3‘| 2 Alir« Anfang 4 lllir. Ende gegen 7 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Donnerstag, den 30. November 1905. 38. Vorstellung im Abonnement, von Marios. Dramatisches Gedicht in

5 Akten von Fr. von Schiller. (Bühneneinrichtung von A. von Berger.) Anfang 0 Uhr.
Freitag, den 1. Dezember 1905. Keine Vorstellung.
Sonnabend, den 2. Dezember 1905. Schülervorstellung für die Oldenburger Schulen. Freiplätze

haben keine Giltigkeit. Das Glas Wasser. Lustspiel in 5 Akten nach Scribe
von A. Cosmar. Preise der Plätze: 50 und 25 Anfang 4 Uhr.
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Donnerstag;, den 30. November 1005.
38. Vorstellung im Abonnement.

Anfang Uhr.

arlos

Iiifaiit von Spanien.

Personen:
Philipp II., König von Spanien.
Elisabeth von Valois, seine Gemahlin.
Don Carlos, der Kronprinz.
Alexander Farnese, Prinz von Parma, Neffe des Königs
Infantin Clara Eugenia.
Herzogin von Olivarez, Oberhofmeisterin .
Maryuisin von Mondecar, 'l.
Prinzessin von Eboli, > Damen der Königin . . .
Gräfin Fuentes, J..
Marquis von Posa, ein Maltheserritter,
Herzog von Alba,
Graf von Lerma, Oberster der Leibwache,
Herzog von Feria, Ritter des Vließes,
Herzog von Medina Sidonia, Admiral,
Don Raimond von Taxis, Oberpostmeister,
Domingo, Beichtvater des Königs
Der Großinquisitor des Königreichs
Der Prior eines Kartäuserklosters .
Ein Page der Eboli ....
Page der Königin.
Don Ludwig Merkado, Leibarzt der Königin
Graf von Eordua, Offizier der Leibgarde

Granden von Spanien

Eugen Moebius.
Margarethe Jantzen.
Curt Westermann.
William Mühlhan.
Klara Hinrichs.
Betty Klinder.
Julie Grube.
Margarethe Hohl.
Emilie Robiczek.
Carl Weiß.
Adalbert Kaul.
Richard Seydelmann.
Willy Giesecke.
Johannes Steinbeck.
Demeter Klein.
Hans Ebert.
Wilhelm von Ahn.
Albert Trebe.
Lotte Bindhoff.
Frieda Huster.
Heinrich Colmar.
Paul Gerlach.

Mehrere Damen und Granden. Pagen. Offiziere. Die Leibwache und verschiedene stumme Personen.

Zwis chenakts-Musik:
1. Marsch von Jvachim. 2. Ouvertüre von Reissiger. 3. Lied von Hofwann. 4. Zwischenakt von Riccius.

5. Träumerei von Schumann.

Nach dem 3. Akte 30 Minuten Pause.
Krauk: Martha Giesecke.

_

Kassenöffnung 5 % Ahr. Anfang 6 Uhr. Ende %11 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Freitag, den 1. Dezember 1905. Keine Vorstellung.
Sonnabend, den 2. Dezember 1905. Schülervorstellung sür die Oldenburger Schulen. Freiplätze

haben keine Giltigkeit. Das Glas Wasser. Lustspiel in 5 Akten nach Scnbe
von A. Cosmar. Preise der Plätze: 50 und 25 j{. Anfang 4 Uhr.

Sonntag, den 3. Dezember 1905. 39. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Zum ersten
Male: Die Glocken, von Corneville. Operette in 3 Akten von R. Planquette. Anfang 7‘/a Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Ein dramatisches Gedicht in. 5 Akten von Fr. von Schiller. (Biihneneinrichtung von A. von Berger.) F

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.
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Sonnabend, den 3. Dezember 1005.

DW- Außer Abonnement.

Schülervorstellungfür die Oldenburger Schule«.

y Freiplätze haben ju dieser Vorstellung keine Giltigkeit.

4 l IUir.

Glas Wasser

oder:

Ursachen und Wirkungen.

Lustspiel in 5 Akten nach Scribe von A. Cosmar.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Anna, Königin von England.Margarethe Jantzen.
Herzogin von Marlborough ..Betty Klinder.
Henry von Saint John, Vicomte von Bolingbroke.Carl Weiß.
Arthur Masham, Fähnrich im Garderegiment.Kurt Westermann.
Abigail, eine Verwandte der Herzogin., . . Lotte Bindhoff.
Marquis von Torcy, Gesandter Ludwig's XIV.Wilhelm von Ahn.
Thompson, Türsteher der Königin .'.Edgar Kanisch.
Ein Mitglied des Parlaments.Paul Gerlach.
Lady Albermale.Julie Grube.
Hofherren, Hofdamen, Pagen.

Zwis chenakts-Musik:
1. Uebern Rhein, Marsch von Zikoff. 2. Pizzikato von Delibes. 3. „Die Tauben von St. Marco" Marzurka von Strauß.

4. „Am Kaiserhof" Polonaise von Förster. 5. „Jugendstreiche" Galopp von Ziehrer.

Nach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

Krank: Martha Giesecke.

^ Preise der Plätze:
Fremdenloge . . ,
Prosceniumsloge .
Logensitz I. Rang
Parkettsitz . . .
Mittelplatz II. Rang

ä 50 Pf.
Logensitz II. Rang
Parterresitz . .
Amphitheater . .
Galerie ....

ä 35 Pfg.

Rajfenöffnung 3 % Ahr. Anfang 4 Uhr. Ende 6^ Uhr.
Sonntag, den 3. Dezember 1905. 39. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Zum ersten

Male: Die Gloeken von Corneville. Operette in 3 Akten von R. Planquette. Anfang Uhr.

eo<\

I

C.T

g
• n 1

%

q \

’H.'

rA<

& -c'

Oldenburg. Schulische Hof-Bucbdruckerei.



Großherzogl. Theater

Oi$

M
jl • w v

lB
»LLZ

r»

;ö

>j«n

«St.

,u *

k):

.rj

o

\r\<jf' ) -*■

K
PBfo

Oldenburg.

m

Sonntag, den 3. Dezember 1005.
39. Vorstellung im Abonnement.

Freiplätze haben keine Giltigkeit.
ZUM ersten Male: UUÜN

Glocken von Corneville.

Operette in 3 Akten von R. Planquette.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:
Henri. Marquis de Corneville.Wilhelm von Ahn.
Gaspard, ein reicher Pächter.' . . . Hans Ebert.
Germaine, seine Nichte.Else Reisenegger.
Haiderose, Magd in seinen Diensten.Gabriele Klerwin.
Jean Grenicheux, ein Bauernjunge.Willy Giesecke.
Der Amtmann.Albert Trebe.
Der Notar.Adalbert Kaul.
Der Aktuar...Heinrich Colmar.
Der Beisitzer.Erwin Stein.
Cacholot, Bootsmann .Kurt Born.
Ein Matrose.Oskar Tegeder.
Gertrude,

Bauernmädchen

Ella Heiderich.
Frieda Zitzke.
Frieda Huster.
Emilie Robiczek.
Charlotte Reinhold.
Ellen Beeren.
Meta Römer.
Alwine Flasart.

Bauern, Bäuerinnen, Feldhüter, Matrosen, Schiffsjungen, Kutscher, Mägde, Dienstboten.

spielt in einem Dorfe der Normandie an der Meeresküste zu Ende der Regierung Ludwig XIV.

Jeanne,
Catharine,
Manette,
Suzanne,
Margueritte,
Madelaine,
Eve,

Wach dem 3. Akte längere Pause.

Krank: Martha Giesecke.

Kossen-Preise:
4 JC. —Fremdenloge I. Rang s

ProsceniumSloge I. Ranz J
Logen sitz I. Rang. 3 „ 30 „
Parkettsitz.3 „ — „
Parkettsitz 8.—10. Reihe.‘J „ 20 „

Miltelplatz II. Rang
Lrgensitz II. Rang
Partei resitz ....
Amphitheater III. Rang
Galerie.

2 jfC. —
1 .. 80 „
1 50 ..

— 70
— .. 50 ..

Vorverkauf von 12 bis 1 Vhr mittags.

Dienstag, den 5. Dezember 1905. 40. Vorstellung im Abonnement, vis Glocken von Corneville.
Operette in 3 Akten von R. Planquette. Anfang 7'/z Uhr.
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Kassenöffnung Abr. Einlatz 7 Alir. L^llfang 1 % Ahr. Ende 10 Uhr. ^
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Dienstag, den 5. Dezember 11)03.

10. Vorstellung im Abonnement.

Glocken von Corneville.

Operette in 3 Akten von R. Planquette.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:
Henri, Marquis de Corneville . ....Wilhelm von Ahn.
Gaspard, ein reicher Pächter.. ' . . . Hans Ebert.
Germaine, seine Nichte ....Else Reisenegger.
Haiderose, Magd in seinen Diensten.Gabriele Klerwin.
Jean Gremcheux, ein Bauernjunge.. Willy Giesecke.
Der Amtmann.. Albert Trebe.
Der Notar ..Adalbert Kaul.
Der Aktuar...Heinrich Colmar.
Der Beisitzer.. . Erwin Stein.
Cacholot, Bootsmann ..Kurt Born.
Ein Matrose...Oskar Tegeder. *
Gertrude, \ . ...Ella Heiderich.
Jeanne, !.. Frieda Zitzke.
Catharine, i ..Frieda Huster.
Manette, ! m , .Meta Römer.
Suzanne, / Bauernmädchen.Charlotte Reinhold.
Margueritte, l.Ellen Beeren.
Madelaine, !.Meta Römer.
Eve, /.Alwine Flasart.

Bauern, Bäuerinnen, Feldhüter, Matrosen, Schiffsjungen, Kutscher, Mägde, Dienstboten.

Die Handlung spielt in einem Dorfe der Normandie an der Meeresküste zu Ende der Regierung Ludwig XIV.

Nach dem 3. Akte längere Panse.

Krank: Martha Kiesecke.

Kassen-Preise:
Fremdenloge I. Rang 1 . „ _
Prosceniumsloge I. Rang /.
Logensitz I. Rang.3 „ 30 „
Parkettsitz.3 „ — „
Parkettsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang . 2 JC. — 4 .
Logensitz II. Rang . ..1 „ 80 „
Parterresitz.1 „ 60 „
Amphitheater III. Rang.— „ 70 „
Galerie.— „50„

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7‘| a Ahr. Ende 10 Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

Die Abonnementsbillets der IH. Serie (Nr. 41 — 60) sind am Mittwoch, den 6. d. M. vorm, von 10 bis
12'/e Uhr im Bureau der Großherzoglichen Theaterkasse, Eingang Gartenseite, in Empfang zu nehmen.

Mittwoch, den <i. Dezember 1905. Drittes Abonnements-Konzert der Großherzogl. Hoskapelle.

Donnerstag, den 7. Dezember 1905. 41. Vorstellung im Abonnement. Jugend von heute. Komödie in 4 Akten
von O. Ernst. Anfang l7 1/2 Uhr.
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Donnerstag, den 7. Dezember 1905. ^
41. Vorstellung im Abonnement. ^

Jugend von heule. 1

Eine deutsche Komödie in 4 Akten von Otto Ernst.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Vater Kröger, Bureauvorsteher.Adalbert Kaul.
Mutter Kröger, seine Frau.Betty Klinder.
Hermann, Arzt, > B ib r .Curt Westermann.
Hans, Obersekundaner, j ’ .Johannes Steinbeck.
Clara Hendrichs, Blumenmalerin.Margarete Hohl.
Erich Goßler, Hermanns Studienfreund.Eugen Moebius.
Egon Wolf, Litterat.Albert Trebe.
Anna, Dienstmädchen bei Krögers .Meta Römer.
Beckendorf, Rentier.Willy Giesecke.
Franz Meißner, Komponist.Richard Seydelmann.
Rosa Belly, Schriftstellerin.Rosa Pettag.
Theo Norman, Schauspieler..Demeter Klein.
Medizinalrat i)r. Brücker, Arzt.Wilhelm von Ahn.
Claussen, Hafenarbeiter.Theodor Friedrichs.
Harms, Kaufmann.Edgar Kanisch.
Ein Schutzmann.Kurt Born.
Ein Kellner.Willy Wigand.

Zeit: Die Gegenwart. Ort: Eine norddeutsche Hafenstadt.

Der letzte Akt spielt vierzehn Tage nach dem ersten.

Zwis ch enokts-Musik:
1. Gruß in die Ferne, Marsch von Döring. 2. Minnelied von Manns. 3. Bild aus Osten von Schumann. 4. Waldes-

flüstern von Czibulka.

Wach dem 2 Akte Pause von IO Minuten.

Krank: Martha Giesecke.

HM" Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 7% Ahr. Ende 10 Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Freitag, den 8. Dezember 1905. Auster Abonnement zu halben Kassenpreisen. Freiplätze haben ^

keine Giltigkeit. Don Carlos. Dramatisches Gedicht in 5 Akten von Schiller. (Bühnen-
ft einrichtung von A. von Berger.) Anfang 6 Uhr.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buck>druckerei.
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Freitage, den 8. Dezember 1905.
UOU Äußer Äbonnrmeut ;u halben Nassenprersen. UOX

Freiplätze habe« keine Giltigkeit.
0O Anfang 6 Uhr. J)C

arlos

Iiifant von Spanien.

An dramatisches Gedicht in 5 Akten von Fr. von Schiller. (Bühneneinrichtung von A. von Berger.)
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Philipp II., König von Spanien.Eugen Moebius.
Elisabeth von Valois, seine Gemahlin.Margarethe Jantzen.
Don Carlos, der Kronprinz . . . . '. . . . . Curt Westermann.
Alexander Farnese, Prinz von Parma, Neffe des Königs.William Mühlhan.
Infantin Clara Eugenia.Klara Hinrichs.
Herzogin von Olivarez, Oberhofmeisterin .Betly Minder.
Marquisin von Mondecar, >
Prinzessin von Eboli, > Damen der Königin
Gräfin Fuentes, ].
Marquis von Posa, ein Maltheserritter,
Herzog von Alba,
Graf von Lerma, Oberster der Leibwache,
Herzog von Feria, Ritter des Vließes,
Herzog von Medina Sidonia, Admiral,
Don Raimond von Taxis, Oberpostmeister,
Domingo, Beichtvater des Königs

Granden von Spanien

Julie Grube.
Margarethe Hohl.
Emilie Robiczek.
Carl Weiß.
Adalbert Kaul.
Richard Seydelmann.
Willy Giesecke.
Johannes Steinbeck.
Demeter Klein.
Hans Ebert.

Der Großinquisitor des Königreichs.Wilhelm von Ahn.
Ter Prior eines Kartäuserklosters.Albert Trebe.
Ein Page der Eboli .Lotte Bindhoff.
Page der Königin.Frieda Huster.
Don Ludwig Merkado, Leibarzt der Königin.Heinrich Colmar.
Graf von Cordua, Offizier der Leibgarde.Paul Gerlach.

Mehrere Damen und Granden. Pagen. Offiziere. Die Leibwache und verschiedene stumme Personen.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Joachim. 2. Ouvertüre von Reissiger. 3. Lied von Hofmann. 4. Zwischenakt von Riccius.

5. Träumerei von Schumann.

Nach dem 3. Akte 30 Minuten Pause.

Krank: Martha Giesecke.

reise der Plätze:
Fremdenloge I. Rang \ 9 _ c
Prosceniumsloge I. Rang j.'
Logensitz I. Rang.t ,, 65 „
Parkettsitz.1 ,, 50 „
Parkettsitz 8.—10. Reihe.1 „ 10 „

Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang
Parteiresitz ....
Amphitheater III. Rang
Galerie.

Kassen öffnung 5 X|2 Ahr. Anfang 6 Uhr. Ende gegen 3 |4 11 Uhr.
Vornerkauf non 12 bis 1 Uhr mittags.

Sonntag, den 10. Dezember 1905. 42. Vorstellung im Abonnement. Der Kaufmann von Venedig. Lustspiel in
5 Akten von Shakespeare. Uebersetzt von A. W. v. Schlegel. Anfang 7^/z Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Opernglas, 1 Damentasche.
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Sonntag 1, den IO. Dezember 1905.
4L. Vorstellung im Abonnement.

Der

Kaufmann von Venedig.

Lustspiel in 5 Aufzügen von W. Shakespeare. Uebersetzt von A. W. von Schlegel.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

Der Doge von Venedig.Wilhelm von Ahn.
Antonio, der Kaufmann von Venedig .Eugen Moebius.
Bassanio, sein Freund.Carl Weiß.
Solaniv, I.-.Theodor Friedrichs.
Salarino, > Freunde des Antonio.Johannes Steinbeck.
Graziano, s .William Mühlhan.
Porzia, eine reiche Erbin.Margarete Hohl.
Nerissa, ihre Begleiterin.Lotte Bindhoff.
Prinz von Marokko, | m .Adalbert Kaul.
Prinz von Arragon, / u reier der Porzia.Demeter Klein.
Shylock, ein Jude ..Hans Ebert.
Jessika, seine Tochter.Margarethe Jantzen.
Lorenzo, deren Liebhaber.Curt Westermann.
Tubal, ein Jude, Shylock's Freund.Willy Giesecke.
Lanzelot Gobbo, Diener des Shylock.Albert Trebe.
Der alte Gobbo, Lanzelot's Vater.Richard Seydelmann.
Salerio .Edgar Kanisch.
Stephano, Porzia's Diener.Paul Gerlach.
Ein Senator.Heinrich Colmar.
Senatoren von Venedig. Beamte des Gerichtshofes. Gefangenwärter. Bediente und anderes Gefolge. Masken.

Die Szene ist teils in Venedig, teils in Belmont, Porzia's Landsitz.

Zwif chenakts-Musik:
1. Farinelli-Marsch von Zumpe. 2. Bajaderen-Tanz aus „Feramors" von Rubinstein. 3. Mandolinen-Ständchen von

Jungmann. 4. Korso-Galopp von Ueberschär. 5. „Bitte schön" Polka von Strauß.

Nach dem 3. Aufzuge 15 Minuten Pause.

Krauk: Martha Giesecke.

Kass e«-Preise:
Fremdenloge I. Rang i Mittelplatz II. Rang . . . .
Prosceniumsloge I. Rang ) ° ' Logensitz II. Rang. ... 1 „ 80 „
Logen sitz I. Rang. Parterresitz. ... 1 „ 50 „
Parkettsitz. Amphitheater III. Rang . . . ... — „ 70 „
Parkettsitz 8.—10. Reihe . . . Galerie .. ... — „ 50 „Parkettsitz ö.—10. Nelye. & „ „ ismiene ..— „ ou „

Kajfenöffnung 6 I 2 Ahr. Einlaß 7 Ahr. Anfang 7^ Ahr. Ende gegen 10 Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Montag, den 11. Dezember 1905. 43. Vorstellung im Abonnement. Der Kaufmann von Venedig. Lustspiel in

5 Akten von Shakespeare. Uebersetzt von A. W. v. Schlegel. Anfang 7 1/* Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Paar Handschuhe.
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Wontag, den 11. Dezember 1005.

43. Vorstellung im Abonnement.

Der

Kaufmann von Venedig.

Lustspiel in 5 Aufzügen von W. Shakespeare. Uebersetzt von A. W. von Schlegel.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Der Doge von Venedig.Wilhelm von Ahn.

Antonio, der Kaufmann von Venedig .Eugen Moebius.

Bassanio, sein Freund.Carl Weiß.

Solaniv, ).Theodor Friedrichs.
Salarino, ! Freunde des Antonio.. Johannes Steinbeck.

Graziano, s .William Mühlhan.

Porzia, eine reiche Erbin.Margarete Hohl.

Nerissa, ihre Begleiterin .Lotte Bindhoff.

Prinz von Marokko, 1 ^ . . .Adalbert Kaul.

Prinz von Arragon, / Freier der Porzia.Demeter Klein.

Shylock, ein Jude.Hans Ebert.

Jesfika, seine Tochter.Margarethe Jantzen.

Lorenzo, deren Liebhaber.Curt Westermann.

Tubal, ein Jude, Shylock's Freund.Willy Giesecke.

Lanzelot Gobbo, Diener des Shylock.Albert Trebe.

Der alte Gobbo, Lanzelot's Vater.Richard Seydelmann.
Salerio .Edgar Kanisch.

Stephano, Porzia's Diener . ..Paul Gerlach.

Ein Senator.Heinrich Colmar.

Senatoren von Venedig. Beamte des Gerichtshofes. Gefangenwärter. Bediente und anderes Gefolge. Masken.

Die Szene ist teils in Venedig, teils in Belmont, Porzia's Landsitz.

Zwis chenakts-Musik:
1. Farinelli-Marsch von Zumpe. 2. Bajaderen-Tanz aus „Feramors" von Rubinstein. 3. Mandolinen-Ständchen von

Jungmann. 4. Korso-Galopp von Ueberschär. 5. „Bitte schön" Polka von Strauß.

Nach dem 3. Aufzuge 15 Minuten Pause.

Krank: Martha Giesecke.

Kassen-Preise:
Fremdenloge I. Rang \ M _
Prosceniumsloge I. Rang J.

Logensitz I. Rang.3 „ 30 „

Parkettsitz.3 „ — „

Parkettsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang

Logensitz II. Rang .

Parteiresitz ....

Amphitheater III. Rang
Galerie.

2 JC. —

Najsenöffnung 7 Ahr. Anfang 7 % Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Dienstag, den 12. Dezember 1905. 44. Vorstellung im Abonnement. Jugend von heute. Komödie

4 Akten von O. Ernst. Hermann: Max Grnnberg als Gast. Anfang 7 7* Uhr.

G*
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Dienstag, den 12. Dezember 1905.

44. Vorstellung im Abonnement.

Jugend von heule.

Eine dentsche Komödie in 4 Akten von Otto Ernst.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Vater Kröger, Bureauvorsteher .Adalbert Kaul.

Mutter Kröger, seine Frau.Betty Klinder.

Hermann, Arzt, | 6eiber <g ö{me .Max Grünberg als Gast.

Hans, Obersekundaner, j .Johannes Steinbeck.

Clara Hendrichs, Blumenmalerin.Margarethe Hohl.

Erich Goßler, Hermanns Studienfreund.Eugen Moebius.

Egon Wolf, Litterat.Albert Trebe.

Anna, Dienstmädchen bei Krögers .Meta Römer.

Beckendorf, Rentier.Willy Giesecke.

Franz Meißner, Komponist.Richard Seydelmann.

Rosa Belly, Schriftstellerin.Rosa Pettag.

Theo Norman, Schauspieler.Demeter Klein.

Medizinalrat Or. Brücker, Arzt.Wilhelm von Ahn.

Claussen, Hafenarbeiter.Theodor Friedrichs.

Harms, Kaufmann.Edgar Kanisch.

Ein Schutzmann.Kurt Born.

Ein Kellner.Willy Wigand.

Zeit: Die Gegenwart. Ort: Eine norddeutsche Hafenstadt.

Der letzte Akt spielt vierzehn Tage nach dem ersten.

Zwischenakts-Musik:
1. Gruß in die Ferne, Marsch von Döring. 2. Minnelied von Manns. 3. Bild aus Osten von Schumann. 4. Waldcs-

flüstern von Czibulka.

Nach dem 2 Akte Pause von IO Minuten.

Krank: Martha Giesecke.

KV Kassenpceise wie gewöhnlich.
Rajfenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Mittwoch, den 13. Dezember 1905. 45. Vorstellung im Abonnement. Don Carlos. Dramatisches Gedicht in

5 Akten von Schiller. (Bühneneinrichtung von A. von Berger. Don Carlos: Max Grünberg als

Gast. Anfang 6 Uhr. ^

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.

IM"Anfang7%Uhr
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Mittwoch, den 13. Dezember 1905.
45. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 6 Uhr.
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Enfant von Spanien.

Ei» dramatisches Gedicht in 5 Akten von Fr. von Schiller. (Bühneneinrichtung von A. von Berger.)

In Szene gesetzt vorn Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

Philipp II., König von Spanien.* Eugen Moebius.

Elisabeth von Valois, seine Gemahlin.Margarethe Janhen.

Don Carlos, der Kronprinz.Max Grünberg als Gast.

Alexander Farnese, Prinz von Parma, Nisse des Königs.William Mühlhan.

Infantin Clara Eugenia.Klara Hinrichs.

Herzogin von Olivarez, Oberhofmeisterin .Betth Klinder.

Damen der Königin

Marquisin von Mondccar,

Prinzessin von Eboli,

Gräfin Fuentes, ) . . . .

Marquis von Posa, ein Maltheserritter,

Herzog von Alba,

Graf von Lerma, Oberster der Leibwache,

Herzog von Feria, Ritter des Vließes,

Herzog von Medina Sidonia, Admiral,

Don Raimond von Taxis, Oberpostmeister,

Domingo, Beichtvater des Königs

Granden von Spanien

Julie Grube.

Margarete Hohl.

Emilie Robiczek.

Carl Weiß.
Adalbert Kaul.

Richard Seydelmann.

Willy Giesecke.

Johannes Steinbcck.
Demeter Klein.

Hans Ebert.

Der Großinquisitor des Königreichs.Wilhelm von Ahn.

Ter Prior eines Kartäuserklosters.Albert Trebe.

Ein Page der Eboli .Lotte Bindhoff.

Page der Königin.Frieda Huster.

Don Ludwig Merkado, Leibarzt der Königin.Heinrich Colmar.

Graf von Cordua, Offizier der Leibgarde.Paul Gerlach.

Mehrere Damen und Granden. Pagen. Offiziere. Die Leibwache und verschiedene stumme Personen.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Joachim. 2. Ouvertüre von Reissiger. 3. Lied von Hosmann. 4. Zwischenakt von Riecius.

5. Träumerei von Schumann.

Wach dem 3. Akte 30 Minuten Panse.

Krauk: Martha (liesecke.

MM Kassienpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 5 % Ahr. Anfang 6 Uhr. Ende gegen % 1 [ Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

des Singvereins.

Donnerstag, den 14. Dezember 1905. Keine Vorstellung.

Freitag, den 15. Dezember 1905. Generalprobe \

Sonnabend, den 16. Dezember 1905. Konzert j

Sonntag, den 17. Dezember 1905. 46. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Novität!Znm ersten Male: Das böse Prinzesschen. Märchenspiel in 3 Akten von Gabriele
Reuter. Begleitende Musik von M. Marschalk. Vorher: Weisse Rosen. Lebensbild in 1 Akt

von M. Stempel. Anfang 7 1/a Uhr.
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Sonntag, den 17. Dezember 1905.
46. Vorstellung im Abonnement.

Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Novität! Zum ersten Male: Novität!

böjePrilyeßchen.

Ein Märchenspielfür Kinder in 3 Aufzügen von Gabriele Reuter. Begleitende Musik von Max Marschalk.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:
Der König.Adalbert Kaul.
Die Königin.... . Margarethe Hohl.
Jorinde, die Prinzessin.Emilie Robiczek.
Leilinde, ihre Gespielin.Lotte Bindhoff.
Die Hofmeisterin.Henriette Lanius-Galster.
Der Magister.Richard Seydelmann.
Der Tanzlehrer.Albert Trebe.
Der Koch.•.Edgar Kanisch.
Erste Dienerin.Charlotte Reinhold.
Zweite Dienerin.Rosa Pettag.
Die Waldhexe.Betty Klinder.
Der große Brüllaffe.Wilhelm von Ahn.
Joringel, sein buckliger Diener.Gabriele Klerwin.
Zwickel, t f .. . .Fritz (Stube.
Nickel. ) Wichtelmännchen.Arthur Löffler.
Erste \ .Frieda Huster.
Zweite > Elfe .Ellen Beeren.
Dritte ).Frieda Zitzke.
Das blaue Waldvögelein.Else Reisenegger.
Pagen, Küchenjungen, Gespielinnen, Elfen, Zwerge.

Vorher:

Weiße Rosen.

Lebensbild in einem Aufzuge von Max Stempel.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Oberst a. D. Paul von Roeder.Eugen Moebius.
Bruno, sein Sohn, Privatdozent.Curt Westermann.
Verwitwete Majorin Olga von Lüders.Betty Klinder.
Lina, ihre Tochter . . . ..Margarethe Jantzen.

Die Handlung spielt in den 90er Jahren des verflossenen Jahrhunderts.

Nach dem ersten Aufzuge von „Das böse Prinzesschen“ IO Mi¬
nuten Pause.

Krauk: Martha Giesecke.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajfenöffnung 6*| 2 Ahr. Einlaß 7 Wir. Anfang 7% Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Dienstag, den 19. Dezember 1905. 47. Vorstellung im Abonnement. Das blas Wasser. Lustspiel in 5 Akten

nach Scribe von A. Cosmar. Anfang 7‘/a Uhr.
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Dienstag, den 19. Dezember 1905.
47. Vorstellung im Abonnement.

Das Glas

oder:

Ursachen nnd Wirkungen
Lustspiel in 5 Aken nach Scribe von A. Cosmar.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Anna, Königin von England.Margarethe Jantzen.
Herzogin von Marlborough .Betty Klinder.
Henry von Saint John, Vicomte von Bolingbroke.Carl Weiß.
Arthur Masham, Fähnrich im Garderegiment.Curt Westermann.
Abigail, eine Verwandte der Herzogin.. . . Lotte Bindhoff.
Marquis von Torcy, Gesandter Ludwig's XIV.Wilhelm von Ahn.
Thompson, Türsteher der Königin .'.Edgar Konisch.
Ein Mitglied des Parlaments.Paul Gerlach.
Lady Albermale.Julie Grube.
Hofherren, Hofdamen,, Pagen.

Z 1vis chennkts-Musik:
Ucbern Rhein, Marsch von Zikosi. 2. Pizzikato von Delibes, 3. „Die Tauben von St. Marco" Mazurka von Strauß.

4. „Am Kaiserhof" Polonaise von Förster. 5. „Jugendstreiche" Galopp von Ziehrer.

Nach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.
Krank: Martha (xiesecke.

Kajsenöffnung 7 Ahr. Anfang 7 % Uhr. Ende 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

^ Mittwoch, den 20. Dezember 1905. 6. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Die Glocken TOD
^ Corneville. Operette in 3 Akten von R. Planquette. Anfang 3'/s Uhr.
j? Donnerstag, den 21. Dezember 1905. 48. Vorstellung im Abonnement. „Die von Hochsattel.“ Lustspiel
* in 3 Akten von L. W. Stein und L. Heller. Anfang 7 J/2 Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Opernglas, 2 Schirme, 1 Paar Handschuhe, 1 Taschentuch, 1 Medaillon, 1 Brache,
1 Paar Gummischuhe.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.

Anfang7\Uhr.
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Mittwoch, den SO. Dezember 1905.
6« Vorstellung im Abonneme nt für Auswärtige.

&G Anfang 3‘ 2 Uhr.

Glocken von Corneville.

Operette in 3 Akten von R. Planquette.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:
Henri, Marquis de Corneville . .
Gaspard, ein reicher Pächter . .
Germaine, seine Nichte ....
Haiderose, Magd in seinen Diensten
Jean Grenicheux, ein Bauernjunge
Der Amtmann.
Der Notar.
Der Aktuar.
Der Beisitzer.
Cacholot, Bootsmann ....
Ein Matrose.
Gertrude,
Jeanne,
Catharine,
Manette,
Suzanne,
Margueritte,
Madelaine,
Eve,

Bauernmädchen

Wilhelm von Ahn.
Hans Ebert.
Else Reisenegger.
Gabriele Klerwin.
Willy Giesecke.
Albert Trebe.
Adalbert Kaul.
Heinrich Colmar.
Erwin Stein.
Kurt Born.
Oskar Tegeder.
Ella Heiderich.
Frieda Zitzke.
Frieda Huster.
Meta Römer.
Charlotte Reinhold.
Ellen Beeren.
Meta Römer.
Alwine Flasart.

Bauern, Bäuerinnen, Feldhüter, Matrosen, Schiffsjungen, Kutscher, Mägde, Dienstboten.

Die Handlung spielt in einem Dorfe der Normandie an der Meeresküste zu Ende der Regierung Ludwig XIV.

Nach dem 3. Akte längere Pause.

Krauk: Martha (liesecke.

jP9 " Kass err - P reise: "dW
Fremdenloge I. Rang s a // _
Prosceniumsloge I. Rang J.
Logensitz I. Rang.3 „ 30 „
Parkettsitz.3 „ — „
Parkettsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang .2 JC. — „J.
Logensitz II. Rang.1 „ 80 „
Parteiresitz.1 „ 50 „
Amphitheater III. Rang.— „ 70 „
Galerie.— „ 50 „

Kajsenöffnung 3 Ahr. Anfang 3*| 2 Uhr. Ende nach 6 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Donnerstag, den 21. Dezember 1905. 48. Vorstellung im Abonnement. „Dis von Hochsattel.“ Lustspiel

in 3 Akten von L. W. Stein und L. Heller. Anfang 7 l !% Uhr.

V

G.
rM

r,&

Q.\
£0

i

<LH

ro

exXi?

Ivlft
<J) /

V •>

Oldenburg. Schulzesche Hof-Bucbdruckerei.

ahn1.«0«vz«M



Großherzogl

MM

O!denbur

Theater.

n

Donnerstag, den 21. Dezember 1905.

48. Vorstellung im Abonnement.

Die von Hochsattel.

Lustspiel in 3 Aufzügen von Leo Walther Stein und Ludwig Heller.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Adalbert, Freiherr von Hochsattel.Eugen Moebius.
Dorothea, seine Frau.Henriette Lanius-Galster.
Ulrich, s r . ~ ,.. Curt Westermann.
Ehrengard, ) f eme ® tni)er .Margarethe Jantzen.
von Rosenstock, geheimer Kommerzienrat.Richard Seydelmann.
Rosa, seine Frau.Betty Klinder.
Hedwig, deren Tochter.Lotte Bindhoff.
Adolf Rosenstock, Artillerie-Einjähriger, Rosenstocks Reffe.Johannes Steinbeck.
Graf Wilms.William Mühlhan.
Adler, Theateragent . . ,.Hans Ebert.
Gotthold, Diener bei Hochsattel.Edgar Kanisch.
Fritz, l _. t f . .Kurt Born.
Hans, j D-mer Bet SKofenpocC.Arthur Josephi.
Körnlein, Theaterdiener.'.Oskar Tegeder.

Ort der Handlung: Eine deutsche Großstadt.

Zeit: Die Gegenwart.

Zwischenakts-Musik:
1. Mecklenburgischer Grenadiermarsch von Frommann. 2 . „G'schichten aus dem Wiener Wald", Walzer von Strauß.

3. Juanita-Quadrille von Strauß.

Nach dem Ä. Anfzuge Pause von 12 Minuten.
Krauk: Martha Giesecke.

Ka§§enprei§e wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Uhr. Ende nach 1 |2 10 Uhr.

Vorverkauf non 12 bis 1 Uhr mittags.
Freitag, den 22 . Dezember 1905. Keine Vorstellung.
Sonnabend, den 23. Dezember 1905. Auster Abonnement zu ermästigten Preisen. Freiplätze haben keine

Giltigkeit. Das böse Prinzessehen. Märchenspiel in 3 Akten von Gabriele Reuter. Be¬
gleitende Musik von M. Marschalk. Vorher: Das Pest der Handwerker. Vaudeville
mit Gesang in 1 Akt von L. Angely. Anfang 4^/e Uhr. *

i

Oldenburg. Schulische Hof-Buckdruckerei.
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Sonnabend, den äS. Dezember 1005.
JJJJ Äußer Abonnement ;u ermäßigten Na ssenpreisen. ^
Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Anfang 4'. Uhr.

li ö I e Prinzeßchen.

Ein March enfpiel für Kinder in 3 Aufzügen von Gabriele Reuter. Begleitende Musik von Max Marschalk.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl

Dirigent: Kapellmeister Philipp St
Personen:

Der König.
Die Königin.
Jorinde, die Prinzessin.
Leilinde, ihre Gespielin.
Die Hofmeisterin.
Der Magister.
Der Tanzlehrer.
Der Koch ..'.
Erste Dienerin.
Zweite Dienerin.
Die Waldhexe.
Der große Brüllaffe.
Joringel, sein buckliger Diener.

tkM, 1, } Wichtelmännchen ' ‘ ' ‘ ‘ ‘ ' ' '
Erste' ) .
Zweite j Elfe ....... .
Dritte ).
Das blaue Waldvögelein.
Pagen, Küchenjungen, Gespielinnen, Elfen, Zwerge.

Vorher:

Ulrichs,

a h I.

Adalbert Soul.
Margarete Hohl.
Emilie Robiczek.
Lotte Bindhoff.
Henriette Lanius-Galster.
Richard Seydelmann.
Albert Trebe.
Edgar Kanisch.
Charlotte Reinhold.
Rosa Pettag.
Betty Künder.
Wilhelm von Ahn.
Gabriele Klerwin.
Fritz Stude.
Arthur Löffler.
Frieda Huster.
Ellen Beeren.
Frieda Zitzke.
Else Reisenegger.

Das Fest der Handwerker.

Vaudeville mit Gesang in einem Akt von Louis Angely.
In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Seydelmann.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Herr Wohlmann, Zimmermeister und
Bauunternehmer ....

Kluck, Maurerpolierer, Berliner
Hähnchen, Tischler, Berliner
Stehauf, Klempner, Breslauer .
Puff, Schlosser, Stettiner . .

Hans Ebert.
Willy Giesecke.
Albert Trebe.
Richard Seydelmann.
Wilhelm von Ahn.

Personen:
Wilhelm Kind, Zimmermann, Dresdner Johannes Steinbeck.
Madam Kluck.Lotti Reinhold.
Madam Stehauf.Emilie Robiczek.
Madam Puff.Julie Grube.
Frau Mitzel, Gastwirtin .... Henriette Lanius-Galster.
Lenchen, ihre Tochter.Martha Giesecke.

Handwerker und ihre Frauen. Musikanten.

Nach dem ersten Aufzuge von „Das böse Prinzesschen 44 IO Mi¬
nuten Pause.

Fremdenloge I. Rang f ^
Prosceniumsloge I. Rang J.
Logen sitz I. Rang.2 „ 50 „
Parkettsitz.2 „ — „
Parkettsitz 8.—10. Reibe.1 „ 40 .,

Kassen-Preise:
Mittelplatz II. Rang
Lagensitz II. Rang
Parteiresitz ....
Amphitheater III. Rang
Galerie.

Kajfenöffnung 4 Ahr. Anfan g 4^ Nbr. Ende 7 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Vbr mittags.

Montag, den 25. Dezember 1905. 49. Borstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Neu ein¬
studiert : Ein WIntermärehen. Schauspiel in 5 Akten von Shakespeare. Bühneneinrichtung
von F. Dingelstedt. Musik von Fr. von Flotow. Anfang 7 L/2 Uhr.
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Anfang7%Uhr

Großherzogl. Theater. / /

l d e n b u r g.

Montag, den 25. Dezember 1905.

49. Vorstellung im Abonnement.

Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Neu einstudiert: ££££

Ein Wintermärchen.

Schauspiel in 5 Aufzügen von W. Shakespeare. Für die deutsche Bühne bearbeitet von Franz Dingelstedt.
Ouvertüre, Zwischenakts- und die dazu gehörige Musik ist von Fr. von Flotow.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Leontes, König von Sizilien
Hermione, dessen Gemahlin .
Mamilius, t , .. — ,

Perdita, / 6eiber ® ,nber .
Polixenes, König von Arkadien
Florizel, dessen Sohn . .
Camillo,
Antigonus,
Cleomenes,
Dion,

!i Paulina, Gemahlin des Antigonus

sizilianischeHvfherren

Frau Hermiones

Carl Weiß.
Margarethe Hohl.
Fritz Stude.
Lotte Bindhoff.
Eugen Moebius.
Curt Westermann.
Hans Ebert.
Johannes Steinbeck.
Wilhelm von Ahn.
Adalbert Kaul.
Betty Klinder.
Julie Grube.
Rosa Pettag.

Personen:
Tityrus, ein Schäfer . . .
Mopsus, dessen Sohn . .
Dorkas, eine Schäferin . .
Autolikus, ein Gauner . .
Der Aelteste des Gerichtshofes
Der Oberpriester Appollos .
Ein Kerkermeister ....
Ein Diner des Mamilius .
Ein Schreiber d:s Gerichts.
Die Zeit als Chorus

Richard Seydelmann.
Albert Trebe.
Emilie Robiczek.
Willy Giesecke.
Erwin Stein.
Demeter Klein.
Heinrich Colmar.
Paul Gerlach.
Edgar Kanisch.
Margarethe Jantzen.

Hofleute. Richter. Priester. Priesterinnen. Volk. Wachen.
Diener.

Schauplatz: Im 1. 2. 3. 5. Aufzuge Syrakus, die Hauptstadt von Sizilien, im 4. eine ländliche Gegend in Arkadien.
Zwischen dem 3. und 4. Aufzuge liegt ein Zeitraum von 17 Jahren.

Wach dem 3. Aufzuge längere Pause.

Kassenpreise wie gewöhnlich
laflenöfnuns 0 , Mir. Einlaß 7 Mir. Anfang 7 M>r. Ende nach 19 Al>r.

Vorverkauf von 12 bis 1 Vhr mittags.

-MN
Dienstag, den 26. Dezember 1905. 50. Vorstellung im Abonnement. Die. Glocken von Corneville.

Operette in 3 Akten von R. Planquette. Anfang 7 Vs Uhr. et

Oldenburg. Schulische Hos-Buckdruäerei.
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Dienstage, den 28. Dezember 1905.

50« Vorstellung im Abonnement.

Glocken von Corneville.

Operette in 3 Akten von R. Planquette.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:
Henri, Marquis de Corneville.Wilhelm von Ahn.
Gaspard, ein reicher Pächter.• . . . Hans Ebert.
Germaine, seine Nichte.Else Reisenegger.
Haiderose, Magd in seinen Diensten.Gabriele Klerwin.
Jean Grenicheux, ein Bauernjunge.Willy Giesecke.
Der Amtmann.Albert Trebe.
Der Notar.Adalbert Soul.
Der Aktuar.Heinrich Colmar.
Der Beisitzer.Erwin Stein.
Cacholot, Bootsmann.Kurt Born.
Ein Matrose.Oskar Tegeder.
Gertrude, \.Ella Heiderich.

.Frieda Zitzke.

.Frieda Huster.
.Meta Römer.

Bauernmädchen.Charlotte Reinhold.
.Ellen Beeren.
.Meta Römer.
.Alwine Flasart.

Jeanne,
Catharine,
Manette,
Suzanne,
Margueritte,
Madelaine,
Eve,

Bauern, Bäuerinnen, Feldhüter, Matrosen, Schiffsjungen, Kutscher, Mägde, Dienstboten.

Die Handlung spielt in einem Dorfe der Normandie an der Meeresküste zu Ende der Regierung Ludwig XIV.

Nach dem 2. Akte längere Pause.

W Kasser»- Preise: "ME
.... 4 JCFremdenloge I. Rang s , M _ .

Prosceniumsloge I. Ranz j. ^
Logensitz I. Rang.3 „ 30
Parkeltsitz.3 „ —
Parkettsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20

Mittelplatz II. Rang . . . . ... 2 JC. —

Logensitz II. ■Rang. ... 1 ff 80
Partei resitz. ... 1 „ 50
Amphitheater III. Rang . . . „ 70
Galerie. „ 50

Kastenöffnung 6^ Ahr. Einlast 7 Ahr. Anfang 7^ Ahr. Ende nach 10 Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

Mittwoch, den 27. Dezember 1905. Außer Abonnement zu ermäßigten Preisen. Freiplätze haben keine
Giltigkeit. Zum letzten Male: Das böse Prinzessehen. Märchenspiel für Kinder in
3 Akten von Gabriele Reuter. Musik von M. Marschalk. Vorher: Das Fest der Hand¬
werker. Vaudeville mit Gesang in 1 Akt von L. Angely. Anfang 4'/a Uhr.
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Mittwoch, den ä7. Dexember 1905.
JJJJ Äußer Äbonnement iu ermäßigten Nasseup reisen. jJJJ
Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Antang 4'., Illir.
" Jum letzten Male: "

as böje Prinzeßchen.

Ein Märchenfpielfür Kinder in 8 Aufzügen von Gabriele Reuter. Begleitende Musik von Max Marfchalk.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.
Personen:

Der König.Adalbert Kaul.
Die Königin.Margarete Hohl.
Jorinde, die Prinzessin.Emilie Robiczek.
Leilinde, ihre Gespielin.Lotte Bindhoff.
Die Hofmeisterin.Henriette Lanius-Galster.
Der Magister.Richard Seydelmann.
Der Tanzlehrer.Albert Trebe.
Der Koch.'.Edgar Kanisch.
Erste Dienerin ..Charlotte Reinhold.
Zweite Dienerin.Rosa Pettag.
Die Waldhexe.Betty Klinder.

• Der große Brüllaffe..Wilhelm von Ahn.
Joringel, sein buckliger Diener.Gabriele Klerwin.
Zwickel, t , .. , .Fritz «Stube.
Nickel, } Wichtelmännchen .Arthur Löffler.
Erste ).Frieda Huster.
Zweite > Elfe ...Ellen Beeren.
Dritte ).Frieda Zitzke.
Das blaue Waldvögelein.Else Reisenegger.
Pagen, Küchenjungen, Gespielinnen, Elfen, Zwerge.

V orher:

Das Fest der Handwerker.

Vaudeville mit Gesang in einem Akt von Louis Angely.
In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Seydelmann.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.
Personen:

Herr Wohlmann, Zimmermeister und
Bauunternehmer.Hans Ebert.

Kluck, Maurerpolierer, Berliner . Willy Giesecke.
Hähnchen, Tischler, Berliner . . Albert Trebe.
Stehauf, Klempner, Breslauer . . Richard Seydelmann.
Puff, Schlosser, Stettiner . . . Wilhelm von Ahn.

Wilhelm Kind, Zimmermann, Dresdner Johannes Steinbeck.
Madam Kluck.Lotti Reinhold.
Madam Stehauf.Emilie Robiczek.
Madam Puff.Julie Grube.
Frau Mitzel, Gastwirtin .... Henriette Lanius-Galster.
Leuchen, ihre Tochter.Martha Giesecke.

Handwerker und ihre Frauen. Musikanten.

Nach dem ersten Aufzuge von „Das böse Prinzesschen“ IO Mi¬
nuten Pause.

Fremdenloge I. Rang f 9 s, ka ,
Prosceniumsloge I. Rang j. '
Logensitz I. Rang.2 „ 50 „
Parkeltsitz.2 „ — ,,
Parkettsitz 8.—10. Reihe .1 „ 40 „

Kass en-Preise:
Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang
Parteiresitz ....
Amphitheater III. Rang
Galerie.

Rajfenöffnung 4 Vhr. Anfang 4 1 |2 Mir. Ende 7 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Vkr mittags.

Donnerstag, den 28. Dezember 1905. 51. Vorstellung im Abonnement,
von F. v. Schönthan. Anfang Uhr.

Cornelius Voss. Lustspiel in 4 Akten
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Donnerstag, den 28. Dezember 1905.

51. Vorstellung im Abonnement.

Cornelius Maß.

Lustspiel in 4 Akten von Franz von Schönthan.

In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Seydelmann.
Personen:

Ernst Leopold, Herzog von Falkenburg.Carl Weiß.

Prinz Curt von Schöningen-Clausthal.Curt Westermann.

Baronin Henriette von Feldheim.Margarethe Hohl.

Graf von Pernwald, herzoglicher Kabinets-Rat.Eugen Moebius.

Paula, dessen Tochter.Lotte Bindhoff.

Arnold Bäckers.William Mühlhan.

Cornelius Voß, Maler.Paul Gerlach.

Engelhart, Sekretär des Grafen von Pernwald.. . Richard Seydelmann.

Toni, Stubenmädchen, .Meta Römer.

Ein Diener, / tm $ aufe ber 33aromn .Willy Wigand.

Ein Leibjäger.

Zeit: Die Gegenwart. Ort der Handlung: Berlin.

Zwischenakts-Musik:
1. „Tönejubel" Marsch von Zerbe. 2. Die Mühle im Schwarzwald von Eilenberg. 3. Pfingstblüten-Mazurka von Czibulka.

4. Schnellfeuer, Galopp von Heyer.

Wach dem 3. Akte Pause von 10 Minuten.

Kassenpreise wie

Kajsenöffnung 7 Uhr. Anfang 7‘] 2 Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Freitag, den 29. Dezember 1905. 52. Vorstellung im Abonnement. Din Wintermärellen. Schauspiel in 5 Akten ^
von Shakespeare. Bühneneinrichtung von F. Dingelstedt. Musik von Fr. von Flotow. Anfang Uhr.

Oldenburg. Schulzcsche Hof-Buwdruckcrei.
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Anfang7%Uhr

Großherzogl. Theater

Idenburg.

Freitag, den 29. Dezember 1905.

52. Vorstellung im Abonnement.

Wintermärchen.

♦ Schauspiel in 5 Aufzügen von W. Shakespeare. Für die deutsche Bühne bearbeitet von Franz Dingelstedt.
Ouvertüre, Zwischenakts- und die dazu gehörige Mufik ist von Fr. von Flotow.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:

Leontes, König von Sizilien

* Hermione, dessen Gemahlin . ,

inj Mamilius, \ , ., . . .

* Perdita, ) beider Kmder ,

Polixenes, König von Arkadien

Florizel, dessen Sohn . .

Camillo,

Antigonus,

Cleomenes,

Dion,

Paulina, Gemahlin des Antigonus

2 ° | Frau Hermiones

Carl Weiß.

Margarete Hohl.

Fritz Stude.

Lotte Bindhoff.

Eugen Moebius.

Curt Westermann.

Hans Ebert.

Johannes Steinbeck.

Wilhelm von Ahn.
Adalbert Kaul.

Betty Klinder.

Julie Grube.

Rosa Pettag.

Tityrus, ein Schäfer . . .

Mopsus, dessen Sohn . .

Dorkas, eine Schäferin . .

Autolikus, ein Gauner . .

Der Aelteste des Gerichtshofes

Der Oberpriester Appollos .

Ein Kerkermeister ....

Ein Diener des Mamilius .

Ein Schreiber des Gerichts.

Die Zeit als Chorus

Hofleute.
Diener.

Richard Seydelmann.
Albert Trebe.

Emilie Robiczek.

Willy Giesecke.
Erwin Stein.

Demeter Klein.

Heinrich Colmar.

Paul Gerlach.

Edgar Kanisch.

Margarethe Jantzen.

Richter. Priester. Priesterinnen Volk. Wachen.

Schauplatz: Im 1. 2. 3. 5. Aufzuge Syrakus, die Hauptstadt von Sizilien, im 4. eine ländliche Gegend in Arkadien.

Zwischen dem 3. und 4. Aufzuge liegt ein Zeitraum von 17 Jahren.

Nach dem 3. Aufzuge längere Pause.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajfenöffnung 7 Uhr. Anfang 1 % Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Sonnabend, den 30. Dezember 1905. Auster Abonnement zu ermästigten Preisen. Freiplätze haben keineGiltigkeit. Zum letzten Male (Auf vielseitigen Wunsch.) Der Vogelhändler.

Operette in 3 Akten von M. West und L. Held. Musik von L. Zeller. Anfang 772 Uhr.

Sonntag, den 31. Dezember 1905. Keine Vorstellung.

Oldenburg. Schulzesche Hof-Bucbdruckerei.
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3) Sonnabend, den 30. Dezember 1905.
IV* Außer Abonnement iu ermäßigten Preisen. "WD

Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Jum letzten Male: (Auf vielseitigen Wunsch)
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Operette in 3 Akten von M. West und L. Held. Mnsik von Carl Zeller.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:
Kurfürstin Marie.Else Reisenegger.
Baronin Adelaide, ) _ ... .Henriette Lanius-Galster.
Komtesse Mimi, ) Hofdamen.Frieda Huster.
Baron Weps, kurfürstlicher Wald- und Wildmeister.Willy Giesecke.
Graf Stanislaus, Garde-Offizier, sein Neffe.Theodor Friedrichs.
von Scharrnagel, Kammerherr.Heinrich Colmar.
Süffle, ) c» r re .Wilhelm von Ahn.
Würmchen, ) Professoren.Richard Seydelmann.
Adam, Vogelhändler aus Tyrol.Demeter Klein.
Die Briefchristel.Gabriele Klerwin.
Schneck, Dorfschulze.Adalbert Kaul.
Emmerenz, seine Tochter.Alwine Flasart.
Nebel, Wirtin.Julie Grube.
Jette, Kellnerin..Emilie Robiczek.
Quendel, Hoflakai.Oskar Tegeder.
Mauroner, } ^ t .Josef Nigrini.
Egydi, Tyroler.Edgar Kanisch.
Magerl, .Hans Eckert.
Zwilling, Gemeinde- .Kurt Born.
Keller, Ausschüsse .Arthur Josephi.
Weinleber, .Paul Gerlach.

Zeit der Handlung: Im Anfänge des 18. Jahrhunderts.

Ort der Handlung: In der Rheinpfalz.

Nach dem 1. und 2 . Akte längere Pausen.

Kassen- Preise: ^
2 JC. 50 J,.Fremdenloge I. Rang )

Prosceniumsloge I. Rang )
Logensitz I. Rang.2 „ 50 „
Parkettsitz.2 „ — „
Parkettsitz 8. —10. Reihe.I „ 40 „

Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang
Parte» resitz ....
Amphitheater III. Rang
Galerie.

Kassenöffnung 7 lll)r. Anfang 1 % Uhr. Ende nach 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Sonntag, den 31. Dezember 1905. Keine Vorstellung.

Montag, den 1. Januar 1906. 53. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Novität!
Zum ersten Male: k'rÄhliuglSlnl'l. Operette in 3 Akten von K. Lindau und I. Wilhelm.
Musik nach den Motiven von I. Strauß. Zusammengestellt von E. Netterer. Anfang 7/j Uhr.
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Montag, den 1. Jannar 1006.
53. Vorstellung im Abonnement.

Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Novität! Znm ersten Haie: Novität!

Krühlingsluft.

Operette in 3 Akten, (nach dem Französischen)von Karl Lindau und Julius Wilhelm. Musik nach
Motiven von Joses Strauß. Zusammengestelltvon Ernst Reiterer.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:
Dr. Gustav Landtmann, Rechtsanwalt.Wilhelm von Ahn.

Emilie, seine Frau.Else Reisenegger.

Vinzenz Knickebein, Rentier, Emiliens Vater.Willy Giesecke.

Apollonia, seine Frau.Henriette Lanius-Galster.

Felix, Knickebeins Neffe.Paul Gerlach.

Berta, Apollonias Nichte.'.. . Martha Giesecke.

Baron von Croiss.. . Richard Seydelmann.

Jda, seine Gemahlin.Emilie Robiczek.

Hildebrandt, ..Demeier Klein.
Maier, .Arthur Joseph!.

Mar ! „ .Meta Römer.

Windel, Schreiber bei Dr. Landtmann.Kurt Born.

Dietrich, \ .Edgar Kanisch.
Hallwig, /.Fritz Schwabe.

Hanni, Dienstmädchen.Gabriele Klerwin.

Nazi, Kellner..Albert Trebe.

Dannhauser, Restaurateur . ..Adalbert Kaul.

Jsabella Negrelli, Präsidentin des Klubs geschiedener Frauen .... Julie Grube.

Louise,

Helene,

Eugenie,

Stella,

Ellen Beeren.

Mitglieder dieses Klubs,.Rosa Pettag.
Klientinnen Dr. Landtmanns.Marie Stein.

.Alwine Flasart.

Frieda Huster.

Volontäre bei Landtmann
Ella Heiderich.

Lvtti Reinhold.

Frieda Zitzke.

Ort der Handlung: Der erste und zweite Akt: In Landtmanns Kanzlei. Ter dritte Akt: In einem Gartenetablissement.

Zeit: Die Gegenwart.

Nach dem 2. Akte Pause von 10 Minuten.

Krank: Theodor Friedrichs.

Kassenpreise wie gewöhnlich.

<oy Kasten öffnung 6^ Ahr. Einlast 7 Abr. Anfang 1% Ahr. Ende 10 Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Vhr mittags.
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Dienstag, den 2. Januar 1906. 54. Vorstellung im Abonnement. Cornelius Voss. Lustspiel in 4 Akten von ^ "F. von Schönthan.Anfang 7 1/» Uhr. ^
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Dienstag, den 2. Januar 1906.

54. Vorstellung im Abonnement.

Cornelius

Lustspiel in 4 Akten von Franz von Schönthan.

In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Seydelmann.
Personen:

Ernst Leopold, Herzog von Falkenburg.Carl Weiß.

Prinz Curt von Schöningen-Clausthal.Curt Westermann.

Baronin Henriette von Feldheim.Margarethe Hohl.

Graf von Pernwald, herzoglicher Kabinets-Rat.Eugen Moebius.

Paula, dessen Tochter.Lotte Bindhoff.

Arnold Bäckers.William Mühlhan.

Cornelius Boß, Maler.Paul Gerlach.

Engelhart, Sekretär des Grafen von Pernwald.Richard Seydelmann.

Toni, Stubenmädchen, i . ^.Meta Römer.

Ein Diener, j un ® au f e ber Sßaromn .Willy Wigand.

Ein Leibjäger.

Zeit: Die Gegenwart. Ort der Handlung: Berlin.

Zwischenakts-Musik:
1. „Tönejubcl" Marsch von Zerbe. 2. Die Mühle im Schwarzwald von Eilenberg. 3. Pfingstblüten-Mazurka von Czibulka.

4. Schnellfeuer, Galopp von Hetzer.

Nach dem 3. Akte Pause von 10 Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajsenöffnung 7 Ahr. Anfang 7% Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Mittwoch, den 3. Januar 1906. 7. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Din Winter märchen.

Schauspiel in 6 Akten von Shakespeare. Bühneneinrichtung von F. Dingelstedt. Musik von Fr. von Flotow.

Anfang 4 Uhr.

Donnerstag, den 4. Januar 1906. 55. Vorstellung im Abonnement. Der Veilehenf resser. Lustspiel in A

* 4 Akten von G. von Moser. Anfang 7 1/» Uhr. ,

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buchdruckerei.
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Mittwoch, den S. Jannar 1906.

7. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

Anfang 4 Uhr.

Wintermärchen.

Schauspiel in 5 Aufzügen von W. Shakespeare. Für die deutsche Bühne bearbeitet von Franz Dingelstedt.
Ouvertüre, Zwischenakts-und die dazu gehörige Mustk ist von Fr. von Flotow.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:
Leontes, König von Sizilien
Hermione, dessen Gemahlin .
Mamilius, I ^ . . .

Perdita, / 6eiber ® ,nber . .
Polixenes, König von Arkadien
Florizel, dessen Sohn . . ,
Camillo,
Antigonus,
Cleomenes,
Dion,
Paulina, Gemahlin des Antigonus,

2 * | Frau Hermiones

sizilianische Hofherren

Carl Weiß.
Margarete Hohl.
Fritz Stude.
Lotte Bindhoff.
Eugen Moebius.
Curt Westermann.
Hans Ebert.
Johannes Steinbeck.
Wilhelm von Ahn.
Adalbert Kaul.
Betty Klinder.
Julie Grube.
Rosa Pettag.

Tityrus, ein Schäfer. . .
Mopsus, dessen Sohn . .
Dorkas, eine Schäferin . .
Autolikus, ein Gauner . .
Der Aelteste des Gerichtshofes
Der Oberpriester Appollos .
Ein Kerkermeister....
Ein Diener des Mamilius .
Ein Schreiber des Gerichts.
Die Zeit als Chorus . .
Hofleute. Richter. Priester.
Diener.

. Richard Seydelmann.

. Albert Trebe.

. Emilie Robiczek.

. Willy Giesecke.

. Erwin Stein.
. Demeter Klein.
. Heinrich Colmar.
. Paul Gerlach.
. Edgar Kanisch.
. Margarethe Jantzen.

Priesterinnen. Volk. Wachen.

Schauplatz: Im 1. 2. 3. 5. Aufzuge Syrakus, die Hauptstadt von Sizilien, im 4. eine ländliche Gegend in Arkadien.

Zwischen dem 3. und 4. Aufzuge liegt ein Zeitraum von 17 Jahren.

Wach dem 3. Aufzuge längere Pause.

Kasseu-Preise:
Fremdenloge I. Rang \
Prosceniumsloge I. Rang j • • • •
Logensitz I. Rang.3
Parkettsitz.3
Parkettsitz 8.—10. Reihe.2

4 Ü -

,, 30 „
„ «
n 20 „

Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang .
Parteiresitz ....
Amphitheater III. Rang
Galerie.

2 JC. — 4 .
1 „ 80 „

1 „ 50 „

— „ 70 „

— „ 50 „

Kastenöffnung 3 Ahr. Einlaß 3^ Uhr. Anfang 4 Uhr. Ende nach 61s Uhr

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Donnerstag, den 4. Januar 1906. 55. Vorstellung im Abonnement. Der Veilchenfresser. Lustspiel in
4 Men von G. von Moser. Anfang 7 1/» Uhr.
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Donnerstag, den 4. Januar 1906.

SS. Vorstellung im Abonnement.

Per Veilchenfreher.

Lustspiel in 4 Aufzügen von G. von Moser.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
von Rembach, Oberst und Kommandant einer Festung.
Valeska, dessen Tochter.
Sophie von Wildenheim, Witwe.
Frau von Berndt .
Victor von Berndt, Husarenoffizier, ihr Neffe.
Reinhardt von Feldt, Referendarius.
Frau von Belling.
Herr von Golewski.
Herr von Schlegel..

M E^^ammerjungfer ) bei Frau von Berndt ' ' ^ ^ '
Peter, Husar, Victor's Bursche .
Ein Unteroffizier.
Ein wachthabender Unteroffizier.
Erster i ^ .
Zweiter j Freiwilliger.
Diener bei Oberst von Rembach.
Diener bei Frau von Wildenheim .
Ein Gast. Herren und Damen der Gesellschaft.

Der 1. Aufzug spielt in der Wohnung der Frau van Berndt in einer großen Stadt,
größeren Festung, im Haufe des Kommandanten und auf der Citadelle. Der 4. Aufzug

auf dem Gute. Zeit: die Gegenwart.

Eugen Moebius.
Lotte Bindhoff.
Margarethe Hohl.
Betty Klinder.
William Mühlhan.
Johannes Steinbeck.
Emilie Robiczek.
Wilhelm von Ahn.
Willy Wigand.
Heinrich Colmar.
Gabriele Klerwin.
Albert Trebe.
Willy Giesecke.
Oskar Tegeder.
Paul Gerlach.
Edgar Kanisch.
Kurt Born.
Josef Nigrini.

Der 2. und 3. Aufzug in einer
im Hause der Frau von Wildenheim

Zwischenakts-Musik:
Deutschmeister Franzl-Marsch von Schild. 2. Lagunen-Walzer von Strauß. 3. Jrrlichter-Galopp von Carl.

4. Springtanz von Hofmann.

Nach dem 3. Aufzuge Panse von IO Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajfenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Freitag, den 5. Januar 1906. 56. Vorstellung im Abonnement. „Frühlingsluft.“ Operette in 3 Akten (nach

dem Französischen) von Karl Lindau und Julius Wilhelm. Musik nach den Motiven von Josef Strauß. Zu-
. sammengestellt von Ernst Reiterer. Anfang 772 Uhr.

Oldenburg. Schulische Hof-Buchdruckerei.

Ansa«g7'|2Uhr."ML
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Freitag, den 5. Januar 1906.

56. Vorstellung im Abonnement.

Kruhlrngslufl.

Operette in 3 Akten, (nach dem Französischen)von Karl Lindau und Julius Wilhelm. Musik nach
Motiven von Josef Strauß. Zusammengestellt von Ernst Reiterer.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:

Dr. Gustav Landtmann, Rechtsanwalt.Wilhelm von Ahn.

Emilie, seine Frau.Else Reisenegger.

Vinzenz Knickebein, Rentier, Emiliens Vater.Willy Giesecke.

Apollonia, seine Frau.Henriette Lanius-Galster.

Felix, Knickebeins Nesse.Paul Gerlach.

Berta, Apollonias Nichte.'.. . Martha Giesecke.

Baron von Croiss.Richard Seydelmann.

Jda, seine Gemahlin.Emilie Robiczek.

Hildebrandt, ..Demeter Klein.

Maier, !.Arthur Joseph!.

Windel, Schreiber bei Dr. Landtmann.Kurt Born.

Dietrich, l.Edgar Kanisch.

Hallwig, '.Fritz Schwabe.

Hanni, Dienstmädchen.Gabriele Klerwin.

Nazi, Kellner.Albert Trebe.

Dannhauser, Restaurateur.Adalbert Kaul.

Jsabella Negrelli, Präsidentin des Klubs geschiedener Frauen .... Julie Grube.

Louise,

Helene,

Eugenie,

Stella,

Ellen Beeren.

Mitglieder dieses Klubs,.Rosa Pettag.
Klientinnen Dr. Landtmanns.Marie Stein.

.Alwine Flasart.

Frieda Huster.

Volontäre bei Landtmann
Ella Heiderich.

Charlotte Reinhold.

Frieda Zitzke.

Ort der Handlung: Der erste und zweite Akt: In Landtmanns Kanzlei. Ter dritte Akt: In einem Gartenetablissement.

Zeit: Die Gegenwart.

Wach dem 1 . und 8 . Akte je 10 Minuten Pause.

PT Kassenpreise wie gewöhnlich.

Rajfenöffnung 7 Ahr. Anfang 7 % Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Sonntag, den 7. Januar 1906. 57. Vorstellung im Abonnement. Romeo und Julia,

von Shakespeare, übersetzt von Schlegel. Anfang Uhr.

Die Inhaber ganzer Abonnements, welche zu den Gastspielen der Frau Rosa Bertens ihre

Plätze beibehalten wollen, können die Billets bis Sonnabend mittag 12 Uhr im Bureau der Theaterkasse in Empfang nehmen.

O
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Trauerspiel in 5 Akten
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Sonntag, den 7. Januar 1906.

57. Vorstellung im Abonnement.

Ao 111 eo uttb Iiilici.
Trauerspiel in 5 Aufzügen von Shakespeare, übersetzt von A. W. von Schlegel.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

Escalus, Prinz von Verona.Wilhelm von Ahn.
Graf Paris, Verwandter des Prinzen.Johannes Steinbeck.
Montague, /' . , . . r> , r ........ Adalbert Kaul.
Capulet, \ H°upter Zweier feindlichen Hauser.Eugen Moebius.
Romeo, Montague's Sohn.Alfons Pape als Gast.
Mercutio, Verwandter des Prinzen und Romeo's Freund.Carl Weiß.
Benvolio, Montague's Neffe und Romeo's Freund.William Mühlhan.
Tybalt, Neffe der Gräfin Capulet.Hans Ebert.
Bruder Lorenzo, ein Franziskaner.Richard Seydelmann.
Balthasar, Romeo's Diener..Arthur Josephi.
Peter, 1 v f ,s .Albert Trebe.
Gregorio, j Bediente Capulets .Demeter Klein.
Ein Page des Paris.Frieda Huster.
Ein Apotheker .Heinrich Colmar.
Gräfin Capulet.Betty Minder.
Julia, Capulet's Tochter ..Margarethe Jantzen.
Julia's Amme.Henriette Lanius-Galster.
Erster \ .Paul Gerlach.
Zweiter ! Musikant.Edgar Kanisch.
Dritter s.Oskar Tegeder.
Bürger und Bürgerinnen von Verona. Verwandte beider Häuser. Masken. Gefolge.

Die Szene ist den größten Teil des Stückes hindurch in Verona, zu Ende des 4. Aufzug's zu Mantua.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Lindpaintner. 2. Vorspiel zu „Romeo und Julia" von Gounod. 3. Aubade aux Maries von Lacombe

4. Allegro von Kalliwoda. 5. Trauermarsch von Riccius.

Hach dem 3. Aufznge Pause von IO Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kasseriöffnimg Einlaß 7 Wr. Anfang 1 % llljr. Ende nach I 0 I 4 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Dienstag, den 9. Januar 1906. 58. Vorstellung im Abonnement. „Friihlingsluft.“ Operette in 3 Akten (nach

dem Französischen) von Karl Lindau und Julius Wilhelm. Musik nach den Motiven von Josef Strauß. Zu¬
sammengestellt von Ernst Reiterer. Anfang 77a Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Paar Handschuhe.

'•Z'!

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buckdruckerei.
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Dienstag’, den D. Januar 1906.

58. Vorstellung im Abonnement.

Krnhlrngslust.

Operette in 3 Akten, (nach dem Französischen)von Karl Lindau und Julius Wilhelm. Musik nach
Motiven von Josef Strauß. Zusammengestellt von Ernst Reiterer.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:
Dr. Gustav Landtmann, Rechtsanwalt.Wilhelm von Ahn.
Emilie, seine Frau.Else Reisenegger.
Vinzenz Knickebein, Rentier, Emiliens Vater.Willy Giesecke.
Apollonia, seine Frau.Henriette Lanius-Galster.
Felix, Knickebeins Nesse.Paul Gerlach.
Berta, Apollonias Nichte.'.Martha Giesecke.
Baron von Croiss.Richard Seydelmann.
Jda, seine Gemahlin.Emilie^Robiczek.
Hildebrandt, ..Demeter Klein.
Maier, !.Arthur Josephi.

Windel, ( Schreiber bei Dr. Landtmann.Kurt Born.
Dietrich, l.Edgar Kanisch.
Hallwig, ].Fritz Schwabe.
Hanni, Dienstmädchen.Gabriele Klerwin.
Nazi, Kellner.Albert Trebe.
Dannhauser, Restaurateur.Adalbert Kaul.
Jsabella Negrelli, Präsidentin des Klubs geschiedener Frauen .... Julie Grube.
Louise,
Helene,
Eugenie,
Stella,

Ellen Beeren.
Mitglieder dieses Klubs,.Rosa Pettag.

Klientinnen Dr. Landtmanns.Marie Stein.
.>.Alwine Flasart.

Frieda Huster.

Volontäre bei Landtmann
Ella Heiderich.
Charlotte Reinhold.
Frieda Zitzke.

Ort der Handlung: Der erste und zweite Akt: In Landtmanns Kanzlei. Der dritte Akt: In einem Gartenetablissement.
Zeit: Die Gegenwart.

Nach dem 1. und 2. Akte je IO Minuten Pause.

Kassenpreise wie gewöhnlich«

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1% Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf non 12 bis 1 Uhr mittags.

Mittwoch, den 10. Januar 1006. Viertes Abonnements-Konzert der Großherzogl. Hofkapelle.

Donnerstag, den 11. Januar 1906. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Kassenpreisen. Freipläize habenkeine Giltigkeit. Erstes Gastspiel von Frau Rosa Bertens. Ls lebe das Leben.
Drama in 5 Akten von Hermann Sudermann. Beate: Rosa Bertens als Gast. Anfang 2 1/» Uhr.
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Donnerstag, den 11. Januar 1006.
AW" Äußer Abonnement z« gewöhnlichen Preisen. “96

Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Erstes Gastspiel von Frau

Nssa Vertenr.

Es lebe das Leben.

Drama in 5 Akten von Hermann Sudermann.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Graf Michael von Kellinghausen.Eugen Moebius.
Beate, seine Frau. * * *
Ellen, beider Tochter.Lotte Bindhoff.
Baron Richard von Völkerlingh.. Carl Weiß.
Lconie, seine Frau.Betty Klinder.
Norbert, cmd. jur., beider Sohn.Curt Westermann.
Baron Ludwig von Völkerlingh. Staatssekretär, Richards Stiefbruder . . Johannes Steinbeck.
Prinz Usingen.William Mühlhan.
Baron von Brachtmann...Adalbert Kaul.
Herr von Berkelwitz-Grünhof.Willy Giesecke.
Kahlenberg. Geh. Medizinalrat.Richard Seydelmann.
Holtzmann, Predigtamtskandidat, Privatsekretär bei Richard Völkerlingh . Wilhelm von Ahn.
Meixner.Hans Ebert.
Ein Arzt.Kurt Born.
Conrad. Diener bei Graf von Kellinghausen.Paul Gerlach.
Georg. Diener bei Baran von Völkerlingh.Edgar Kanisch.

Ort der Handlung: Berlin. In den ersten drei und im fünften Akte bei Graf Kellinghausen, im vierten Akte bei Baron
Richard Völkerlingh.

*
*

Zeit der Handlung: Ende der neunziger Jahre.

„ Brate . ..Rosa Bertens als Gast.

Zwischenakts-Musik:
1. Introduktion von Manns. 2. Brautlied von Jensen. 3. Albumblatt von Wagner. 4. Allegro von Stiehl.

5. In der Kirche, von Reinecke.

Nach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

- pp Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kastenöffnung 7 Ahr. Anfang 1% Uhr. Ende lO^ Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Freitag, den

Dis Bäuerin. Drama in l Akt von Clara Viebig. Die M itte-Lange-Bäuerin: Rosa
Bertens als Gast. Hierauf: Der eingebildete Kranke. Lustspiel in 3 Akten von
Moliere. Deutsch von A. Cornelius. Toinette: Rosa Bertens als Gast. Anfang 7 1/* llhr.

fA

G,

§

61.

6 '

o

Oldenburg. Schulzesche Hof-Buck>druckerei.



Großherzogl.
•:.«S¥P Theater. 7

ldenb« r g.
.v-

Gi

W

iD

M

p§

Freitag, den RA. Jannar 1906.
VW- Äußer Abonnementm gewöhnlichen Preisen. "MZ

Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Zweites Gastspiel von Iran

Ässa Vertens.

Novität! % 11 ni ersten Male: Novität!
♦♦

Hairerin.

Drama in 1 Akt von Clara Viebig.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.
Personen:

Reinhold May, genannt der Mitte-Lange-Bauer.Johannes Steinbeck.

Tie Mitte-Lange-Bäuerin.. * * *

Karline Flesch.Betty Klinder.

Cilla Pioschek.Emilie Robiczek.

Amanda Senz.Rosa Pettag.

Kathrine Barberski.Ella Heiderich.

Rosenkranzjungfern.

Ort der Handlung: Ein katholisches Dorf im Osten.

Zeit: Gegenwart.

*
* Die M11e°Lange-Väuerin. . . Rosa Bertens als Gast.

Hierauf:

Der eingebildete Kranke.

Lustspiel von Moliere. Uebersetzt von A. Cornelius.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.
Personen:

Argan.Hans Ebert.

Seltne, Argans zweite Frau.Margarethe Hohl.

Angelique, l ^ ,,.Emilie Robiczek.

Louison. / ^lne rochier.Frieda Zitzke.
Beralde, Argans Bruder.Eugen Moebius.

Cleante.Johannes Steinbeck.

Herr Diafoirus, Arzt.Willy Giesecke.

Thomas Diafoirus, sein Sohn.■.Albert Trebe.

Herr Purgon, Argans Arzt.Adalbert Kaul.

Herr Fleurant, Apotheker.Wilhelm von Ahn.

Herr Bonnefoi, Notar.William Mühlhan.

Toinette, Dienerin. * * *

Das Stück spielt in Paris.

* * * Toinette ..Rosa Vertens als Gast.
Zwis chenakts-Musik:

1. Ouvertüre von Weber. 2. Lustspielouverture von Keler-Bela.

Nach dem 1. Stücke 15 Minuten Panse.

HF Massenpreise wie gewöhnlich.
Ralfenöffnung 7 Rhr. Anfang 1 % Nbr. Ende gegen 3 [4 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Vhr mittags.
Sonntag, den 14. Januar 1906. Außer Abonnement zu gewöhnlichen Kassenpreisen. Freiplätze habenkeine Giltigkeit. Drittes und letztes Gastspiel von Frau Rosa Bertens. Zum ersten Male:

GespenSter. Drama in 3 Akten von Henrik Ibsen, übersetzt von M. von Borch. Frau Helene
A l v i n g: Rosa Bertens als Gast. Anfang 77a Uhr.
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Sonntag, den 14. Januar 1906.

AE" Äußer Abonnement in gewöhnlichen Preisen. “W&
Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Drittes und letztes Gastspiel von Frau
Rosa Berten«.

SSSS Jum ersten Male: uuuu

6v5pvn8lep.

Familiendrama in 3 Aufzügen von Henrik Ibsen. Aus dem Norwegischen von M. von Borch.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Frau Helene Alving, Witwe des Hauptmanns und Kammerherrn Alving . q. * *

Oswald Alving, Maler, ihr Sohn ... . Curt Westermann.

Pastor Manders.Carl Weiß.

Tischler Engstrand.Hans Eberl.

Regine Engstrand, im Hause bei Frau Alving.Gabriele Klerwin.

Ort der Handlung: auf Frau Alvings Besitzung an einem großem Fjord im westlichen Norwegen.

* * * Frau Helene Alving.Rosa Vertens als Gast.
Zwif cheriakts-Mirsik:

1. Ouvertüre von Manns. 2. Ad Astra von Reinecke.

I

Nach dem 2 . Aufzuge Pause von IO Minuten.

3^ Kassenpreise wie gewöhnlich.
^ Kastenöffnung Uhr. Einlaß 7 Uhr. Anfang 1 % Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 üis 1 Uhr mittags.
Dienstag, den 16. Januar 1906. 59. Vorstellung im Abonnement. „Frtihlingsluft.“ Operette in 3 Akten (nach

dem Französischen) von Karl Lindau und Julius Wilhelm. Musik nach den Motiven von Josef Strauß. Zu¬

sammengestellt von Ernst Reiterer. Anfang 77ä Uhr.-

Im Theater gefunden: 2 Regenschirme, 1 Portemonnaie.

Oldenburg. Schulische Hof-Buckidruckerei.

AnfangUhr
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Dienstag:, den IO. Januar 1006.

59, Vorstellung im Abonnement.

Frühlingsluft.

Operette in 3 Akten, (nach dem Französischen)von Karl Lindau und Julius Wilhelm. Musik nach
Motiven von Josef Strauß. Zusammengestelltvon Ernst Reiterer.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:

Dr. Gustav Landtmann, Rechtsanwalt.Wilhelm von Ahn.

Emilie, seine Frau.Else Reisenegger.

Vinzenz Knickebein, Rentier, Emiliens Vater.Willy Giesecke.

Apollonia, seine Frau.Henriette Lanius-Galster.

Felix, Knickebeins Neffe.Paul Gerlach.

Berta, Apollonias Nichte.'.Martha Giesecke.

Baron von Croiss.Richard Seydelmann.

Jda, seine Gemahlin.Emilie Robiczek.

Hildebrandt, >.Demeter Klein.

Maier, 1.Arthur Josephi.

Windel, Schreiber bei Dr. Landtmann ; ' ' ; | ^ KuA Bom.^'

Dietrich, I.Edgar Konisch.

Hallwig, ).Fritz Schwabe.

Hanni, Dienstmädchen.Gabriele Klerwin.

Nazi, Kellner.Albert Trebe.

Dannhauser, Restaurateur.*.Adalbert Kaul.

Jsabella Negrelli, Präsidentin des Klubs geschiedener Frauen .... Julie Grube.

Louise,

Helene,

Eugenie,
Stella,

Ellen Beeren.

Mitglieder dieses Klubs,.Rosa Pettag.
Klientinnen Dr. Landtmanns.Marie Stein.

.Alwine Flasart.

Frieda Huster.

Volontäre bei Landtmann
Ella Heiderich.

Charlotte Reinhold.

Frieda Zitzke.

Ort der Handlung: Der erste und zweite Akt: In Landtmanns Kanzlei. Der dritte Akt: In einem Gartenetabliffement.

Zeit: Die Gegenwart.

Wach dem 1. und 2. Akte je IO Minuten Panse.

Kassenpreise wie gewöhnlich.

Kajfenöffnung 7 Ahr. Anfang 7^ Uhr. Ende 10 Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Mittwoch, den 17. Januar 1906. Auster Abonnement. Schülervorstellung für die Oldenburger Schulen. Frei¬

plätze haben keine Giltigkeit. Der Kaufmann von Venedig. Lustspiel in 5 Akten von

Shakespeare. Deutsch von Schlegel. Preise der Plätze: 60 4 und 26 Anfang 4 Uhr.

Donnerstag, den 18. Januar 1906. 60. Vorstellung im Abonnement. Die Stützen der Gesellschaft.

Schauspiel in 4 Akten von H. Ibsen. Deutsch von W. Lange. Anfang 7*/2 Uhr.
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Mittwoch, den 17. Januar 1906.
AE" Außer Abonnement.

Kaufmann van Venedig.

Lustspiel in 5 Aufzügen von W. Shakespeare. Uebersetzt von A. W. von Schlegel.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Der Doge von Venedig.Wilhelm von Ahn.

Antonio, der Kaufmann von Venedig .Eugen Moebius.

Bassanio, sein Freund.Carl Weiß.

Solanio, 1.Willy Wigand.

Salarino, ! Freunde des Antonio.Johannes Steinbeck.

Graziano, J.William Mühlhan.

Porzia, eine reiche Erbin.Margareihe Hohl.

Nerissa, ihre Begleiterin.Lotte Bindhoff.

Prinz von Marokko, l ^.Adalbert Kaul.

Prinz von Arragon, J S reier ®er Porzia.Demeter Klein.

Shylock, ein Jude.Hans Ebert.

Jessika, seine Tochter.Margarethe Jantzen.

Lorenzo, deren Liebhaber . . ..Curt Westermann.

Tubal, ein Jude, Shylock's Freund.Willy Giesecke.

Lanzelot Gobbo, Diener des Shylock.Albert Trebe.

Ter alte Gobbo, Lanzelot's Vater.Richard Seydelmann.

Salerio.Edgar Kanisch.

Stephano, Porzia's Diener.Paul Gerlach.

Ein Senator.Heinrich Colmar.

Senatoren von Venedig. Beamte des Gerichtshofes. Gefangenwärter. Bediente und anderes Gefolge. Masken.

Die Szene ist teils in Venedig, teils in Belmont, Porzia's Landsitz.

Zwischenakts -Musik:
1. Farinelli-Marsch von Zumpe. 2. Bajaderen-Tanz aus „Feramors" von Rubinstein. 3. Mandolinen-Ständchen von

Jungmann. 4. Korso-Galopp von Ueberschär. 5. „Bitte schön" Polka von Strauß.

^ach dem 3. Aufzuge 15 Minuten Pause.

Preise der Plätze:
Fremdenloge . .

Prosceniumsloge .

Logensitz I. Rang

Parkettsitz . . .

Mittelplatz II. Rang

ä 50 Pf
Logensitz II. Rang

Parterresitz . .

Amphitheater . .
Galerie ....

ä 35 Pfg.

Kajfenöffnung Ahr. Anfang 4 Uhr. Ende gegen %7 Uhr:
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Donnerstag, den 18. Januar 1906. 60. Vorstellung im Abonnement. Dis Stützen der Gesellschaft.

Schauspiel in 4 Akten von H. Ibsen. Deutsch von W. Lange. Anfang Uhr.

Schnlervorftellungfür die Oldenburger Schule«. ^
Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Anfang 4 Uhr.
Der
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Donnerstag, den 18. Januar 1906.
60. Vorstellung im Abonnement.

Die atiikfii der GejeWasi.

Schauspiel in 4 Aufzügen von Henrik Ibsen. Deutsch voll Wilhelm Lange.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

Konsul Bernick.Eugen Moebius.

Betty, seine Frau.Margarethe Jaichen.

Olaf, beider Sohn.Frieda Huster.

Fräulein Bernick, Schwester des Konsuls.Margarethe Hohl.

Johann Tönnesen, Frau Bernick's Bruder.Carl Weiß.

Fräulein Hessel, ihre ältere Halbschwester.Betty Klinder.

Hilmar Tönnesen, Frau Bernick's Vetter.William Mühlhan.

Hilfsprediger Rohrland.Hans Ebert.

Kaufmann Rummel.Wilhelm von Ahn.

Frau Rummel.Julie Grube.

Fräulein Rummel.Meta Römer.

Kaufmann Wiegeland...Richard Seydelmann.

Kaufmann Altstedt.Adalbert Kaul.

Dina Dorff, ein junges Mädchen im Hause des Konsuls.Lotte Bindhoff.

Prokurist Krapp.Johannes Steinbeck.

Schiffsbauer Auler.Albert Trebe.

Frau Doktor Lingen.Henriette Lanius-Galster.

Frau Postmeister Holt.Rosa Pettag.

Fräulein Holt.Ella Heiderich.

Bürger der Stadt.

Die Handlung spielt im Hause des Konsuls Bernick, in einer kleineren norwegischen Küstenstadt.

Zwischenakts -M it sik:
1. Marsch von Schubert. 2. Reigen von Jensen. 3. Des Hauses Weihe von Reinecke. 4. Czardas von Delibes.

Wach dem 2. Aufzuge Pause von IO Minuten.

Kassenpreise wie
Rajfenöffnung 7 Uhr. Anfang 1 % Uhr. Ende KR Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Die Abonnementsbillets der IV. Serie (Nr. 61—80) sind am Freitag, den 19. d. M. vorm, von 10 bis $

12 !/a Uhr im Bureau der Großherzoglichen Theaterkasse, Eingang Gartenseite, in Empfang zu nehmen.

Freitag, den 19. Januar 1906. 61. Vorstellung im Abonnement. Der Kaufmann von Venedig.
Lustspiel in 6 Akten von Shakespeare. Deutsch von Schlegel. Anfang 7‘/2 Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Opernglas, 1 Handschuh.

Oldenburg. Schulische Hof-Bucbdruckerei

WAnfangUhr
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Freitag den 19. Januar 1906.
61« Vorstellung im Abonnement.

Der

Kaufmann von Venedig.

Lustspiel in 5 Aufzügen von W. Shakespeare. Uebersetzt von A. W. von Schlegel.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

Der Doge von Venedig.Wilhelni von Ahn.
Antonio, der Kaufmann von Venedig .Eugen Moebius.
Bassanio, sein Freund.Carl Weiß.
Solanio, 1.Willy Wigand.
Salarino, > Freunde des Antonio.Johannes Steinbeck.
Graziano, ).William Mühlhan.
Porzia, eine reiche Erbin.Margareihe Hohl.
Nerissa, ihre Begleiterin.Lotte Bindhoff.
Prinz von Marokko, l ^ .Adalbert Kaul.
Prinz von Arragon, j 8reter bcr ^ or *ta .Demeter Klein.
Shylock, ein Jude.Hans Ebert.
Jessika, seine Tochter.Margarethe Jantzen.
Lorenzo, deren Liebhaber.Curt Westermann.
Tubal, ein Jude, Shylock's Freund.Willy Giesecke.
Lanzelot Gobbo, Diener des Shylock.Albert Trebe.
Der alte Gobbo, Lanzelot's Vater.Richard Seydelmann.
Salerio.Edgar Kanisch.
Stephano, Porzia's Diener.Paul Gerlach.
Ein Senator.H^^orich Colmar.
Senatoren von Venedig. Beamte des Gerichtshofes. Gefangenwärter. Bediente und anderes Gefolge. MaSken.

Die Szene ist teils in Venedig, teils in Belmont, Porzia's Landsitz.

Zwischenakts-Musik:
1. Farinelli-Marfch von Zumpe. 2. Bajaderen-Tanz aus „Feramors" von Rubinstein. 3. Mandolinen-Stündchen von

Jungmann. 4. Korso-Galopp von Ueberschär. 5. „Bitte schön" Polka von Strauß.

Wach dem 3. Aufzuge 15 Minuten Pause.

Kass e« - P reise:
Fremdenloge I. Rang \ l M _
ProsceniumSloge I. Rang f .
Logensitz I. Rang.3 „ 30 „
Parkettsitz.3„ — „
Parkettsitz 8.—10. Reihe.2 „ 20 „

Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang .
Parterresitz ....
Amphitheater III. Rang
Galerie.

2 JC — 4 .
1 „ 80 „
1 , 50 ,

- „ 70 „
— » 60 „

Kajfenöffnung 7 Ahr. Anfang 7^2 Ahr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

Sonntag, den 21. Januar 1906. 62. Vorstellung im Abonnement. Robert und Bertram. Posse mit Gesang
in 4 Akten von G. Räder. Anfang 77a Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Regenschirm.
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Sonntag;, den 21. Januar 1006.
62. Vorstellung im Abonnement.

Äobert tm6 Setteam,

oder:

Die lustigen Vagabunden.

Posse mit Gesängen und Tänzen in 4 Abteilungen von Gustav Räder.
In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Seydelmann.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:

1. Abteilung.
Die Befreiung.

Arrestanten
Albert Trebe.

Willy Giesecke.
Robert, )

Bertram, J

Strambach, Gefängniswärter, Invalide Adalbert Kaul.

Michel, sein Neffe, Bauernbursche . Demeter Klein.

Schildwache.Josef N'grini.

Ein Korporal.Fritz Schwabe.

2. Abteilung.
Auf d>r Hochzeit.

Robert.

Bertram.

Mehlmeyer, Pächter.

Lips, Wirt .

Rösel, Schenkmädchen . . . .

Michel.

fSeiter } Landgendarm ; ; '
Brautvater.

Bräutigam.
Braut.

Ein Hausknecht.

Aufwärter. Bauern. Bäuerinnen.

Albert Trebe.

Willy Giesecke.
Erwin Stein.

Edgar Kanisch.

Martha Giesecke.
Demeter Klein.

Curt Born.

Oskar Tegeder.

Josef Nigrini.

Paul Gerlach.
Meta Römer.

Heinrich Colmar.

Musikanten.

3. Abteilung.
Soiree und Maskenball.

Albert Trebe.

Willy Giesecke.

Richard Seydelmann.

Emilie Robiczek.

William Mühlhan.

Henriette Lanius-Galster.

Johannes Steinbeck.

Arthur Josephi.

Robert.

Bertram.

Jpelmeyer, ein reicher Bankier

Isidora, seine Tochter ....

Samuel Bandheim, sein erster Kommis

Kommerzienrätin Forchheimer. seine

Cousine.

Doktor Corduan, Hausfreund . .

Jack, Bedienter.

Masken. Gäste. Bediente.

4. Abteilung (in 2 Bildern).
Das Volksfest.

Robert.Albert Trebe.

Bertram.. . , Willy Giesecke.

Frau Müller, eine alte Witwe . . Julie Grube.

Rösel, ihre Pflegetochter .... Martha Giesecke.

Michel.Demeter Klein.

Strambach.Adalbert Kaul.

Jack.Arthur Josephi.

1. Ausrufer.Willy Wigand.

2. Ausrufer.Hans Eckert.

Guckkastenfrau.Rosa Pettag.

Bänkelsänger und Frau. Volk. Leierkasten-Männer. Soldaten rc.

In der 3. Abteilung Konzert-Vorträg;e, gelungen von
Frl. Reisenegger, Frl. Klerwin, Herr Trebe.

Zwis ch e n a k t s - M n s i k:
1 . La petite Dijonnaise, Polka von Parlow. 2. Bettelstudent-Quadrille von Millöcker. 3. Gavotte äs Ja Prinzesse von

Czibulka. 4. In Saus und Braus, Galopp von Faust.

Hach der zweiten und dritten Abteilung; finden grössere Pausen statt«

Krank: Wilhelm von Alm.

Kassenpreise wie gewö
Kajfenöffnung 6 l | 2 Ahr. Einlaß 7 Mir. Anfang 1 % Mir. Ende nach 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Montag, den 22. Januar 1906. 63. Vorstellung im Abonnement. Lin Wintermärchen. Schauspielin

5 Akten von Shakespeare. Bühnenbearbeitung von Dingelstedt. Musik von Flotow. Anfang 1 l l2 Uhr.

Dienstag, den 23. Januar 1906. Keine Vorstellung.

Im Theater ist im II. Rang links ein Schirm vertauscht worden. Um Austausch im Theater wird gebeten.
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Großherzogl. Theater.
Idenburg.

Montag-, den 22. Januar 1906.

63. Vorstellung im Abonnement.

Wmtermärchen.

Schauspiel in 5 Aufzügen von W. Shakespeare. Für die deutsche Bühne bearbeitet von Franz Dingelstedt.
Ouvertüre, Zwischenakts- und die dazu gehörige Musik ist von Fr. von Flotow.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:
Leontes, König von Sizilien
Hermione, dessen Gemahlin .
Mamilius, I , ..

Perdita, / 6ett
Polixenes, König von Arkadien
Florizel, dessen Sohn . .
Camillo,
Antigonus,
Cleomenes,
Dion,
Paulina, Gemahlin des Antigonus

2 ° | Frau Hermiones

beider Kinder

sizilianischeHofherren

Carl Weiß.
Margarethe Hohl.
Fritz Stude.
Lotte Bindhoff.
Eugen Moebius.
Curt Westermann.
Hans Ebert.
Johannes Steinbeck.
William Mühlhan.
Adalbert Kaul.
Betty Klinder.
Julie Grube.
Rosa Pettag.

Tityrus, ein Schäfer . . .
Mopsus, deffen Sohn . .
Dorkas, eine Schäferin . .
Autolikus, ein Gauner . .
Der Aelteste des Gerichtshofes
Der Oberpriester Apollos
Ein Kerkermeister ....
Ein Diener des Mamilius .
Ein Schreiber des Gerichts.
Die Zeit als Chorus

Richard Seydelmann.
Albert Trebe.
Emilie Robiczek.
Willy Giesecke.
Erwin Stein.
Demeter Klein.
Heinrich Colmar.
Paul Gerlach.
Edgar Kanisch.
Margarethe Jantzen.

Hofleute. Richter. Priester. Priesterinnen Volk. Wachen.
Diener.

Schauplatz: Im t. 2. 3. 5. Aufzuge Syrakus, die Hauptstadt von Sizilien, im 4. eine ländliche Gegend in Arkadien.
Zwischen dem 3. und 4. Aufzuge liegt ein Zeitraum von 17 Jahren.

Nach dem 3. Aufzuge längere Panse.

Krank: Wilhelm von Ahn.

19* Kassenpreise wie
Nahenöffmmg7 Uhr. Anfang 7‘| s Ahr. Ende nach 10 Uhr.

Varnerkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Dienstag, den 23. Januar 1906. Keine Vorstellung.
Mittwoch, den 24. Januar 1906. 8. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. „Frtthlingsluft.“ Operette

in 3 Akten von K. Lindau und I. Wilhelm. Musik nach Motiven von I. Strauß, zusammengestellt von
E. Reiterer. Anfang 4 Uhr.

Donnerstag, den 25. Januar 1906. 64. Vorstellung im Abonnement. Der Hüttenbesitzer. Schauspiel in
in 4 Akten von G. Ohnet. Anfang 3T 1/2 ^hr.

Oldenburg. Schulische Hof-Buchdruckerei.
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IHittwoch, den 24 . Januar 1006 .
8. Vorstellung int Abonneme nt für Auswärtige.

OO Anfang 4 Uhr. OO
Wegen Erkrankung des Herrn vun Ahn

statt der ju heute angekündrgten Operette
,,Frnbling 8 lnit (t

Äobevt mt$

oder:

Die lustigen Vagabunden.

Posse mit Gesängen und Tänzen in 4 Abteilungen von Gustav Räder.
In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Seydelmann.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:

Robert,

1. Abteilung.
Die Befreiung.

t, t .... Albert Trebe.

Bertram, J Arrestanten .... Willy Giesecke.
Strambach, Gefängniswärter, Invalide Adalbert Kaul.

Michel, sein Neffe, Bauernbursche . Demeter Klein.

Schildwache.Josef Nigrini.

Ein Korporal.Fritz Schwabe.

2. Abteilung.
Auf der Hochzeit.

Robert.Albert Trebe.

Bertram.Willy Giesecke.

Mehlmeyer, Pächter.Erwin Stein.

Lips, Wirt .Edgar Kanisch.

Rösel, Schenkmädchen .... Martha Giesecke.

Michel.Demeter Klein.

Erster 1 „ . . ... Curt Born.

Zweiter / Landgendarm . , . Oskar Tegeder.
Brautvater.Josef Nigrini.

Bräutigam.Paul Gerlach.
Braut.Meta Römer.

Ein Hausknecht.Heinrich Colmar.

Aufwärter. Bauern. Bäuerinnen. Musikanten.

3. Abteilung.
Soiree und Maskenball.

Robert.Albert Trebe.

Bertram.Willy Giesecke.

Jpelmeyer, ein reicher Bankier . Richard Seydelmann.

Isidora, seine Tochter .... Emilie Robiczek.

Samuel Bandheim, sein erster Kommis William Mühlhan.

Kommerzienrätin Forchheimer, seine

Cousine.Henriette Lanius-Galster.

Doktor Corduan, Hausfreund . . Johannes Steinbeck.

Jack, Bedienter.Arthur Josephi.

Masken. Gäste. Bediente.

4. Abteilung (in 2 Bildern).
Das Volksfest.

Robert.Albert Trebe.

Bertram.Willy Giesecke.

Frau Müller, eine alte Witwe . . Julie Grube.

Rösel, ihre Pflegetochter .... Martha Giesecke.

Michel.Demeter Klein.

Strambach.Adalbert Kaul.

Jack.Arthur Josephi.

1. Ausrufer.Willy Wigand.

2. Ausrufer.Hans Eckert.

Guckkastenfrau.Rosa Pettag.

Bänkelsänger und Frau. Volk. Leierkasten-Männer. Soldaten rc.

In der 3. Abteilung Konzert-Vorträge, gesungen von
Frl. Reisenegger, Frl. Klerwin, Herr Trebe.

Zwis chenakts-Musik:
1. La petite Dijonnaise, Polka von Parlow. 2. Bettelstudent-Ouadrille von Millöcker. 3. Gavotte äs 1a Prinzesse von

Czibulka. 4. In Saus und Braus, Galopp von Faust.

Wach der zweiten und dritten Abteilung finden grössere Pansen statt.

Krank: Wilhelm von Ahn.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajfenöffnung 3 Uhr. Einlaß 3 : | 2 Uhr. Anfang 4 Uhr. Ende nach Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Donnerstag, den 25. Januar 1906. 64. Vorstellung im Abonnement. Der Hiittenbesitzer. Schauspiel

in 4 Akten von G. Ohnet. Anfang Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Paar Handschuhe, t Taschentuch.
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Donnerstag, den 25. Januar 1906.

84. Vorstellung ttn Abonnement.

Der Hültendesttzer.

(I^s Maitre de Forges.)
Schauspiel in 4 Aufzügen von Georges Ohnet.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Marquise von Beauchamp.Betty Klinder.
Oktave, 1 . . .Curt Westermann.
Claire, / ^ren Kmder .Margarethe Jantzen.
Baron von Pröfont . ..Johannes Steinbeck.
Baronin von Prsfont, Nichte der Marquise .Emilie Robiczek.
Philippe Derblay .Carl Weiß.
Suzanne, dessen Schwester.Lotte Bindhoff.
Herzog von Bligny, Neffe der Marquise.William Mühlhan.
Moulinet.Willi Giesecke.
Athenais, dessen Tochter .Margarethe Hohl.
Bachelin, Notar.Richard Seydelmann.
von Pontac.Adalbert Kaul.
Der Präfekt.Demeter Klein.
Gobert.Kurt Born.
Dr. Servan.Paul Gerlach.
Jean, s . .. ,, . , r .Willy Wigand.
Brigitte. / Diensten der Marqmse.Julie Grube.
Ein Diener, im Hause Derblay's.Edgar Konisch.
Arbeiter.

Zwischenakts-Musik:
1. Einleitung von Conrad. 2. Ständchen von Manns. 3. Allegro von Weber. 4. Zwischenakt von Riccius.

Nach dem 2. Aufzuge Pause von IO Minuten.
Krank: Wilhelm von Alm.

Kassenpreise wie
Kajsenöffnung 7 Ahr. Anfang 7‘| 2 lllir. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

gfl

Freitag, den 26. Januar 1906. 65. Vorstellung im Abonnement. Robert und Bertram. Posse mit Gesang
\ in 4 Akten von G. Räder. Anfang T^/r Uhr. .

lyj\; V
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Freitag;, den SO. Januar 1906.
65. Vorstellung im Abonnement.

Äsbert und Vevtrain,

oder:

Die lustigen Vagabunden.

Posse mit Gesängen und Tänzen in 4 Abteilungen von Gustav Räder.
In Szene gesetzt von» Regisseur Richard Seydelmann.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:

Robert, )
Bertram, j Arrestanten

1. Abteilung.
Die Befreiung«

Albert Trebe.
Willy Giesecke.

3. Abteilung.
Soiree und Maskenball.

Strambach, Gefängniswärter, Invalide Adalbert Kaul.
Michel, sein Neffe, Bauernbursche . Demeter Klein.
Schildwache.Josef Nigrini.
Ein Korporal.Fritz Schwabe.

2. Abteilung.
Auf der Hochzeit.

Robert.
Bertram.
Mehlmeyer, Pächter.
Lips, Wirt .
Rösel, Schenkmädchen . . . .
Michel.
Erster ) 0 . . . . .

Zweiter j Landgendarm
Brautvater.
Bräutigam.
Braut.
Ein Hausknecht.
Aufwärter. Bauern. Bäuerinnen.

Albert Trebe.
Willy Giesecke.
Erwin Stein.
Edgar Kanisch.
Martha Giesecke.
Demeter Klein.
Curt Born.
Oskar Tegeder.
Josef Nigrini.
Paul Gerlach.
Meta Römer.
Heinrich Colmar.
Musikanten.

Albert Trebe.
Willy Giesecke.
Richard Seydelmann.
Emilie Robiczek.
William Mühlhan.

Henriette Lanius-Galster.
Johannes Steinbeck.
Arthur Josephi.

Robert.
Bertram.

| Jpelmeyer, ein reicher Bankier
Isidora, seine Tochter ....
Samuel Bandheim, sein erster Kommis
Kommerzienrätin Forchheimer, seine

Cousine.
Doktor Corduan, Hausfreund . .
Jack, Bedienter.
Masken. Gäste. Bediente.

4. Abteilung (in 2 Bildern).
Das Volksfest.

Robert.Albert Trebe.
Bertram.Willy Giesecke.
Frau Müller, eine alte Witwe . . Julie Grube.
Rösel, ihre Pflegetochter .... Martha Giesecke.
Michel.Demeter Klein.
Strambach.Adalbert Kaul.
Jack.Arthur Josephi.
1. Ausrufer.Willy Wigand.
2. Ausrufer.Hans Eckert.
Guckkastenfrau.Rosa Pettag.
Bänkelsänger und Frau. Volk. Leierkasten-Männer. Soldaten rc.

In der 3. Abteilung Konzert-Vortrage, gesungen von
Frl. Reisenegger, Frl. Klerwin, Herr Trebe.

Zwischenakts-Musik:
t. La petite Dijonnaise, Polka von Parlow. 2. Bettelstudent-Quadrille von Millöcker. 3. Gavotte äs ]a Prinzesse von

Czibulka. 4. In Saus und Braus, Galopp von Faust.

Wach der zweiten und dritten Abteilung* finden grössere Pansen statt.

Krank: Wilhelm von Alm.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Nassenöffnung 7 lllir. Anfang 7‘, Uhr. Ende nach 10 Ahr.

Sonnabend, den 27. Januar 1906. Auster Abonnement z»» halbe»» Preise»». Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Ein Wintermärehen. Schauspiel in 5 Akten von Shakespeare. Für die deutsche Bühne bearbeitet
von Dingelstedt. Musik von Flotow. Anfang 7*/2 Uhr.

Sonntag, den 28. Januar 1906. 66. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. „Frtililinjjslllft.“
Operette in 3 Akten von K. Lindau und I. Wilhelm. Musik nach Motiven von I. Strauß, zusammengestellt
von E. Reiterer. Anfang Uhr.
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Sonnabend, den Januar 1906.

VE" Süßer Abonnement;u halben Preisen. "WU

Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Ein Wintermärchen.

Schauspiel in 5 Aufzügen von W. Shakespeare. Für die deutsche Bühne bearbeitet von Franz Dingelstedt.
Ouvertüre,Zwischenakts-und die dazu gehörige Musik ist von Fr. von Flotow.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:

Leontes, König von Sizilien
Hermione, dessen Gemahlin .
Mamilius, )
Perdita, j
Polixenes, König von Arkadien
Florizel, dessen Sohn . .
Camillo,
Antigonus,
Cleomenes,
Dion,
Paulina, Gemahlin des Antigonus.
1. t
2. J

beider Kinder

sizilianische Hofherren

Frau Hermiones

Carl Weiß.
Margareihe Hohl.
Fritz Stude.
Lotte Bindhoff.
Eugen Moebius.
Curt Westermann.
Hans Ebert.
Johannes Steinbeck.
William Mühlhan.
Adalbert Kaul.
Betty Klinder.
Julie Grube.
Rosa Pettag.

Tityrus, ein Schäfer . . .
Mopsus, deffen Sohn . .
Torkas, eine Schäferin . .
Autolikus, ein Gauner . .
Der Aelteste des Gerichtshofes
Der Oberpriester Apollos
Ein Kerkermeister ....
Ein Diener des Mamilius .
Ein Schreiber des Gerichts.
Die Zeit als Chorus . .
Hofleute. Richter. Priester.
Diener.

Richard Seydelmann.
Albert Trebe.
Emilie Robiczek.
Willi Giesecke.
Erwin Stein.
Demeter Klein.
Heinrich Colmar.
Paul Gerlach.
Edgar Kanisch.
Margarethe Jantzen.

Priesterinnen Volk. Wachen.

Schauplatz: Im 1. 2. 3. 5. Aufzuge Syrakus, die Hauptstadt von Sizilien, im 4. eine ländliche Gegend in Arkadien.

Zwischen dem 3. und 4. Aufzuge liegt ein Zeitraum von 17 Jahren.

Nach dem 3. Aufzuge längere Panse.

Krank: Wilhelm von Ahn.

!£ Preise der Plätze:
Fremdenloge I. Rang s

... 2 JC
Mittelplatz II. Ran^. . . . . ... 1 JC. —

4
Prosceniumsloge I. Rang j ' ’ Legensitz II. Rang. . . . — „ 90 „
Logensitz I. Rang . . . . . 65 „ Parteiresitz. . . . — „ 75 ff
Parkettsitz. . • • 1 „

50 „ Amphitheater III. Rang . . . . . . — „ 35 „
Parkettsitz 8.—10. Reihe . . . . . . 1 10 „ Galerie. . . . — „ 25 *

Rasscnöffnung 7 Uhr. Anfang 1 % Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Sonntag, den 28. Januar 1906. 66. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. „F'rilh.linfjslu.ft.“
Operette in 3 Akten von K. Lindau und I. Wilhelm. Musik nach Motiven von I. Strauß, zusammengestellt
von E. Reiterer. Anfang Uhr.
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;. den 28. Januar 1906.
66« Vorstellung iw Abo nnement.

Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Krmhlrngslnft.

Operette in 3 Akten, (nach dem Französischen)von Karl Lindau und Julius Wilhelm. Musik nach
Motiven von Joses Strauß. Zusammengestellt von Ernst Netterer.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:
Dr. Gustav Landtmann, Rechtsanwalt.Wilhelm von Ahn.
Emilie, seine Frau.Else Reisenegger.
Vinzenz Knickebein, Rentier, Emiliens Vater.Willy Giesecke.
Apollonia, seine Frau.Henriette Lanius-Galster.
Felix, Knickebeins Neffe.Paul Gerlach.
Berta, Apollonias Nichte.'.Martha Giesecke.
Baron von Croiss.Richard Seydelmann.
Jda, seine Gemahlin..Emilie Robiczek.
Hildebrandt, >.Demeter Klein.
Maier, 1.Arthur Josephi.
Max, 1 t t • -n o * .Meta Römer.
Windel, ? Schreiber bei Dr. Landlmann.Curt Born.
Dietrich, l.Edgar Kanisch.
Hallwig, ] .Fritz Schwabe.
Hanni, Dienstmädchen.Gabriele Klerwin.
Nazi, Kellner.Albert Trebe.
Tannhauser, Restaurateur.Adalbert Kaul.
Jsabella Negrelli, Präsidentin des Klubs geschiedener Frauen .... Julie Grube.
Louise,
Helene,
Eugenie,
Stella,

Ellen Beeren.
Mitglieder dieses Klubs,.Rosa Pettag.

Klientinnen Dr. Landtmanns.Marie Stein.
.Alwine Flasart.

Frieda Huster.

Volontäre bei Landtmann
Ella Heiderich.
Charlotte Reinhold.
Frieda Zitzke.

Ort der Handlung: Der erste und zweite Akt: In Landtmanns Kanzlei. Ter dritte Akt: In einem Gartenetablissement.

Zeit: Die Gegenwart.

Nach dem 1. und 2. Akte je IO Minuten Pause.

Ka§§enprei§e wie gewöhnlich.
Kassenöffnung HUir. Einlaß 7 Uhr. Anfang 1 % llljr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Dienstag, den 30. Januar 1906. 67. Vorstellung im Abonnement. Der Hüttenbesitzer. Schauspiel in
4 Akten von G. Ohnet. Anfang Nhr.

Im Theater gefunden: 1 Paar Handschuhe, 3 Taschentücher.
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Dienstag, den 30. Januar 1906.
6*7. Vorstellung im Abo nnement.

Wegen völliger Heiserkeit des Herrn Carl Weiß statt:
„Der Hnttenbesitzer“

^- v von heute.

Eine deutsche Komödie in 4 Akten von Otto Ernst.
In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Seydelmann.

Personen:
Vater Kröger, Bureauvorsteher .Adalbert Saul.
Mutter Kröger, seine Frau.Betty Künder.
Hermann, Arzt s . .. .Curt Westermann.
Hans, Obersekundaner j ° eti3er ®°9 ne .Johannes Steinbeck.
Clara Hendrichs, Blumenmalerin.Margarethe Hohl.
Erich Goßler, Hermanns Studienfreund.Eugen Moebius.
Egon Wolf, Literat.Albert Trebe.
Anna, Dienstmädchen bei Krögers .Meta Römer.
Beckendorf, Rentier.Willy Giesecke.
Franz Meißner, Komponist.Richard Seydelmann.
Rosa Belly, Schriftstellerin.Rosa Pettag.
Theo Norman, Schauspieler.'.Demeter Klein.
Medizinalrat Or. Brücker, Arzt.Wilhelm von Ahn.
Claussen, Hafenarbeiter.Josef Nigrini.

>p, Harms, Kaufmann.>. . . . Edgar Kanisch.
Ein Schutzmann.Kurt Born.
Ein Kellner.Willy Wigand.

Zeit: Die Gegenwart. Ort: Eine norddeutsche Hafenstadt.
Der letzte Akt spielt vierzehn Tage nach dem ersten.

Zwischenakts-Musik:
1. Gruß in die Ferne, Marsch von Döring. 2. Minnelied von Manns. 3. Bild aus Osten, von Schumann. 4. Waldes»

flüstern, von Czibulka.

Wach dem 2. Akte Panse von IO Minuten.

^ Krank: Carl Weiss. Direktor Carl Ulrichs.

99* Kassenpreise wie
Rassenöffnung 7 lllir. Anfang 7‘j 2 Uhr. Ende 10 Uhr.

Mittwoch, den 31. Januar 1906. Fünftes Abonnements-Konzert der Großherzogl. Hofkapelle.

M Donnerstag, den l. Februar 1906. 68. Vorstellellung im Abonnement. Romeo und Julia. Trauerspiel in
5 Akten von Shakespeare. Deutsch von Schlegel. Anfang 7 l /% Uhr. <

Oldenburg. Schulische Hof-Buckdruckcrei.

I

99TAnfang7%Uhr
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Idenburg.

Donnerstag, den 1. Februar 1906.

68. Vorstellung im Abonnement.

Aorneo uni Julia.

Trauerspiel in 5 Aufzügen von Shakespeare, übersetzt von A. W. voll Schlegel.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

Escalus, Prinz von Verona.

Graf Paris, Verwandter des Prinzen.

Capulet^' } Häupter zweier feindlichen Häuser ' ' '
Romeo, Montague's Sohn.

Mercutio, Verwandter des Prinzen und Romeo's Freund

Benvolio, Montague's Neffe und Romeo's Freund . .

Tybalt, Neffe der Gräfin Capulet.

Bruder Lorenzo, ein Franziskaner.

Balthasar, Romeo's Diener.

Gregörio, } Bediente Capulets ' ^ ^
Ein Page des Paris.

Ein Apotheker .

Gräfin Capulet.

Julia, Capulet's Tochter.

Julia's Amme.

Erster j.
Zweiter > Musikant.

Dritter ).

Bürger und Bürgerinnen von Verona. Verwandte beider Häuser. Masken.

Wilhelm von Ahn.

Johannes Steinbeck.

Eugen Moebius.
Adalbert Kaul.

Curt Westermann.

Carl Weiß.

William Mühlhan.

Hans Ebert.

Richard Seydelmann.

Arthur Josephi.
Albert Trebe.

Demeter Klein.

Frieda Huster.

Heinrich Colmar.

Betty Klinder.

Margarethe Jantzen.

Henriette Lanius-Galster.

Paul Gerlach.

Edgar Kanisch.

Oskar Tegeder.

Gefolge.

Die Szene ist den größten Teil des Stückes hindurch in Verona, zu Ende des 4. Aufzug's zu Mantua.

Zwif chenakts-Musik:
Marsch von Lindpaintner. 2. Vorspiel zu „Romeo und Julia" von Gounod. 3. Aubade aux Maries von Lacombe.

4. Allegro von Kalliwoda. 5. Trauermarsch von Riccius.

Wach dem 3. Aufzuge Pause von IO Minuten.

wi® gfewöüirall©!!.
Rajfenöffnung7 Ahr. Anfang 7 % Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Freitag, den 2 . Februar 1906. 69. Vorstellung im Abonnement. Papageno. Posse in 4 Akten von R. Kneisel.

Hierauf: Die Hanai weint - der Hannsi lacht. Komische Operette in 1 Akt von

I. Offenbach. Anfang Uhr.

Oldenburg. Lchul?,eiche Hoi-Buäidruckcrci.

BVAnfang7\Uhr
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Freitag, den 8. Februar 1906.
69. Vorstellung im Abonnement.

upageno.

Posse in 4 Akten von Rudolf Kneisel.

In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Seydelmann.
Personen:

Bollwitz, Rentier.Willy Giesecke.
Caroline, seine Frau.,.Henriette Lanius-Galster.
Wanda, ) , n,„ r , .Margarethe Jantzen.
Meta, / beider Tochter.Lotte Bindhoff.
Arthur Schütze, Baumeister, Wanda's Gatte.William Mühlhan.
Moritz Pendel, Chemiker...Johannes Steinbeck.
Dr. Pfeiffer, Arzt.Richard Seydelmann.
Bertha, ) . .Gabriele Klerwin.
Minna, / Dienstmädchen.,.Martha Giesecke.
Tinecke, Friseur.Albert Trebe.
August Wurzel, Soldat.Edgar Kanisch.
Erster 1 , .. . . Kurt Born.
Zweiter / Schutzmann.Paul Gerlach.
Ein Hausdiener.Josef Nigrini.

Ort der Handlung: Berlin. Zeit: Gegenwart.

Hierauf:

Die Hanni weint - der Hannsi lacht.

Komische Operette in einem Akt. Musik von Jacques Offendach.

In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Seydelmann.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:
Hannchen Blühweis, Besitzerin einer Mühle .Gabriele Klerwin.
Kilian, Müllerbursche, ihr Liebhaber.Demeter Klein.
Sebastian Mosthuber, ein reicher Weinbauer.Willi Giesecke.
Niklas, sein Sohn.Albert Trebe.

Die Handlung spielt in Hannchens Mühle.

Zwischenakts-Musik:
1. Ouvertüre zu „Figaro" von Mozart. 2. Huldigungsmarsch von Ph. Stahl. 3. La voleuse d’amour, Polka-Mazurka,

von Faust. 4. Estudianttner-Walzer von Waldteufel.

Wach dem 1. Stücke längere Pause.

Kassenpreise wie gewöhnlich.

Kajfenöffnung 7 Ahr. Anfang 1% Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Sonntag, den 4. Februar 1906. 70. Vorstellung im Abonnement. (Neu einstudiert.) Faust (I. Teil). Tragödie
in 6 Akten von Goethe. Bkusik von Ed. Lassen. Anfang G x/2 ^ r -
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Sonntag, den 4. Februar 1906.
71. Vorstellung im Abonnement.

Freiplätze haben keine Giltigkeit.
j£C Anfang 7 Uhr.

Wegen andauernder Heiserkeit des Herrn Weiß statt der
angekiindigten Aorstestung „Famt“
SSSS Ium lebten Mate:

Frühlingsluft.

Operette in 3 Akten, (nach dem Französischen)von Karl Lindau und Julius Wilhelm. Musik nach
Motiven von Josef Strauß. Zusammengestelltvon Ernst Netterer.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.
Personen:

Dr. Gustav Landtmann, Rechtsanwalt.Wilhelm von Ahn.
Emilie, seine Frau.Else Reisenegger.
Vinzenz Knickebein, Rentier, Emiliens Vater.Willi Giesecke.
Apollonia, seine Frau.Henriette Lanius-Galster.
Felix, Knickebeins Neffe.Paul Gerlach.
Berta, Apollonias Nichte.’.Martha Giesecke.
Baron von Croiss.Richard Seydelmann.
Jda, seine Gemahlin.Emilie Robiczek.
Hildebrandt, >.Demeter Klein.
Maier, 1.Arthur Josephi.
Mar, I , . _ n , .Meta Römer.
Windel, Schreiber bei Dr. Landtmann.Kurt Born.
Dietrich, l.Edgar Konisch.
Hallwig, ].Fritz Schwabe.
Hanni, Dienstmädchen.Gabriele Klerwin.
Nazi, Kellner.Albert Trebe.
Dannhauser, Restaurateur.Adalbert Kaul.
Jsabella Negrelli, Präsidentin des Klubs geschiedener Frauen .... Julie Grube.

Ellen Beeren.
Mitglieder dieses Klubs,.Rosa Pettag.

Klientinnen Dr. - Landtmanns.Marie Stein.
.Alwine Flasart.

Frieda Huster.
Ella Heiderich.
Charlotte Reinhold.
Frieda Zitzke.

Ort der Handlung: Der erste und zweite Akt: In Landtmanns Kanzlei. Der dritte Akt: In einem Gartenetablissement.
Zeit: Die Gegenwart.

Nach dem 1. und 2. Akte je XO Minuten Pause.

Louise,
Helene,
Eugenie,
Stella,

Volontäre bei Landtmann

Krank: Carl Weiss.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Dienstag, den 6. Februar 1906. 70. Vorstellung im Abonnement. Papageno. Posse in 4 Akten von R. Kneisel.

Hierauf: Oie Hanni weint — der Hanns! lacht. Operette in einem Akt von
I. Offenbach. Anfang 7 1/z Uhr.
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Kajsenöffnung 6 Wr. Einlaß 61s lUht. Anfang 7 Vhr. Ende nach 9 Ahr. fAX

<N

Im Theater gefunden: 1 Regenschirm, 1 Futteral, 1 Taschentuch.

i
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Dienstag den 6. Februar 1006.
70. Vorstellung im Abonnement.

6 p 6 g e N 0.

Posse in 4 Akten von Rudolf Kneisel.

In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Seydelmann.

Pers onen:

Bollwitz, Rentier.Willy Giesecke.

Caroline, seine Frau.Henriette Lanius-Galster.

Wanda, 1 , .Margarethe Jantzen.

Meta, ) beider Tochter.Lotte Bindhoff.
Arthur Schütze, Baumeister, Wanda's Gatte.William Mühlhan.

Moritz Pendel, Chemiker.Johannes Steinbeck.

Dr. Pfeiffer, Arzt.Richard Seydelmann.

Bertha, ) ^. n , .Gabriele Klerwin.

Minna, / Dienstmädchen.Martha Giesecke.
Tinecke, Friseur.Albert Trebe.

August Wurzel, Soldat.Edgar Kanisch.

Erster 1 , . .. . . Kurt Born.

Zweiter / Schutzmann.Paul Gerlach.
Ein Hausdiener.Josef Nigrini.

Ort der Handlung: Berlin. Zeit: Gegenwart.

Hierauf:

Die Hanni weint - der Hannsi lacht.

Komische Operette in einem Akt. Musik von Jacques Offenbach.

In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Seydelmann.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:

Hannchen Blühweis, Besitzerin einer Mühle .Gabriele Klerwin.

Kilian, Müllerbursche, ihr Liebhaber.Demeter Klein.

Sebastian Mosthuber, ein reicher Weinbauer.Willy Giesecke.

Niklas, sein Sohn.Albert Trebe.

Die Handlung spielt in Hannchens Mühle.

Zwis chenakts-Musik:
1. Ouvertüre zu „Figaro" von Mozart. 2. Huldigungsmarsch von Ph. Stahl. 3. La voleuse d’amour, Polka-Mazurka

von Faust. 4. Estudiantina-Walzer von Waldteufel.

Wach dem 1. Stücke längere Pause.

Krank: Carl Weiss.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Mittwoch, den 7. Februar 1906. 9. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Oer Kaufmann von

Venedig. Lustspiel in 5 Akten von Shakespeare. Deutsch von Schlegel. Anfang 4 Uhr.

Donnerstag, den 8. Februar 1906. 72. Vorstellung im Abonnement. Oekler Klaus. Lustspiel in 5 Akten von

A. L'Arronge. Anfang 7 1/ 2 ^ r -
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Mittwoch, den V. Februar 1006.

9, Vorstellung im Abonneme ut für Auswärtige.

Autang 4 I7Ur.

Der

Kaufmann van Venedig.

Lustspiel in 5 Aufzügen von W. Shakespeare. Uebersetzt von A. W. von Schlegel.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Der Doge von Venedig.Wilhelm von Ahn.
Antonio, der Kaufmann von Venedig .Eugen Moebius.
Basfanio, sein Freund.Carl Weiß.
Solanio, \ .Willy Wigand.
Salarino, > Frkunde des Antonio.Johannes Steinbeck.
Graziano, J...William Mühlhan.
Porzia, eine reiche Erbin ..Margarethe Hohl.
Nerissa, ihre Begleiterin.Lotte Bindhoff.
Prinz von Marokko, ) m . . . ..Adalbert Kaul.
Prinz von Arragon, ] $ reter der Porzia.Demeter Klein.
Shylock, ein Jude.Hans Ebert.
Jessika, seine Tochter.Margarethe Jantzen.
Lorenzo, deren Liebhaber.Curt Westermann.
Tubal, ein Jude, Shylock's Freund.Willi Giesecke.
Lanzelot Gobbo, Diener des Shylock.Albert Trebe.
Der alte Gobbo, Lanzelot's Vater.. . Richard Seydelmann.
Salerio .Edgar Kanisch.
Stephano, Porzia's Diener.Paul Gerlach.
Ein Senator.Heinrich Colmar.

Senatoren von Venedig. Beamte des Gerichtshofes. Gefangenwärter. Bediente und anderes Gefolge. Masken.

Die Szene ist teils in Venedig, teils in Belmont, Porzia's Landsitz.

Zwischenakts-Musik:
1. Farinelli-Marsch von Zumpe. 2. Bajaderen-Tanz aus „Feramors" von Rubinstein. 3. Mandolinen-Ständchen von

Jungmann. 4. Korso-Galopp von Ueberschär. 5. „Bitte schön" Polka von Strauß.

Wach dem 3. Aufzuge 15 Minuten Pause.

ü

%

Ka§§enprei§e wie gewöhnlich.
Kajfenöffnung 3 Uhr. Einlaß 3 X|2 Uhr. Anfang 4 Uhr. Ende gegen 6^ Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Donnerstag, den 8. Februar 1906. 72. Vorstellung im Abonnement. Doktor Klaus. Lustspiel in 5 Akten von vlol

A. L'Arronge. Anfang 77« Uhr.

Oldenburg. Schulzeickie Hos-Buckdruckerei.
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Donnerstag, den 8. Februar 1906.
72. Vorstellung im Abonnement.

Duktor Klaus.

Lustspiel in 5 Akten von Adolf L'Arronge.

In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Seydelmann.
Personen:

Leopold Griesinger, Juwelier.. . . . Richard Seydelmann.
Julie, dessen Tochter.Margarethe Hohl.
Max von Boden, deren Gatte.William Mühlhan.
Dr. Ferdinand Klaus.Eugen Moebius.
Marie, Griesinger's Schwester, seine Frau.Betty Klinder.
Emma, deren Tochter.Lotte Bindhoff.
Referendarius Paul Gerstel .Johannes Steinbeck.
Marianne, Haushälterin bei Griesinger.Henriette Lanius-Galster.
Lubowski, Kutscher, s , . ^ .Willy Giesecke.
Auguste, Dienstmädchen, / 6ei I)r - ® § .Meta Römer.
Anna.Martha Giesecke.
Behrmann ^.Hans Eckert.
Colmar, l ^ .'.Erwin Stein.
Jakob, / dauern.Paul Gerlach.
Ein Lohndiener.

Zwis ch enakts-Musik:
1. Marsch von Menzel. 2. Scene bohemienne von Bizet. 3. Kleiner Walzer von Kamzak. 4. Ein Tanzrezept, Polka

von Herrmann. 5. Liebesliedchen von Taubert.

Nach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

Kasienpreise wie
SnO'fnöffmnuj 7 Ahr. Anfang 7‘| 2 Ahr. Ende 10 Ahr.

Vorn erkauf non 12 bis 1 Ahr mittags.
Ä Sonnabend, den 10. Februar 1906. Auster Abonnement zu halben Preisen. Freiplätze haben keine Gil-

' tigkeit. Zum letzten Male: Der Kaufmann von Venedig. Lustspiel in 5 Akten von 3Shakespeare. Uebersetzt von Schlegel. Anfang 7 1/i Uhr. .

Oldenburg. Schulische Hos-Buckdruckerri.
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Sonnabend, den IO. Febrnar 1906.
AM" Äußer Abonnement zu halben Preisen. *91

Freiplätze haben keine Giltigkeit.
SnSS 3 um letzten Male: UÜÜÜ

Der

Kaufmann von Venedig.

Lustspiel in 5 Aufzügen von W. Shakespeare. Uebersetzt von A. W. von Schlegel.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Der Doge von Venedig.Wilhelm von Ahn.
Antonio, der Kaufmann von Venedig .Eugen Moebius.
Bassanio, sein Freund.Carl Weiß.
Solanio, s.Willy Wigand.
Salarino, > Freunde des Antonio.Johannes Steinbeck.
Graziano, j.William Mühlhan.
Porzia, eine reiche Erbin.Margarethe Hohl.
Nerissa, ihre Begleiterin.Lotte Bindhoff.
Prinz von Marokko, ) . , m .Adalbert Kaul.
Prinz von Arragon, s Freier der Porzia.Demeter Klein.
Shylock, ein Jude.. Hans Ebert.
Jessika, seine Tochter.Margarethe Jantzen.
Lorenzo, deren Liebhaber.Curt Westermann.
Tubal, ein Jude, Shylock's Freund.Willi Giesecke.
Lanzelot Gobbo, Diener des Shylock ..Albert Trebe.
Der alte Gobbo, Lanzelot's Vater.Richard Seydelmann.
Salerio .Edgar Kanisch.
Stephano, Porzia's Diener.Paul Gerlach.
Ein Senator.Heinrich Colmar.

Senatoren von Venedig. Beamte des Gerichtshofes. Gefangenwärter. Bediente und anderes Gefolge. Masken.

Die Szene ist teils in Venedig, teils in Belmont, Porzia's Landsitz.

Zwischenakts-Musik:
1. Farinelli-Marsch von Zumpe. 2. Bajaderen-Tanz aus „Feramors" von Rubinstein. 3. Mandolinen-Ständchen von

Jungmann. 4. Korso-Galopp von Ueberschär. 5. „Bitte schön" Polka von Strauß.

Wach dem 3. Aufzuge 15 Minuten Pause.

5 Preise der Plätze: S
Fremdenloge I. Rang s
Prosceniumsloge I. Rang j
Logensitz I. Rang . . .
Parkettsitz.
Parkettsitz 8 .—10. Reihe

2 dC. —

1 65
1 „ 50 „
1 „ 10 „

Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang
Partei resitz ....
Amphitheater III. Rang
Galerie.

Naßsenoffnung7 Ahr. Anfang 7‘| 2 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Sonntag, den 11 . Februar 1906. 73 . Vorstellung im Abonnement. (Neu einstudiert.) Faust (I. Teil). Tragödie
in 6 Akten von Goethe. Musik von Ed. Lassen. Anfang 6^2

■.mm
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Oldenburg. SchuhescheHof-Buchdruckerei.

AE"Anfang7%Uhr.
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Sonntag, den 11. Februar 1906,
73. Vorstellung i in Abonn e m ent.

Anfang 6'* Uhr.
Heu einstudierl:

Mattst

(I. Teil.)
Tragödie in 6 Akten von Goethe. Musik von Ed. Lasien.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:

Studenten

Faust.
Wagner, sein Famulus . . .
Mephistopheles.
Margarethe, ein Bürgermädchen
Valentin, Soldat, ihr Bruder .
Frau Marthe, ihre Nachbarin .
Frosch,
Brander,
Siebel,
Altmayer,
Erster )' ••» . .
Zweiter j Schüler , ,

Zweiter j Burger . ,

Zweckes } Bürgermädchen
Erstes |
Zweites / Dienstmädchen
Ein Bauer ....
Erster

Handwerksbursche
Zweiter
Dritter
Vierter
Altes Weib.
Ein Bettler.
Ein Schäfer..
Der Erdgeist.
Böser Geist.
Eine Hexe.
Der Meerkater.

Meerkatzen. Soldaten. Bürger und Bürgerinnen. Volk. Erscheinungen.

Carl Weiß.
Wilhelm von Ahn.
Hans Ebert.
Margarethe Jantzen.
Curt Westermann.
Henriette Lanius-Galster.
Albert Trebe.
Wilhelm von Ahn.
Willy Giesecke.
Adalbert Kaul.
Johannes Steinbeck.
William Mühlhan.
Heinrich Colmar.
Eugen Moebius.
Lotte Bindhoff.
Margareihe Hohl.
Martha Giesecke.
Meta Römer.
Richard Seydelmann.
Emilie Robiczek.
Demeter Klein.
Paul Gerlach.
Edgar Kanisch.
Betty Klinder.
Adalbert Kaul.
Else Reisenegger.
Eugen Moebius.
Betty Klinder.
Richard Seydelmann.
Fritz Stude.

Wach dem 3. Akte Pause von 15 Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich.

Montag, den 12. Februar 1906. 74. Vorstellungim Abonnement. Faust (I. Teil). Tragödie in 6 Wen von
Goethe. Musik von Lassen. Anfang Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Opernglas, 1 Schirm.

fA

• n*
ts

rv

A Kassenöffnung 5^ Ahr. Einlaß 6 Uhr. Anfang S% tlbr. Ende gegen ^llUhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

-Sov »rüi/

Oldenburg. Schulische Ho^-Bucödruckerei.
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Montag, den 12. Februar 1006.
74. Vorstellung im Abonn e m ent.

AntanK 6'* Uhr.

Faust,

(I. Teil.)

Tragödie in 6 Akten von Goethe. Musik von Ed. Laffen.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:

Studenten

Faust.
Wagner, sein Famulus . . .
Mephistopheles.
Margarethe, ein Bürgermädchen
Valentin, Soldat, ihr Bruder .
Frau Marche, ihre Nachbarin .
Frosch,
Brander,
Siebel,
Altmayer,

Schüler ; ;

Zweiter ) Bürger ' '

Zweites ! Bürgermädchen

Zweites ) Dienstmädchen
Ein Bauer ....
Erster

Handwerksbursche
Zweiter
Dritter
Vierter
Altes Weib.
Ein Bettler ....
Ein Schäfer.
Der Erdgeist.
Böser Geist.
Eine Hexe.
Der Meerkater.

Meerkatzen. Soldaten. Bürger und Bürgerinnen. Volk. Erscheinungen.

Carl Weiß.
Wilhelm von Ahn.
Hans Ebert.
Margarethe Jantzen.
Curt Westermann.
Henriette Lanius-Galster.
Albert Trebe.
Wilhelm von Ahn.
Willy Giesecke.
Adalbert Kaul.
Johannes Steinbeck.
William Mühlhan.
Heinrich Colmar.
Eugen Moebius.
Lotte Bindhoff.
Margareihe Hohl.
Martha Giesecke.
Meta Römer.
Richard Seydelmann.
Emilie Robiczek.
Demeter Klein.
Paul Gerlach.
Edgar Kanisch.
Betty Klinder.
Adalbert Kaul.
Else Reisenegger.
Eugen MoebiuS.
Betty Klinder
Richard Seydelmann.
Fritz Stude.

Vas Harmonium ist von den Hoflieferanten Heg-eler Jt Ehlers freundlich^ zur Ver¬
fügung gestellt worden.

Wach dem 3. Akte Panse von 15 Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 6 Mir. Anfang B% Uhr. Ende gegen a |4 ll Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Dienstag, den 13. Februar 1906. 1 ~ ...., Blerbt dre Buhne wegen Vorbereitung zum „Fruhlrngsfest" geschlossen.
Mittwoch, den 14. Februar 1906. J
_ c . K i QnR i Mit Höchster Genehmigung, zum Besten des Theater-Pensionsfonds
Donnerstag, den 15. Februar 1906. ^ ^ Genossenschaft Deutscher Bühnen-Angehöriger. „Früh-

Freitag, den 16. Februar 1906. s lingsfest.“ Anfang 7 1/ 2 Uhr. Ende 117a Uhr. Eintritt 2 JC.
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Großhcrzogl. Theater.
Oldenburg.
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Sonntag, den 18. Febroar 1006.
Äußer Abonnement ;« ermäßigten Preisen. "W8

Freiplätze haben keine Giltigkeit.
SÜSS Jum letzten Male: IUUU!

Äobevt ttn- Vevtvtnn^

oder:

Die lustigen Vagabunden.

Poffe mit Gesängen und Tänzen in 4 Abteilungen von Gustav Räder.
In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Seydelmann.

Dirigent: Kapellmeister Philipp S'tahl.

Personen:
3. Abteilung.

Soiree und Maskenball.
Robert.Albert Trebe.
Bertram.Willi Giesecke.
Jpelmeyer, ein reicher Bankier . Richard Seydelmann.
Isidora, seine Tochter .Emilie Robiczek.
Samuel Bandheim, sein erster Kommis William Mühlhan.
Kommerzienrätin Forchheimer, seine

Cousine.Henriette Lanius-Galster.
Doktor Corduan, Hausfreund . . Johannes Steinbeck.
Jack, Bedienter.Arthur Joseph!.
Masken. Gäste. Bediente.

4. Abteilung (in 2 Bildern).
Das Volksfest.

Robert.Albert Trebe.
Bertram.Willy Giesecke.
Frau Müller, eine alte Witwe. . Julie Grube.
Rösel, ihre Pflegetochter.... Martha Giesecke.
Michel.Demeter Klein.
Strambach.Adalbert Kaul.
Jack.Arthur Josephi.
1. Ausrufer.Willy Wigand.
2. Ausrufer.Hans Eckert.
Guckkastenfrau.Rosa Pettag.
Bänkelsänger und Frau. Volk. Leierkasten-Männer. Soldaten ic.

In der 3. Abteilung Konzert-Vorträge, gesungen von
Frl* Reisenegger, Herr Trebe.

Zwis chenakts-Musik:
1. La petite Dijonnaise, Polka von Parlow. 2. Bettelstudent-Quadrille von Millöcker. 3. Gavotte äs 1a Prinzesse von

Czibulka. 4. In Saus und Braus, Galopp von Faust.

Hach der zweiten und dritten Abteilung: finden grössere Pausen statt*

£ Preise der Plätze: 2!

1. Abteilung.
Die Befreiung.

Robert, ) . .... Albert Trebe.
Bertram, / Arrestanten .... Willy Giesecke.
Strambach, Gefängniswärter, Invalide Adalbert Kaul.
Michel, sein Neffe, Bauernbursche . Demeter Klein.
Schildwache.Josef Nigrini.
Ein Korporal.Fritz Schwabe.

2. Abteilung.
Auf drr Hochzeit.

Robert.Albert Trebe.
Bertram.Willy Giesecke.
Mehlmeyer, Pächter.Erwin Stein.
Lips, Wirt .Edgar Kanisch.
Rösel, Schenkmädchen .... Martha Giesecke.
Michel.Demeter Klein.
Erster I ... Kurt Born.
Zweiter / Landgendarm , . , Oskar Tegeder.
Brautvater.Josef Nigrini.
Bräutigam.Paul Gerlach.
Braut.Meta Römer.
Ein Hausknecht.Heinrich Colmar.
Aufwärter. Bauern. Bäuerinnen. Musikanten.

Fremdenloge I. Rang l
Prosceniumsloge I. Rang ? ä jfC. 2,50
Logen sitz I. Rang J
Parkettsitz. % JC. —
Parkettsitz 8.—10. Reihe.1 „ 40 „

Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang . .
Parteiresitz . . . .
Amphitheater III. Rang
Galerie . . . . .

I JC. 25 4.
1 H 10 „
1 „ — -

Kastenöffnung (V| 2 Ahr . Einlaß 7 Ahr. Anfang 7 \ Ulir. Ende nach ly Uhr.
Vorverkauf von 18 bis 1 Ahr mittags.

Montag, den 19. Februar 1906. 75. Vorstellung im Abonnement. Der Httttenbesitzer. Schauspiel in
4 Akten von G. Ohnet. Anfang 7‘/a Uhr.

m

Oldenbura. Lchutteiäie Ho'-Bucbdruckerei.

Anfang7%Uhr.
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Montag, den 19. Februar 1906.

75. Vorstellung im Abonnement.

Wegen Plötzlicher Heiserkeit des Fräulein Jantzen statt:
„Der flikttenbesitzer“

Doktor Klaus.

Lustspiel iu 5 Akten von Adolf L'Arronge.

In Szene gesetzt vorn Regisseur Richard Seydelmann.

Personen:
Leopold Griesinger, Juwelier.Richard Seydelmann.
Julie, dessen Tochter.Margarethe Hohl.
Max von Boden, deren Gatte.William Mühlhan.
Dr. Ferdinand Klaus.Eugen Moebius.
Marie, Griesinger's Schwester, seine Frau.Betty Klinder,
Emma, deren Tochter,.Lotte Bindhoff.
Referendarius Paul Gerstel .Johannes Steinbeck.
Marianne, Haushälterin bei Griesinger.Henriette Lanius-Galster.

Lubowski, Kutscher, | f e .Willy Giesecke.Äluguste, Dienstmädchen, < "" Ur ' S mtS .Meta Römer.
Anna.Martha Giesecke.
Behrmann.Hans Eckert.
Colmar, l .Erwin Stein.
Jakob, / dauern.Paul Gerlach.
Ein Lohndiener.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Bkenzel. 2. Zoens bobewienne von Bizet. 3. Kleiner Walzer von Kamzak. 4. Ein Tanzrezept, Polka

von Herrmann. 5. Liebesliedchen von Taubert.

Nach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

Kassenpreise wie
Kajsenöffnung 7 Uhr. Anfang 1% Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Dienstag, den 20. Februar 1906. 76. Vorstellung im Abonnement. Cornelius Voss. Lustspiel in 4 Akten von
F. von Schönthan. Anfang 7^/g Uhr.

^^Mittwoch, den 21. Februar 180«. Sechstes Abonnements-Konzert der Großherzogl. Hofkapelle.^^

Oldenburg. Lchul^esche Hof-Bucbdruckeeei.

Anfang7%Uhr
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Großherzogl. Theater.
Oldenburg.

Dienstag, den 20. Februar 1906.

76. Vorstellung im Abonnement.

Wegen Heiserkeit des Fräulein Jantzen statt:
99 Torquarto Tasso 66

Cornelius Uoß.

Lustspiel in 4 Akten von Franz von Schönthan.

In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Seydelmann.
Personen:

Ernst Leopold, Herzog von Falkenburg.Carl Weiß.
Prinz Curt von Schöningen-Clausthal.Curt Westermann.
Baronin Henriette von Feldheim.Margarethe Hohl.
Graf von Pernwald, herzoglicher Kabinets-Rat.Eugen Moebius.
Paula? dessen Tochter.Lotte Bindhoff.
Arnold Bäckers.William Mühlhan.
Cornelius Boß, Maler.Paul Gerlach.
Engelhart, Sekretär des Grafen von Pernwald.Richard Seydelmann.
Toni, Stubenmädchen, \ . _ r .. ..Meta Römer.
Ein Diener, . j m W der Baron.n.Willi Wigand.
Ein Leibjäger.

Zeit: Die Gegenwart. Ort der Handlung: Berlin.

Zwischenakts-Musik:
1. „Tönejubel" Marsch von Zerbe. 2. Die Mühle im Schwarzwald von Eilenberg. 3. Pfingstblüten-Mazurka von Czibulka.

4. Schnellfeuer, Galopp von Heyer.

Wach dem 3. Akte Panse von IO Minuten.

rs

Kassenpreise wie
Kajfenöffnung 7 lüir. Anfang 1 % Ahr. Ende 10 Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Mittwoch, den 21. Februar 1906. Sechstes Abonnements-Konzert der Grostherzogl. Hofkapelle.

Donnerstag, den 22. Februar 1906. Unbestimmt.

Oldenburg. LchuUciäie Hos-Bucbdruckerei.
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Großherzogl. DL Theater

Oldenburg.

Donnerstag, den 22. Februar 1906.

11 * Vorstellung im Abonnement.

Das Stiftungsfest.

Schwank in 3 Aufzügen von G. von Moser.

In Szene gefetzt vom Regifseur Richard Seydelmann.

Personen:
Dr. Scheffler, Advokat.Johannes Steinbeck.
Bertha, seine Frau.•.Emilie Robiczek.

Kommerzienrat Bolzau.Adalbert Kaul.
Wilhelmine, dessen Frau.Betty Minder.

Ludmilla, ihre Nichte.Lotte Bindhoff.
Dr. Steinkirch.Albert Trebe.

Hartwig.William Mühlhan.

Brimborius, Festordner.Wilhelm von Ahn.

Schnake, Vereinsdiener.Richard Seydelmann.
Franz, Diener bei Bolzau.Edgar Kanisch.
Diener bei Scheffler.Arthur Josephi.

Der erste Aufzug spielt in Scheffler's Wohnung, der zweite und dritte in der Villa des Kommerzienrats Bolzau.

Zwis cheriakts-Mirsik:
1. Wiener Blut, Marsch von Komczak. 2. Ouvertüre zu „Die lustigen Weiber" von Nicolai. 3. Wirbelwind-Galopp von Schreiner.

%
Wach dem 2. Aufzuge Pause von 1© Minuten.

Krank: Fräulein Jantzen. Beurlaubt: Fräulein Klerwin.

PT* Kassenpreise wie gewöhnlich.
^ Kassenöffnung 7 lilir. Anfang 7 % Uhr. Ende vor 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
& Sonntag, den 25. Februar 1906. 78. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze baden keine Giltigkeit. Gastspiel des
f Herrn Theodor Jäger vom K. k. priv. Theater an der Wien in Wien. Zum
V ersten Male: Der Zigeunerbaron. Operette in 3 Akten von I. Strauß. Barinkay:
[s Theodor Jäger als Gast. Anfang 7 x/2 Uhr.

Im Theater gefunden: 2 Schirme, 1 Damengürtel. s

Oldenburg. LchulMche Hof-Buckidruckerei.
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Sonntag den 25 . Februar 1906.
78. Vorstellung im Abonnement.

Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Gastspiel des Herrn

Theodor Jäger
vom $. K. priv. Theater an der Wien in Wien.

Zum ersten Male:

Zigeunerbaron.

Operette in 3 Akten nach einer Crzählnng M. Jokai's, von Schnitzer. Mnfik von Johann Stranß.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:
Graf Peter Homonay, Obergespan des Temeser Comitates.Wilhelm von Ahn.
Conte Carnero, königl. Kommissar.Albert Trebe.
Sandor Barinkay, ein junger Emigrant. * * *
Kulmän Zsupän, ein reicher Schweinezüchter im Banate.Willy Giesecke.
Arsena, seine Tochter.Gabriele Klerwin.
Mirabella, Erzieherin im Hause Zsupän's.Henriette Lanius-Galster.
Ottokar, ihr Sohn.Demeter Klein.
Czipra, Zigeunerin.Martha Giesecke.
Saffi, Zigeunermädchen . . . ..Else Reisenegger.
Pali, .Adalbert Kaul.
Jozsi, .Arthur Joseph!.
Ferko, Zigeuner .Heinrich Colmar.
Michaly, .Edgar Kanisch.
Janesi, .Gustav Baum.
Der Bürgermeister von Wien.Paul Gerlach.
Sepl, Laternenbub.Frieda Huster.
Miksa, Schiffsknecht.Hans Eckert.
Ein Zigeunerknabe . . , '.Fritz Stude.
Irma, l .Ellen Beeren.
Tercsi, I .Alwine Flasart.
Aranka, I ..Ella Heiderich.
Katocza, \ . .. .Rosa Pettag.
Julesa, ( " r fena ® Freundinnen.Charlotte Reinhold.
Etelka, i .Meta Römer.
Jolan, I .Marie Stein.
Jlka, / .Frieda Zitzke.
Jstvan, Zsupän's Knecht.Oskar Tegeder.
Gyuri, .Kurt Born.
Jmic, ^ .Josef Rigrini.
Tamas, ^unge Czcko s.Fritz Schwabe.
Külmän, .Willi Wigand.
Schiffsknechte, Zigeuner, Zigeunerinnen und Zigeunerkinder, Trabanten, Grenadiere, Tamburs, Husaren,

Marketenderinnen, Pagen, Hofherren, Hofdamen, Ratsherren, Volk, Soldaten rc.
Ort der Handlung: I. Akt: Im Temeser Banate; II. Akt: In einem Zigeunerdorfe, ebendaselbst; III. Akt: In Wien.

Zeit der Handlung: Gegen Mitte des 18. Jahrhunderts.

* * * Sandor Varinkay.Theodor Jäger als Gast.
Wach dem 1. und Ä. Akte je IO Minuten Pause.

Krank: Fräulein Jantzen.

|y Kassenpreise wie gewöhnlich._
Kastenöffnung Einla ß 7 Ahr. Anfang 1% Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Dienstag, den 27. Februar 1906. 79. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Gastspiel des

Herrn Theodor Jäger vom K. k. priv. Theater an der Wien in Wien. Der

Zigeunerbaron. Operette in 3 Akten von I. Strauß. Barinkay: Theodor Jäger als Gast.
Anfang 7V2 Uhr.

Im Theater gesunden: 1 Bonbonniere, 1 Pincenez..
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Dienstag:, den 27. Februar 1006.
79. Vorstellung im Nbo nnement.

Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Gastspiel des Herrn

Theodor Jäger
vom K. K. priv. Theater an der Wien in Wien.

Zigeunerbaron.

Operette in 3 Akten nach einer Erzählung M. Jokai's, von Schnitzer. Musik von Johann Strauß.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:
Graf Peter Homonay, Obergespan des Temeser Comitates.Wilhelm von Ahn.
Conte Carnero, königl. Kommissar.Albert Trebe.
Sandor Barinkay, ein junger Emigrant .. * * *
Kälmün Zsupän, ein reicher Schweinezüchter im Banate.Willy Giesecke.
Arsena, seine Tochter.Gabriele Klerwin.
Mirabella, Erzieherin im Hause Zsupän's.Henriette Lanius-Galster.
Ottokar, ihr Sohn.Demeter Klein.
Czipra, Zigeunerin.Martha Giesecke.
Saffi, Zigeunermädchen . . . ..Else Reisenegger.
Pali, .Adalbert Kaul.
Jozsi, .Arthur Joseph!.
Ferko, Zigeuner ...Heinrich Colmar.
Michaly, .Edgar Kanisch.
Jancsi, .Gustav Baum.
Der Bürgermeister von Wien.Paul Gerlach.
Sepl, Laternenbub.Frieda Huster.
Miksa, Schiffsknecht.Hans Eckert.
Ein Zigeunerknabe . . , '.Fritz (Stube.
Irma, \ .Ellen Beeren.
Tercsi, l .Alwine Flasart.
Aranka, I .Ella Heiderich.
Katocza, l .Rosa Pettag.
Julesa, ? Arsena s Freundinnen.Charlotte Reinhold.

Jolan, ! .Marie Stein.
Jlka, / .Frieda Zitzke.
Jstvan, Zsupün's Knecht.Oskar Tegeder.
Gyuri, .Kurt Born.
Jmic, I ^ .Josef Nigrini.
Tamas, ^unge Cziko s.Fritz Schwabe.
Külmän, .Willi Wigand.
Schiffsknechte, Zigeuner, Zigeunerinnen und Zigeunerkinder, Trabanten, Grenadiere, Tamburs, Husaren,

Marketenderinnen, Pagen, Hofherren, Hofdamen, Ratsherren, Volk, Soldaten rc.

Ort der Handlung: I. Akt: Im Temeser Banate; II. Akt: In einem Zigeunerdorfe, ebendaselbst; III. Akt: In Wien.

Zeit der Handlung: Gegen Mitte des 18. Jahrhunderts.

* * * Sandor Varinkay.Theodor Jäger als Gast.
Nach dem 1. und 2. Akte je IO Minuten Panse.

Krank: Fräulein Jantzen.

Kassenpreise wie

Vorverkauf von 12 dis 1 Ahr mittags.
Mittwoch, den 28. Februar 1906. 10. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Faust (I. Teil). Tragödie in

6 Akten von Goethe. Musik von Lasten. Anfang 3Vs Uhr.
Donnerstag, den 1. März 1906. 80. Vorstellung im Abonnement. Faust (I. Teil). Tragödie in 6 Akten von Goethe.

Musik von Lasten. Anfang 6 1/» Uhr.

f

rs

iki

1

©

2°'/
Xc

I ,<J I /

’ -O'

Billetbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
Oldenburg. Lchulzeickie Ho^-Bucbdruckerei.
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Mittwoch, den 88. Februar 1006.
10. Vorstellung im Abonnenre nt für Auswiirtige.

ArttanK 3 \ Uhr.

Faust,

<1. Teil.)
Tragödie in 6 Akten von Goethe. Musik von Ed. Lasten.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:
Faust.
Wagner, sein Famulus.
Mephistopheles.
Margarethe, ein Bürgermädchen.
Valentin, Soldat, ihr Bruder.
Frau Marthe, ihre Nachbarin.
Frosch,
Brander,
Siebe!,
Altmayer,
Erster \
Zweiter
Erster
Zweiter
Erstes \
Zweites I
Erstes |
Zweites /
Ein Bauer
Erster
Zweiter
Dritter
Vierter
Lieschen, ein Bürgermädchen.
Altes Weib.
Ein Bettler.
Ein Schäfer.
Der Erdgeist.
Böser Geist.
Eine Hexe.
Der Meerkater.

Meerkatzen. Soldaten. Bürger und Bürgerinnen. Volk. Erscheinungen.

Studenten

Schüler

Bürger

Bürgermädchen

Dienstmädchen

Handwerksbursche

Carl Weiß.
Wilhelm von Ahn.
Hans Ebert.
Margarethe Jantzen.
Curt Westermann.
Henriette Lanius-Galster.
Albert Trebe.
Wilhelm von Ahn.
Willy Giesecke.
Adalbert Kaul.
Johannes Steinbeck.
William Mühlhan.
Heinrich Colmar.
Eugen Moebius.
Lotte Bindhoff.
Margarelhe Hohl.
Martha Giesecke.
Meta Römer.
Richard Seydelmann.
Emilie Robiczek.
Demeter Klein.
Paul Gerlach.
Edgar Kanisch.
Frieda Huster.
Betty Klinder.
Adalbert Kaul.
Else Reisenegger.
Eugen Moebius.
Betty Klinder.
Richard Seydelmann.
Fritz Stude.

Das Harmonium ift von den Hoflieferanten Hegeier & Ehlers treundlichst ;ur Ver¬
fügung gestellt worden.

Wach dem 3. Akte Pause von 15 Minuten.

Ka§§enprei§e wie gewölioläch.
lnflenoffmut q 3 Uhr. Anfang 3*| 2 Ihr. Ende gegen 7 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Donnerstag, den t. März 1906. 80. Vorstellung im Abonnement. Faust (I. Teil). Tragödie in 6 Akten von Goethe.

Musik von Lassen. Anfang 6 1/» Uhr.
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Donnerstag, den 1. März 1900.
80, Vorstellung im Abonnement.

Wegen Erkrankung des Fräulein Jantzen statt:
,,F ans t“:

Im Korsthuuse.

Schauspiel in 4 Auszügen von R. Skowronnek.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

Spalding, Revierförster.Eugen Moebius.
Eva, seine Frau.Betty Klinder.
Wilhelm, \ .Carl Weiß.
Anton, / deren Kinder.Johannes Steinbeck.
Marie, J.Lotte Bindhoff.
Weschkalnies, Gutsbesitzer.Richard Seydelmann.
Anna, seine Tochter ..Emilie Robiczek.
von Plessenthien, Forstmeister.Adalbert Kaul.
Zielmann, Hilfsjäger.Wilhelm von Ahn.
Buchholz, Holzhauermeister.'.Hans Ebert.
Die alte Bintschkowa.Henriette Lanius-Galster.
Werner, Landgerichtsrat.Heinrich Colmar.

Zeit: Die Gegenwart. Ort: Ein Forsthaus im Ostpreußischen.

Zum Schluss:

Zum Einsiedler.

Lustspiel in einem Aufzuge von Benno Jacobson.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Pers onen:

Sanitätsrat Robert Schlomann .Eugen Moebius.
Bertha, seine Frau.Betty Klinder.
Dr. Siegfried Cornelius.Curt Westermann.
Edith, seine Frau.Lotte Bindhoff.
Ferdinand, Oberkellner.Demeter Mein.
Anna, Zimmermädchen.Martha Giesecke.
Friedrich, Hausknecht .Edgar Kanisch.

Schauplatz: Das Hotel „Zum Einsiedler" in einer kleinen Stadt am Rhein.

Zwis chenakts-Musik:
1. In Waldesflur von Jensen. 2. Ad astra von Reinecke. 3. Lustspielouverture von Closner.

Xach dem 1. Stücke 15 Minuten Pause.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
InflettÖffnung 7 Uhr. Anfang 1 % Ahr. Ende nach 10 ilfjr.

Vorn erkauf non 12 bis 1 Vhr mittags.
Freitag, den 2. März 1906. 81. Vorstellung im Abonnement. Im Forsthause. Schauspiel in 4 Aufzügen von

R. Skowronnek. Vorher: Zum Einsiedler. Lustspiel in 1 Akt von B. Jacobson. Anfang 77« Uhr.

Billetbeftellnngen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Freitag;, den 2. März 1906.
81. Vorstellung i m Abonnement.

Iw Forsthnuse.

Schauspiel in 4 Aufzügen von R. Skowronnek.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

Spalding, Revierförster.Eugen Moebius.

Eva, seine Frau.Betty Klinder.

Wilhelm, ) .Carl Weiß.

Anton, \ deren' Kinder.Johannes Steinbeck.

Marie, J.Lotte Bindhoff.

Weschkalnies, Gutsbesitzer..Richard Seydelmann.

Anna, seine Tochter Emilie Robiczek.

von Plessenthien, Forstmeister.Adalbert Kaul.

Zielmann, Hilfsjäger.Wilhelm von Ahn.

Buchholz, Holzhauermeister.•.Hans Ebert.

Die alte Bintschkowa.Henriette Lanius-Galster.

Werner, Landgerichtsrat.Heinrich Colmar.

Zeit: Die Gegenwart. Ort: Ein Forsthaus im Ostpreußischen.

Zum Schluss:

Kinn Einsiedler.

Lustspiel in einem Aufzuge von Benno Jacobson.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

Sanitätsrat Robert Schlomann .Eugen Moebius.

Bertha, seine Frau.Betty Klinder.

Dr. Siegfried Cornelius.Curt Westermann.

Edith, seine Frau.Lotte Bindhoff.

Ferdinand, Oberkellner.Demeter Klein.

Anna, Zimmermädchen.Martha Giesecke.

Friedrich, Hausknecht .Edgar Kanisch.

Schauplatz: Das Hotel „Zum Einsiedler" in einer kleinen Stadt am Rhein.

Zwis chenakts-Musik:
1. In Waldesflur von Jensen. 2. Ad astra von Reinecke. 3. Lustspielouverture von Closner.

Nach dem 1. Stücke 15 Minuten Pause.

Krank: Fräulein Jantzen. Beurlaubt: Herr Trebe.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Ralfen öffnmig 7 ilht. Anfang 1 % Ahr. Ende nach 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

^ Sonntag, den 4. März 1906. Unbestimmt.

Billetbeftel langen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Sonntag, den 4. Närz 1906.
8S. Vorstellung im Abonnement.

Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Gastspiel des Herrn

Theodor Jäger
vom K. k. pnv. Theater an der Men in Men.

schöne Galathee.

Operette in 1 Akt von Poly Henrion. Musik von Iran; von Suppe.
In Szene gefetzt vom Regiffeur Richard Seydelmann.

Dirigent: Kapellmeister.Philipp Stahl.
Personen:

Pygmalion, ein junger Bildhauer. * * *
Ganymed, sein Diener.Gabriele Klerwin.
Mydas, Kunst-Enthusiast.Willy Giesecke.
Galathee, eine Statue.Else Reisenegger.

Ort der Handlung: Die Insel Cypern, in Pygmalion's Atelier.

* * * Pygmalion.Theodor Jäger als Gast.
Hierauf:

Charley’s Tante.

Schwank in drei Akten von Drandon Thomas.
In Szene gefetzt vom Regisseur Richard Seydelmann.

Pers onen:
Colonel Sir Francis Chcsney, Baronet, früher in indischen Diensten . . Eugen Moebius.
Jack Chesney, sein Sohn, 1
Charley Wykeham, / Studenten in Oxford.ov"“ 1
Lord Francourt Babberley, ) . . . .Willi Giesecke
Stephan Spettigue, Advokat in Oxfort.'. Richard Seydelmann.
Anny, seine Nichte.Emilie Robiczek.
Kitty Verdun, seine Mündel.Lotte Bindhoff.
Donna Lucia d'Alvadorez, Charley's Tante.Betty Minder.
Ella Delahay, eine Waise.Frieda Huster.
Brasset, Faktotum im Kollege.Adalbert Kaul.

Zwif chenakts-Mnsik:
1. Doppel.Adler-Marsch von Wagner. 2. Luisen-Quadrille von I. Strauß. 3. Glöckchen-Polka von Reichert.

Nach dem 1. Stücke 15 Minuten und dem 2. Akte von „Charley’s
Tante“ IO Minuten Pause.

Krank: Fräulein Jantzen. Beurlaubt: Herr Trebe. Fräulein Hohl.

William Mühlhan.
Johannes Steinbeck.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kastenöffnung Ahr. Einlaß 7 Ahr. Anfang 7^ Ahr. Ende lO 1 ^ Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Dienstag, den 6. März 1906. 83. Vorstellung im Abonnement. Im Forsthau.se. Schauspiel in 4 Aufzügen

von R. Skowronnek. Zur» Schluff: Das Fest der Handwerker. Vaudeville mit Gesang
in 1 Akt von L. Angely. Anfang 7 1/* Uhr.

Im Theater gefunden: 1 Paar Gummischuhe, 1 Opernglas, 1 Paar Handschuhe, 1 Gummischuh.
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Dieastag, den 6. März 1006.
83. Vorstellung im Abonnement.

Korsthause.

Schauspiel in 4 Aufzügen von R. Skowronnek.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Pers onen:
Spalding, Revierförster.Eugen Moebius.
Eva, seine Frau.Betty Künder.

Anton, \ deren Kinder.Johannes Steinbeck.
Marie, J.-.Lotte Bindhoff.
Weschkalnies, Gutsbesitzer.Richard Seydelmann.
Anna, seine Tochter ..■. Emilie Robiczek.
von Plessenthien, Forstmeister.Adalbert Kaul.
Zielmann, Hilfsjäger.Wilhelm von Ahn.
Buchholz, Holzhauermeister.•.Hans Ebert.
Tie alte Bintschkowa.Henriette Lanius-Galster.
Werner, Landgerichtsrat.Heinrich Colmar.

Zeit: Die Gegenwart. Ort: Ein Forsthaus im Ostpreußischen.

Hierauf:

Das Fest der Handwerker.

Vaudeville mit Gesang in einem Akt von Louis Angely.
In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Seydelmann.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:
Wilhelm Kind, Zimmermann, Dresdner Johannes Steinbeck.
Madam Kluck.Charlotte Reinhold.
Madam Stehauf.Emilie Robiczek.
Madam Puff.Julie Grube.
Frau Mitzel, Gastwirtin .... Henriette Lanius-Galster.
Lenchen, ihre Tochter.Martha Giesecke.

Herr Wohlmann, Zimmermeister und
Bauunternehmer.Hans Ebert.

Kluck, Mauerpolierer, Berliner
Hähnchen, Tischler, Berliner .
Stehauf, Klempner, Breslauer
Puff, Schlosser, Stettiner . .

Willy Giesecke.
Edgar Kanisch.
Richard Seydelmann.
Wilhelm von Ahn.

Handwerker und ihre Frauen. Musikanten.

Zwis che nakts-Musik:
1. In Waldesflur von Jensen. 2. Ad astra von Reinecke.

Nach dem ersten Stücke IO Minuten Pause.

Krank: Fräulein Jantzen. Beurlaubt: Herr Trebe. Fräulein Hohl.

HE" Kasssenpreisc wie gewöhnlich.
Najsenöffnung 7 Uhr. Anfang 7‘| 2 Ahr. Ende gegen 10‘| 2 Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Donnerstag, den 8. März 1906. 84. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Gastspiel des

Herrn Theodor Jäger vom K. k. priv. Theater an der Wien in Wien. Oer
Zigeunerbaron. Operette in 3 Akten von I. Strauß. Barinkay:Theodor Jäger als Gast.
Anfang 7 1/* Uhr.

Billetbeftellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Donnerstag den 8. März 1006.
84. Vorstellung im Abonnement.

Freipliitze haben keine Giltigkeit.
Gastspiel des Herrn

Theodor Jäger
vom R. k. priv. Theater an der Wen in Men.

LiKeunerbaroa.

Operette in 3 Akten nach einer Erzählung M. Jokai's, von Schnitzer. Mufik von Johann Strauß.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Kapellmeister .Philipp Stahl.

Personen:
Graf Peter Homonay, Obergespan des Temeser Comitates.Wilhelm von Ahn.
Conte Carnero, königl. Kommissar.Albert Trebe.
Sandor Barinkay, ein junger Emigrant .. * * *
Kälmün ZsupLn, ein reicher Schweinezüchter im Banate.Willi Giesecke.
Arsena, seine Tochter.Gabriele Klerwin.
Mirabella, Erzieherin im Hause Zsupün's.Henriette Lanius-Galster.
Ottokar, ihr Sohn.Demeter Klein.
Czipra, Zigeunerin. '..... Martha Giesecke.
Saffi, Zigeunermädchen . . . ..Else Reisenegger.
Pali, 1 .Adalbert Kaul.
Jozsi, .Arthur Josephi.
Ferko, - Zigeuner .Heinrich Colmar.
Michaly, .Edgar Kanisch.
Jancsi, .Gustav Baum.
Ter Bürgermeister von Wien.Paul Gerlach.
Sepl, Laternenbub.Frieda Huster.
Miksa, Schiffsknecht.Hans Eckert.
Ein Zigeunerknabe . . , •.Fritz Stude.
Irma, 1 .Ellen Beeren.
Tercsi, j .Alwine Flasart.
Aranka, / .Ella Heiderich.
Katocza, \ or . ^ ..Rosa Pettag.
Julesa, / Arsena s Freundinnen.Charlotte Reinhold.
Etelka, t .Meta Römer.
Jolan, ! .Marie Stein.
Jlka, / .Frieda Zitzke.
Jstvan, Zsupün's Knecht.Oskar^Tegeder.
Gyuri,
Jmic,
Tamas,
Külmün,

Kurt Born.
.Josef Nigrini.

Junge Cziko's Fritz Schwabe.
.Willi Wigand.

Schiffsknechte, Zigeuner, Zigeunerinnen und Zigeunerkinder, Trabanten, Grenadiere, Tamburs, Husaren,
Marketenderinnen, Pagen, Hofherren, Hofdamen, Ratsherren, Voll, Soldaten re.

Ort der Handlung: I. Akt: Im Temeser Banate; II. Akt: In einem Zigeunerdorfe, ebendaselbst; III. Akt: In Wien.
Zeit der Handlung: Gegen Mitte des 18. Jahrhunderts.

* * Sandor Varmkay ..... Theodor Jäger als Gast.
Nach dem 1. und s. Akte .je IO Minuten Panse._

*

Krauk: Fräuleiu Jantzeu. Beiirlanbt: Fräulein Hohl.

VE"
laß'niijffnung 7 Uhr. Anfang 7‘| a Wir. Ende nach 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Wir mittags.
Sonnabend, den 10. März 1906. Auster Abonnement z« halben Preisen. Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Auf vielseitigen Wunsch : Robert und Bertram. Posse mit Gesang in 4 Akten von G. Räder.
Anfang 778 Uhr. __

J„l Theater ges unden : 1 Damentuch,1 Paar Handschuhe, 2 Taschentücher._
Billetbeftellnngen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Sonnabend, den IO. März 1906.
W Nutzer Abonnement ;u halben Preisen. "MZ

Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Anf vielseitigen Wunsch:

Äsbert nnd Vevtvnin,

oder:

Me lustigen Vagabunden.

Posse mit Gesängen und Tänzen in 4 Abteilungen von Gustav Räder.
In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Seydelmann.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.
Personen:

1. Abteilung.
Die Befreiung.

Robert, l r , , .... Albert Trebe.
Bertram, J ^ rre ltanten .... Willi Giesecke.
Strambach, Gefängniswärter, Invalide Adalbert Kaul.
Michel, sein Neffe, Bauernbursche . Demeter Klein.
Schildwache.Josef Nigrini.
Ein Korporal.Fritz Schwabe.

2. Abteilung.
Auf der Hochzeit.

Robert.
Bertram.
Mehlmeyer, Pächter.
Lips, Wirt.
Riffel, Schenkmädchen . . . .
Michel.• . . .
Erster s „ . . . . . .
Zweiter / Landgendarm, . . .
Brautvater.
Bräutigam.
Braut.
Ein Hausknecht.
Aufwärter. Bauern. Bäuerinnen.

Albert Trebe.
Willy Giesecke.
Erwin Stein.
Edgar Kanisch.
Martha Giesecke.
Demeter Klein.
Kurt Born.
Oskar Tegeder.
Josef Nigrini.
Paul Gerlach.
Meta Römer.
Heinrich Colmar.
Musikanten.

3. Abteilung.
Soiree und Maskenball.

Albert Trebe.
Willy Giesecke.
Richard Seydelmann.
Emilie Robiczek.
William Mühlhan.

Henriette Lanius-Galster.
Johannes Steinbeck.
Arthur Josephi.

Robert.
Bertram.
Jpelmeyer, ein reicher Bankier . .
Isidora, seine Tochter ....
Samuel Bandheim, sein erster Kommis
Kommerzienrätin Forchheimer, seine

Cousine.
Doktor Corduan, Hausfreund . .
Jack, Bedienter.
Masken. Gäste. Bediente.

4. Abteilung (in 2 Bildern).
Das Volksfest.

Robert.Albert Trebe.
Bertram.Willy Giesecke.
Frau Müller, eine alte Witwe . . Julie Grube.
Rösel, ihre Pflegetochter.... Martha Giesecke.
Michel.Demeter Klein.
Strambach.Adalbert Kaul.
Jack.Arthur Josephi.
1. Ausrufer.Willy Wigand.
2. Ausrufer.Hans Eckert.
Guckkastenfrau.Rosa Pettag.
Bänkelsänger und Frau. Volk. Leierkasten-Männer. Soldaten rc.

In der 3. Abteilung Konzert-Vortr äge, gelungen von
Frl. Reisenegger, Frl. Kl er will, Herrn Trebe.

Zwischenakts-Musik:
1. La petite Dijonnaise, Polka von Parlow. 2. Bettelstudent-Quadrille von Millöcker. 3. Gavotte äs 1a Prinzesse von

Czibulka. 4. In Saus und Braus, Galopp von Faust.

Wach der zweiten und dritten Abteilung linden grössere Pausen statt.

»Preise der Plätze: 2
Fremdenloge I. Rang )
Prosceniumsloge I. Rang /
Loqensitz I. Rang . . .
Parkettsitz.
Parkettsitz 8.—10. Reihe .

2 JC — 4 .

1 „ 65 „
1 50
1 .. 10 ..

Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang . .
Parterresitz . . . .
Amphitheater III. Rang
Galerie .

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Sonntag, den 11. März 1906. 86 . Vorstellung im Abonnement,

von Goethe. Anfang 7 Uhr.

Torquato Tasso. Schauspiel in 5 Akten

■v(>_rüA 'rv
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Sonntag, -en 11. Mär; 1906.

86. Vorstellung im Abo nnement.

Anfang 7 Uhr.

I Torquato Tasso.

Schauspiel in 5 Akten von Goethe.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

Alphons II., Herzog von Ferara ..Eugen Moebius.

Leonore von Este, Schwester der Herzogs.Margarethe Jantzen.

Leonore Sanvitale, Gräfin von Scandiano.Margarethe Hohl.

Torquato Tasso.Curt Westermann. . j.

Antonio Bkontecatino, Staatssekretär.Hans Ebert. % H

Ein Page. ß

Der Schauplatz ist auf Belriguardo, einem Lustschlosse. ^

-♦-

Zwif chenakts-Musik:
1. Marsch aus „Tarpeja" von Beethoven. 2. Ouvertüre zu „Rosamunde" von Schubert. 3. Ouvertüre zu „Prometheus" v*

von Beethoven. 4. Finale aus „Lohengrin" von Wagner. 5. Etoile du Soir von Rubinstein. I1
- ♦ -

Nach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

19* Kassenpreise wie gewöhnlich.
Waßenöffnnng 6 Ahr. Einlaß 6‘| 2 Ahr. Anfang 1 Ahr. Ende 10 Ahr. ^

Vi Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

Dienstag, den 13. März 1906. 8£>. Vorstellung im Abonnement. Gastspiel des Herrn Theodor Jäger
vom K. k. priv. Theater an der Wien in Wien. Der Zigeunerbaron. Operette in
3 Akten von I. Strauß. Barinkay: Theodor Jäger als Gast. Saffi: Fräulein Martha Lange

^ ^ , als Gast. Anfang 77a Uhr. ^

Oldcnbura. Lüulzcsäie Hof-Buckdruckcrei
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Dienntagf, den 13. Mrz 1906.
85. Vorstellung iw Abonnement.

Gastspiel des Herrn
Theodor Jäger

vom K. k. priv. Theater an der Men in Men.

li^eunerbaron.

Operette in 3 Akten nach einer Erzählung M. Jokai's, von Schnitzer. Musik von Johann Strauß.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.
Personen:

Graf Peter Homonay. Obergespan des Temeser Comitates.Wilhelm von Ahn.
Conte Carnero, königl. Kommissar.Albert Trebe.
Sandor Barinkay. ein junger Emigrant. * * *
Kälmän Zsupän, ein reicher Schweinezüchter im Banate.Willy Giesecke.
Arsena. seine Tochter.Gabriele Klerwin.
Mirabella. Erzieherin im Hause Zsupän's.Henriette Lanius-Galster.
Ottokar, ihr Sohn.Demeter Klein.
Czipra, Zigeunerin.Martha Giesecke.
Sasfi, Zigeunermädchen.Martha Lange als Gast.
Pali. .Adalbert Kaul.
Jozsi, .Arthur Josephi.
Ferko, Zigeuner .Heinrich Colmar.
Michaly.Edgar Kanisch.
Jancsi. .. Gustav Baum.
Ter Bürgermeister von Wien.Paul Gerlach.
Sepl, Laternenbub.Frieda Huster.
Miksa, Schiffsknecht.Hans Eckert.
Ein Zigeunerknabe . . . '.Fritz Stude.
Irma. > ....Ellen Beeren.
Tercsi, ! .Alwine Flasart.
Aranka, I .Ella Heiderich.
Katocza, \ or ^ .Rosa Pettag.
Julesa. / Arsena s Freundinnen.Charlotte Reinhold.
Etelka, l .Meta Römer.
Jolan. I.Marie Stein.
Jlka. I .Frieda Zitzke.
Jstvan. Zsupün's Knecht.Oskar Tegeder.
Gyuri,
Jmic,

Kurt Born.
.Josef Nigrini.

Tamas. Junge Cziko's.Fritz Schwabe.
K-rlmün. .Willy Wigand.
Schiffsknechte, Zigeuner, Zigeunerinnen und Zigeunerkinder, Trabanten, Grenadiere, Tamburs, Husaren,

Marketenderinnen, Pagen, Hofherren. Hofdamen, Ratsherren, Volk, Soldaten rc.
Ort der Handlung: I. Akt: Im Temeser Banate; II. Akt: In einem Zigeunerdorfe, ebendaselbst; III. Akt: In Wien.

Zeit der Handlung: Gegen Mitte des 18. Jahrhunderts.

* Sandor Varinkay.Theodor I'ager als Gast.* *

Mach dem 1. und 8. Akte je 1© Minuten Pause.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 1 % Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Mittwoch, den 14. März 1806. Siebentes Abonnements-Konzert der Grosiherzogl. Hoskapelle.

Donnerstag, den 15. März l906. 87. Vorstellung im Abonnement. Gastspiel des Herrn Theodor Jäger
vom K. k. priv. Theater an der Wien in Wien. Die schöne Galathee. Operette
in l Akt von F. von Suppö. Pygmalion: Theodor Jäger als Gast. Hierauf: Charley’s
Xante. Schwank in 8 Akten von Brandon Thomas. Anfang 7*/a Uhr.

i ■*^C(
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Uunuersitag. den 15. JUärz 1006.
87. Vorstellung im Abonnement.

Gastspiel des Herrn
Theodor Jäger

vom K. k. prrv. Theater an der Men in Men.

Die schöne Galatyee.

Operette in 1 Akt von poly Henrion. Musik von Iran; von Suppä.
In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Seydelmann.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:
Pygmalion, ein junger Bildhauer. * * *
Ganymed, sein Diener.Gabriele Klerwin.
Mydas, Kunst-Enthusiast.Willy Giesecke.
Galathee, eine Statue.Else Reisenegger.

Ort der Handlung: Die Insel Cypern, in Pygmalion's Atelier.

* * * Pygmalion ....... Theodor Jäger als Gast.
Hierauf:

Charley’s Tante.

Schwank in drei Akten von Vrandon Thomas.
In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Seydelmann.

Pers onen:
Colonel Sir Francis Chesney, Baronet, früher in indischen Diensten . . Eugen Moebius.
Jack Chesney, sein Sohn, \ .William Mühlhan.
Charley Wykeham, > Studenten in Oxford '.Johannes Steinbeck.
Lord Francourt Babberley, j.Willy Giesecke.
Stephan Spettigue, Advokat in Oxford.Richard Seydelmann.
Anny, seine Nichte.Emilie Robiczek.
Kitty Verdun, seine Mündel.Lotte Bindhoff.
Donna Lucia d'Alvadorez, Charley's Tante .Betty Klinder,
Ella Delahay, eine Waise.Frieda Huster.
Brasset, Faktotum im Kollege.Adalbert Kaul.

Zwischenakts-Musik:
1 . Doppel-Adler-Marsch von Wagner. 2. Luisen»Quadrille von I. Strauß. 3. Glöckchen-Polka von Reichert.

Wach dem 1. Stücke 15 Hi nuten Pause.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1 % Uhr. Ende lO 1^ Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Freitag, den 16. März 1906. 88 . Vorstellung im Abonnement. Faust (I. Teil). Tragödie in 6 Akten von Goethe.

Musik von E. Lassen. Anfang 6 l /2 Nhr.

Oldenburg. Stf.uUcidieHos-Bucbdruckerei
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Freitag, den IO. März 1006.
88. Vorstellung im Abo nnement.

Anfang 2
Uhr.

Wawst,

(I. Teil.)
Tragödie in 6 Akten von Goethe. Mufik von Ed. Lasten.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Studenten

Personen:
Faust.
Wagner, sein Famulus.
Mephistopheles.
Margarethe, ein Bürgermädchen.
Valentin, Soldat, ihr Bruder.
Frau Marthe, ihre Nachbarin.
Frosch.
Brander,
Siebet,
Altmayer,
Erster s . .
Zweiter ) Schüler ,
Erster \
Zweiter / Burger ,

Zweites j Bürgermädchen

Zweites j Dienstmädchen
Ein Bauer ....
Erster
Zweiter
Dritter
Vierter
Lieschen, ein Bürgermädchen.
Altes Weib.
Ein Bettler.
Ein Schäfer.
Der Erdgeist.
Böser Geist.
Eine Hexe.
Der Meerkater.

Meerkatzen. Soldaten. Bürger und Bürgerinnen. Volk. Erscheinungen.

Handwerksbursche

Carl Weiß.
Wilhelm von Ahn.
Hans Ebert.
Margarethe Jantzen.
Curt Westermann.
Henriette Lanius-Galster.
Albert Trebe.
Wilhelm von Ahn.
Willy Giesecke.
Adalbert Kaul.
Johannes Steinbeck.
William Mühlhan.
Heinrich Colmar.
Eugen Moebius.
Lotte Bindhoff.
Margarethe Hohl.
Martha Giesecke.
Meta Römer.
Richard Seydelmann.
Emilie Robiczek.
Demeter Klein.
Paul Gerlach.
Edgar Kanisch.
Frieda Huster.
Betty Klinder.
Adalbert Kaul.
Else Reisenegger.
Eugen Moebius.
Betty Klinder.
Richard Seydelmann.
Fritz Stude.

f /

Das Harmonium ist von den Hoflieferanten Hegeier & Ehlers freundliche zur Ver¬
fügung gestellt worden.

Nach dem 3. Akte Pause von 15 Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajftnöffnnng 6 Wie. Anfang 6‘, Uhr. Ende II Wir.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Sonntag, den 18. März 1906 . Außer Abonnement zu gewöhnlichen Preisen. Freiplätze haben keine

Giltigkeit. Gastspiel des Herrn Theodor Jäger vom K. k. priv. Theater an der
Wien in Wien. Der Zigeunerbaron. Operette 3 Akten von I. Strauß. Garinkay:
Theodor Jäger als Gast. Anfang 7 Uhr.

Im Theater gesunden: 2 Paar Gummischuhe, 2 Paar Handschuhe, 1 Regenschirm, 1 Taschentuch, 1 Pincenez.
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Großherzogl. ^Theater.

Oldenburg.

Dienstag, den 20. Mar; 1906.
89. Vorstellung im Abonnement.

Einlmnc Menlchen.

Drama in 5 Akten von Gerhart Hauptmann.
In Szene gesetzt dom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Vockerat.Adalbert Kaul.
Frau Vockerat.Betty Klinder.
Johannes Vockerat. Curt Westermann.
Käthe Vockerat.Lotte Bindhoff.
Braun.Albert Trebe.
Anna Mahr.Margarethe Hohl.
Pastor Kollin.Richard Seydelmann.
Frau Lehmann.Henriette Lanius-Galster.
Amme.Rosa Pettag.
Hausmädchen.Alwine Flasart.
Hökerfrau.Julie Grube.
Wagenschieber von der Eisenbahn.Josef Nigrini.

Zwischenakts-Musik:
1. Festzug von Riecius. 2. Präludium von Manns. 3. Allegro von Reinecke. 4. Rüstiges Schaffen von Reineckc.

5. Triers k la madomie von Lange.

Nach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

Beurlaubt: Herr Mülilhaii

IV Ka§§enprei§e wie gewöhnlich.

$ Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Mittwoch, den 21. März 1906. 11. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Letztes Gastspiel des Herrn

Theodor Jäger vom K. k. priv. Theater an der Wien in Wien. Zum letzten
Male: Der Zigeunerbaron. Operette 3 Akten von I. Strauß. Barinkay: Theodor
Jäger als Gast. Anfang 4 Uhr.

Donnerstag, den 22. März 1906. 90. Vorstellung im Abonnement. Zum letzten Male: Der Graf von
Charolais. Trauerspiel in 5 Akten von R. Beer-Hofmann. Anfang 7 Uhr.

^Billetbeftellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.^
P

Oldenburg. Schulzeiche Hof-Bucbdruckerei.
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Sonntag, den 18. iTItirz 1006.
Äußer Abonnement ;« gewöhnlichen Preisen. -Wg

Freiplätze haben keine Giltigkeit.
00 Anfang 1 Uhr. 00
Vorletztes Gastspiel des Herrn

Theodor Jäger
vom K. k. prrv. Theater an der Men in Wien.

AE" Letzte AbendaufFühr u n g. "Wg

Zigeunerbaron.

Operette in 3 Men nach einer Erzählung M. Jokai's, von Schnitzer. Musik von Johann Strauß.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.
Personen:

Graf Peter Homonay, Obergespan des Temeser Comitates.Wilhelm von Ahn.
Conte Carnero, königl. Kommissar.Albert Trebe.
Sandor Barinkay, ein junger Emigrant.. * * *
Külmün Zsupän, ein reicher Schweinezüchter im Banate.Willy Giesecke.
Arsena, seine Tochter.Gabriele Klerwin.
Mirabella, Erzieherin im Hause ZsupLn's.Henriette Lanius-Galster.
Ottokar, ihr Sohn.Demeter Klein.
Czipra, Zigeunerin.Martha Giesecke.
Saffi, Zigeunermädchen.Else Reisenegger.
Pali, .Adalbert Kaul.
Jozsi, .Arthur Josephi.
Ferko, Zigeuner .Heinrich Colmar.
Michaly, .Edgar Kanisch.
Jancsi, .Gustav Baum.
Der Bürgermeister von Wien.Paul Gerlach.
Sepl, Laternenbub.Frieda Huster.
Miksa, Schiffsknecht.Hans Eckert.
Ein Zigeunerknabe . . , •.Fritz Stude.
Irma, l ...Ellen Beeren.
Tercsi, ] .Alwine Flasart.
Aranka, I .Ella Heiderich.

Julesa, ? Arsena s Freundinnen.Charlotte Reinhold.
Etelka, l .Meta Römer.
Jolan, ! .Marie Stein.
Jlka, / .Frieda Zitzke.
Jstvan, Zsupän's Knecht.Oskar Tegeder.
Gyuri, .Kurt Born.
Jmic, ^ .Josef Nigrini.
Tamas, ^unge Czrko s.Fritz Schwabe.
Kälmän. .Willy Wigand.
Schiffsknechte, Zigeuner, Zigeunerinnen und Zigeunerkinder, Trabanten, Grenadiere, Tamburs, Husaren,

Marketenderinnen, Pagen, Hofherren, Hofdamen, Ratsherren, Volk, Soldaten rc.
Ort der Handlung: I. Akt: Im Temeser Banate; II. Akt: In einem Zigeunerdorfe, ebendaselbst; III. Akt: In Wien.

Zeit der Handlung: Gegen Mitte des 18. Jahrhunderts.

* * * Sandor Varinkay.Theodor Jäger als Gast.
Nach dem 1. und S. Akte je IO Minuten Pause._

g# Kassienpreise wie gewöhnlich,

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Dienstag, den 20 März 1906. 89. Vorstellung im Abonnement,

von G. Hauptmann. Anfang 7Va Uhr.

Einsame Menschen. Drama in 5 Akten

Die Inhaber ganzer Abonnements, welche zu den Gastspielen des Herrn Albert Bassermann ihre Plätze bei¬
behalten wollen, können die Billets bis Dienstcg, den 20. d. Mts., nachm. 6 Uhr, im Bureau der Theaterkasse,
Eingang Gartenseite, in Empfang nehmen.

Im Theater gefunden: 1 Schlüssel, 1 Taschentuch.

rtxc
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Oldenburg. SümlzelcheHos-Bucbdruckerei.
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Kastenöffnung 6 Ahr. Einlaß 6^ Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 1 | a 10 Uhr. ^
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Mittwoch, den Al. März 1006.
11. Vorstellung im Abonneme nt für Auswärtige.

OO Anfang 4 Uhr. OO
Letztes Gastspiel des Herrn

Theodor Jäger
vom K. k. priv. Theater an der Wen in Men.

Ium letzten Male: UUNU

Zi^eunerbaron.

Operette in 3 Akten nach einer Erzählung M. Jokai's, von Schnitzer. Musik von Johann Strauß.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.
Personen:

Graf Peter Homonay. Obergespan des Temeser Comitates.Wilhelm von Ahn.
Conte Carnero, königl. Kommissar.Albert Trebe.
Sandor Barinkay, ein junger Emigrant.. * * *
Külmün Zsupän, ein reicher Schweinezüchter im Banate.Willy Giesecke.
Arsena, seine Tochter.Gabriele Klerwin.
Mirabella. Erzieherin im Hause Zsupän's.Henriette Lanius-Galster.
Ottokar, ihr Sohn.Demeter Klein.
Czipra, Zigeunerin.Martha Giesecke.
Saffi, Zigeunermädchen..Else Reisenegger.
Pali, .Adalbert Saul.
Jozsi, .Arthur Josephi.
Ferko, Zigeuner .Heinrich Colmar.
Michaly, .Edgar Kanisch.
Jancsi, .Gustav Baum.
Der Bürgermeister von Wien.Paul Gerlach.
Sepl, Laternenbub.. Frieda Huster.
Bkiksa, Schiffsknecht.Hans Eckert.
Ein Zigeunerknabe . . . '.Fritz (Stube.
Irma, \ .Ellen Beeren.
Tercsi. l .Alwine Flasart.
Aranka. I .Ella Heiderich.
Katocza. .. .Rosa Pettag.
Julesa, ( Arsina's Freundinnen.Charlotte Reinhold.
Etelka, l .Meta Römer.
Jolan, !.Marie Stein.
Jlka, / .Frieda Zitzke.
Jstvan, Zsupän's Knecht ..Oskar Tegeder.
Gyuri.
Jmic,

Kurt Born.

c* ~ .Josef Nigrini.
Tamas, ^unge Cziko s.Fritz Schwabe. -
Külmün, .Willy Wigand.
Schiffsknechte, Zigeuner, Zigeunerinnen und Zigeunerkinder, Trabanten, Grenadiere, Tamburs, Husaren,

Marketenderinnen, Pagen, Hofherren, Hofdamen, Ratsherren, Volk, Soldaten rc.

Ort der Handlung: I. Akt: Im Temeser Banate; II. Akt: In einem Zigeunerdorfe, ebendaselbst; III. Akt: In Wien.

Zeit der Handlung: Gegen Mitte des 18. Jahrhunderts.

* * * Sandor Barinkay.Theodor Jäger als Gast.
Nach dem 1. und 2. Akte je IO Minuten Pause.

Beurlaubt: Herr Mühlhau.

|y Massenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 3 Ahr. Einlaß 3 ^ Vhr. Anfang 4 Uhr. Ende nach ^7 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Donnerstag, den 22. März 1906. 90. Vorstellung im Abonnement. Zum letzten Male: Der Graf von

Charolais. Trauerspiel in 5 Akten von R. Beer-Hofmann. Anfang 1 Uhr.

rc— ^ Cf;
•Xr . ~
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Donnerstag den 22. März 1906
SO. Vorstellung im Abo nnement.

Anfang 7 Uhr.
Jum letzten Male: 2222

Der Graf von Charolais.

Trauerspiel in 5 Akten von Richard Beer-Hofmann.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

Der Graf von Charolais.Curt Westermann.
Hauptmann Romont.Carl Weiß.
Rochfort, Präsident des Parlamentsgerichtshofes.Eugen Moebius.
Desiröe, seine Tochter.Margarethe Jantzen.
Barbara, ihre alte Amme.Henriette Lanius-Galster.
Philipp, Rochforts Mündel und Neffe.Johannes Steinbeck.
Der Sekretär Rochforts.Wilhelm von Ahn.
Ein Gerichtsrat.Richard Seydelmann.
Ein Wirt.Albert Trebe.
Seine Frau.Julie Grube.
Sein Vater.Adalbert Kaul.
Seine Magd.Emilie Robiczek.
Ein Paramentenmacher, 1 Gläubiger .Demeter Klein.
Ein Müller, > des verstorbenen .Hans Eckert.
Der rote Jtzig, J Grafen von Charolais . ..Hans Ebert.
Erster l . ^ .Heinrich Colmar.
Zweiter ) ® tener be§ Grafen von Charolais.Willy Wigand.
Ein Diener des Präsidenten.Paul Gerlach.
Ein verlarvter alter Mann.Oskar Tegeder.
Erster 1 , A ..Charlotte Reinhold.
Zweiter / verlarvter Knabe.Frieda Zitzke.
Ein verlarvter junger Herr.Paul Gerlach.
Eine verlarvte junge Dame .Ella Heiderich.
Erster } m .Josef Nigrini.
Zweiter j ^erichtsdiener.Edgar Kanisch.
Ein Gerichtsschreiber .Kurt Born.

Gerichtsräte, Schreiber, Musiker, Volk.

Die Szene ist die Hauptstadt Burgunds vor mehreren hundert Jahren. Zwischen dem dritten und vierten Akt verfließen drei Jahre.

- ♦ -

Zwischenakts-Musik:
1 . Marsch von Schubert. 2. Ouvertüre zu „Hans Heiling" von Marschner. 3. Zwischenakt von Reinecke. 4. Finale aus

„Lohengrin" von Wagner. 5. Trauermarsch von Mendelssohn.

-♦--

Nach dem 2. und 4. Akte je IO Minuten Pause.

Kassenpreise wie gewöhnlich
EnlTtnöfiiunri 6' 2 lllir. Anfang 1 Ahr. Ende nach 10 , Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Freitag, den 23. März 1906. Keine Vorstellung.

Sonntag, den 25 . März 1906. Außer Abonnement zu gewöhnliche« Preisen. Freiplätze haben keine
Giltigkeit. Erstes Gastspiel des Herrn Albert Bassermann vom Lessing-Theater
in Berlin. Novität! Zum ersten Male: Stein unter Steinen. Schauspiel in
4 Akten von H. Sudermann. Jacob Ziegler: Albert Bassermann als Gast. Anfang 77s Uhr.

' '

Oldenburg. ScbulrelckeHoi-Buckidruckerei
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Sonntag, den 25 . März 1906.
Nutzer Abonnement;u gewöhnlichen Preisen. "MZ

Sämtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Erstes Gastspiel des Herrn

Albert Vaffermain»

vom Lcsting - Theater in Veriin.

Novität! Zinn ersten Male: Novität!

Atem unter Atemen.

Schauspiel in 4 Akten von Hermann Sudermann.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Zarncke, Steinmetzmeister.Willy Giesecke.
Marie, seine Tochter.Margarethe Jantzen.
Frau Homeyer, Wirtschafterin bei Zarncke.Martha Giesecke.
Jenisch, Buchhalter.Heinrich Colmar.
Eichholz, Nachtwächter auf dem Werkplatz.Albert Trebe.
Lore, ferne Tochter.Lotte Bindhoff.
Leuchen, deren Kind .Gleichen Stude.
Willig, Polier.Richard Seydelmann.
Göttlingk, Steinmetz.Curt Westermann.
Jakob Biegler.. * * *
Reitmaier, Kriminalkommissar.Adalbert Saul.

Lohmann, ].Johannes Steinbeck.
Sprengel, J Arbeiter.'.Edgar Kanisch.
Struve, J.Hans Ebert.
Bildhauer, Steinmetzen, Arbeiter, mehrere Frauen und Kinder.

Ort der Handlung: Berlin.

Zeit: die Gegenwart.

Zwischen dem ersten und zweiten Akt liegen drei Wochen, zwischen den übrigen Akten je ein Tag.

* * * Jakob Vregler .... Albert Vassermann als Gast.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Lachner. 2. Ouvertüre von Stiehl. 3. Zwischenakt von Manns. 4. Motive aus Tannhäuser von Wagner.

Wach dem 2 . Akte IO Minuten Pause.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kastenöffnung6'| s Ahr. Ginlaß 7 Uhr. Anfang 7‘| 2 Ahr. Ende gegen 10 Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

K'

Dienstag, den 27. März 1906. Außer Abonnement zu gewöhnliche« Preisen. Freiplätze haben keine

Giltigkeit. Zweites Gastspiel des Herrn Albert Bassermann vom Lessing-Theater
in Berlin. Zum ersten Male: College Crampton. Komödie in 5 Akten von G. Haupt¬
mann. Professor Crampton: Albert Bassermann als Gast. Anfang T*/s Uhr.

Im Theater gesunden: 2 Paar Gummischuhe, 2 Taschentücher, 3 Paar Handschuhe, 1 Schirm.

Oldenburg. Schulische Hof-Buckdruckerei.
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Dienstag den S7. März 1006.
SE" Außer Abonnement ;« gewöhnlichen Preisen.

Sämtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Iweites Gastspiel des Herrn
Albert Vaffernianii

vom Lesting- Theater in Berlin.
7

\'

Jum ersten Male:
(Nur einmalige Aufführung.)

College Crampton.

Komödie in 5 Akten von Gerhart Hauptmann.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Professor Crampton, Lehrer an der Kunstakademie. * * *
Gertrud, seine Tochter.Lotte Bindhoff.
Agnes, geborene Strähler, verwitwete Wiesner.Margarethe Hohl.
Adolf Strähler.Carl Weiß.
Max Strähler.Johannes Steinbeck.
Professor Kircheisen, l „ , . ..Adalbert Kaul.
Architekt Milius, ) Lehrer an der Akademie.Eugen Moebius.
Janetzki, Pedell.Wilhelm von Ahn.
Popper, Kunstakademiker.Demeter Klein.
Feist, Restaurateur.Richard Seydelmann.
Kaßner, Wirt einer Kneipe niedriger Sorte.Albert Trebe.
Kunze, l f .Erwin Stein.
Seifert, / Malermeister .Oskar Tegeder.
Selma, Kellnerin.Martha Giesecke.
Weißbach, 1 . .. .William Mühlhan.
Stenzel, / " ^ere Akademiker.Paul Gerlach.
Löffler, Dienstmann, Faktotum bei Crampton.Willy Giesecke.
Ein Dienstmann, Modell.Josef Nigrini.
I. 1 .Kurt Born.
II. / Schüler..Willy Wigand.
Malschüler des Professors Crampton.

* * * Professor Crampton . . Albert Vajsermann als Gast.
Zwischenakts-Musik:

1. Marsch von Mendelssohn. 2. Minnelied von Manns. 3. Ouvertüre zu „Nachtlager von Granada" von Kreutzer.
4. Serenade sentimentale von Cipollone. 5. Brautzug aus „Lohengrin" von Wagner.

Nach dem 3. Akte IO Minuten Panse.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Mittwoch, den 28. März 1906. Außer Abonnement zu gewöhnliche» Preisen. Freiplätze haben keine

Giltigkeit. Drittes und letztes Gastspiel des Herrn Albert Bassermann vom
Lessing-Theater in Berlin. Klein unter Steinen. Schauspielin 4 Akten von H. Sudermann.
Jakob Biegler: Albert B a s s e r m a n n als Gast. Anfang ^ Uhr. Ende gegen »/slv Uhr.

Billetbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
I - Im Theater gefunden: 1 Paar Gummischuhe.
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Mittwoch, den A8. März 1906.
8W Süßer Abonnement |u gewöhnlichen Preisen. "Wg

Lämtlieke k'reivlätLe haben keine Giltigkeit.

Drittes und letztes GaMel des Herrn

Albert Vaffern»«»«»»

vom Leshng-Theater in Berlin.

Anfang 7 Uhr. OO

Stellt unter Steinen.

Schauspiel in 4 Akten von Hermann Sudermann.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Zarncke, Steinmetzmeister.Willy Giesecke.
Marie, seine Tochter.Margarethe Jantzen.
Frau Homeyer, Wirtschafterin bei Zarncke.Martha Giesecke.
Jenisch, Buchhalter.Heinrich Colmar.
Eichholz, Nachtwächter auf dem Werkplatz.Albert Trebe.
Lore, seine Tochter.Lotte Bindhoff.
Lenchen, deren Kind .Gleichen Stude.
Willig, Polier.Richard Seydelmann.
Göttlingk, Steinmetz.Curt Westermann.
Jakob Biegler. * * *
Reitmaier, Kriminalkommissar.„.Adalbert Kaul.
Lohmann, ) .Johannes Steinbeck.
Sprengel, > Arbeiter.. '.Edgar Kanisch.
©trübe, J.Hans Ebert.
Bildhauer, Steinmetzen, Arbeiter, mehrere Frauen und Kinder.

Ort der Handlung: Berlin.

Zeit: die Gegenwart.

Zwischen dem ersten und zweiten Akt liegen drei Wochen, zwischen den übrigen Akten je ein Tag.

* * * Jakob Viegler .... Albert Vassermann als Gast.

Zwif chenakts-Mufik:
1 . Marsch von Lachner. 2 . Ouvertüre von Stiehl. 3. Zwischenakt von Manns. 4. Motive aus Tannhäuser von Wagner.

Wach dem 8 . Akte IO Minuten Pause.

Kassenpreise wie gjewö
Kassenöffnung 6*| 2 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende gegen 3 |4 10 Uhr.

Vorverkauf non 12 bis 1 Uhr mittags.
Donnerstag, den 29. März 1906. 91. Vorstellung im Abonnement. Faust (I. Teil). Tragödie in 6 Akten von

Goethe. Musik von E. Lassen. Anfang 6 x/2 Nhr.

Billetbeftellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Oldenburg. SchulzeicheHof-Buchdruckerei.
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Donnerstag', den März 1906.
91. Vorstellung ttn Abonnement.

Anfang 6 1 % Uhr.

Fawst.

(I. Teil.)
Tragödie in 6 Akten von Goethe. Mufik von Ed. Lassen.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:
Faust.Carl Weiß.
Wagner, sein Famulus ..Wilhelm von Ahn.
Mephistopheles.Hans Ebert.
Margarethe, ein Bürgermädchen.Margarethe Jantzen.
Valentin, Soldat, ihr Bruder.Curt Westermann.
Frau Marthe, ihre Nachbarin.Henriette Lanius-Galster.
Frosch,
Brander,
Siebet»
Altmayer,
Erster s

Studenten

Albert Trebe.
Wilhelm von Ahn.
Willy Giesecke.
Adalbert Kaul.

^ V|_ , .Johannes Steinbeck.
Zweiter / Schüler.William Mühlhan.
Erster l .Heinrich Colmar.
Zweiter / Burger.Eugen Moebius.
Erstes s , .Lotte Bindhoff.
Zweites | Burgermadchen.,.Margarethe Hohl.
Erstes s _. r, ..... .Martha Giesecke.
Zweites / Dienstmädchen.Meta Römer.
Ein Bauer.Richard Seydelmann.
Erster
Zweiter
Dritter
Vierter

Emilie Robiczek.
_ . , , r ,.Demeter Klein.
Handwerksbursche.Paul Gerlach.

.Edgar Kanisch.
Lieschen, ein Bürgermädchen.Frieda Huster.
Altes Weib.Betty Minder.
Ein Bettler.Adalbert Kaul.
Ein Schäfer.Else Reisenegger.
Der Erdgeist.Eugen Moebius.
Böser Geist.Betty Minder.
Eine Hexe.Richard Seydelmann.
Der Meerkater.Fritz Stude.

Meerkatzen. Soldaten. Bürger und Bürgerinnen. Volk. Erscheinungen.

Jas Harmonium ift von den Hoflieferanten Hegeler Sc Ehlers freundlichst ;ur Ver¬
fügung gestellt worden.

Wach dem 3. Akte Pause von 15 Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajfenöffnung 6 Wir. Anfang B% Ahr. Ende gegen 3 |4 11 Wir.

Vorverkauf von 12 bis 1 W)r mittags.
Sonnabend, den 31. März 1906. Außer Abonnement. Schnlervorstellung für die Oldenbnrger Schulen.

Freiplätze haben keine Giltigkeit. Torquato Tasso. Schauspiel in 5 Akten
von Goethe. Preise der Plätze 50 und 25 Anfang 3Va Uhr.

A Billetbeftellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

■X(

Lldenbura. SdmUeldie Hos-Buckdruckerei.
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Großherzoal. Theater.

l d e n b u r g.

Sonntag, dm 1. April 1906.
92. Vorstellung im Abonnement.

er G'wijsensumrm.

Dauernkomödie mit Gesang in 3 Akten von £ Anzengruber.Musik von F. Manns.
In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Seydelmann.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:
Grillhofer, ein reicher Bauer.Eugen Moebius.
Dusterer, sein Schwager.Hans Ebert.
Wastl, .Demeter Klein.
Michl, Dienstleute bei.Hans Eckert.
Rosl, Grillhofer .Julie Grube.
Annemirl, .Meta Römer.
Die Horlacherlies .Gabriele Klerwin.
Leonhardt, Fuhrknecht.Edgar Kanisch.
Poltner, der Bauer an der kahlen Lehnten.Adalbert Kaul.
Sein Weib.Betty Klinder.
Natzl, t . .Albert Trebe.
Hanns, / deren Sohne.Kurt Born.
Knechte und Mägde im Grillhoferschen Hause.

Zwischenakts-Musik:
1. Zwischenaktsmusikzu „Almenrausch und Edelweiß" von Müller. 2. Schottische Hochzeitsmusikvon Christern. 3. Steyrische

Lieder von Sommer.

Wach dem 2. Akte Panse von 1© Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 6*1, Ahr. Einlaß 7 Uhr. Anfang 7‘| g Ahr. Ende gegen 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 vhr mittags.
Dienstag, den 3. April 1906. 93. Vorstellung im Abonnement. Der G’wissenswurm. Bauernkomödie mit

Gesang in 3 Akten von L. Anzengruber. Musik von F. Manns. Anfang 7 1/2 Uhr.

Die Inhaber ganzer Abonnements, welche zu den Gastspielen des Schweriner Hostheat'r-Gnsembles ihre $
Plätze beibehalten wollen, können die Billets bis Dienstag, den 3. April d. I., nachm. 6 Uhr, im Bureau der m
Theaterkasse in Empfang nehmen.

Billetbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. Lchulreicke Hof-Buckdruckerei.

atzN1.-Lvnvz«^



9VAnfangTj,Uhr

Oldenbur

Großherzogl Theater. ^

Dienstag, den 3. April 1906.

S3. Vorstellung im Abonnement.

G'wijfenswnrm.

Dauernkomödie mit Gesang in 3 Akten von £ Anzengruber. Musik von jf. Manns.

In Szene gesetzt vom Regisseur Richard Seydelmann.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:

Grillhofer, ein reicher Bauer.Eugen Moebius.

Dusterer, sein Schwager .Hans Ebert.

Wastl, .Demeter Klein.

Michl, Dienstleute bei.Hans Eckert.

Rosl, Grillhofer .Julie Grube.

Annemirl, .Meta Römer.

Die Horlacherlies .Gabriele Klerwin.

Leonhardt, Fuhrknecht.Edgar Kanisch.

Poltner, der Bauer an der kahlen Lehnten.Adalbert Kaul.

Sein Weib.Betty Minder.

Natzl, i . .Albert Trebe.
*Snm,8 deren Sohne ...Kurt s-
Hanns, /

Knechte und Mägde im Grillhoferschen Hause.

Kurt Born.

Zwischenakts-Musik:
1. Zwischenaktsmusik zu „Almenrausch und Edelweiß" von Müller. 2. Schottische Hochzeitsmusik von Christern. 3. Steyrische

Lieder von Sommer.

Wach dem 2. Akte Panse von IO Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich,
Kajfenöffnung 7 Uhr. Anfang 7^ Ahr. Ende gegen 10 Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.
Mittwoch, den 4. April 1906. Achtes Abonnements-Konzert der Großherzogl. Hofkapelle.

Donnerstag, den 4. April 1906. 94. Vorstellung im Abonnement. Einsame Menschen. Drama in 5 Akten

von G. Hauptmann. Anfang Uhr.

Billetbestellnngen durchs Telephon werde» nicht angenommen.^

Oldenburg. Schulzekche Hof-Buchdruckerei.

ahn*Uvnvznix



Oldenburg,

Großherzogl Theater

Donnerstag, den 5. April 1906.

94. Vorstellung im Abonnement.

Eüstame Menjchen.

Drama in 5 Akten von Gerhart Hauptmann.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Vockerat.Adalbert Kaul.
Frau Vockerat.Betty Künder.
Johannes Vockerat. Curt Westermann.
Käthe Vockerat.Lotte Bindhoff.
Braun.Albert Trebe.
Anna Mahr.Margarethe Hohl.
Pastor Kollin.Richard Seydelmann.
Frau Lehmann.Henriette Lanius-Galster.
Amme.Rosa Pettag.
Hausmädchen.Alwine Flasart.
Hökerfrau.Julie Grube.
Wagenschieber von der Eisenbahn.. Josef Rigrini.

Zwif chenakts-Musik:
1. Festzug von Riccius. 2. Präludium von Manns. 3. Allegro von Reinecke. 4. Rüstiges Schaffen von Reinecke.

5. Priere ä la madonne von Lange.

Nach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kastenöffnung 7 Wir. Anfang 7 % Uhr. Ende gegen lO 1 ^ Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

»
S
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Sonntag, den 8. April 1906. Auster Abonnement zu gewöhnlichen Preisen. Freiplätze haben
keine Giltigkeit. Erstes Gastspiel des Schweriner Hoftheater-Ensemble. rum M
er8tkn Male: Der verlorene Sohn. Pantomime in 3 Akten von M. Carrs Musik von
A. Wormser. Anfang 2 7a Uhr.

Billetbettellunaen dnrcks Telephon werden nicht angenommen

Oldenbura. Schulzeiche Hof-Buckdruckerei.
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Großherzogl.
Theater.

ldenburg.

Sonntag’, den 8. April 1006.

Äußer Äbonnement;u gewöhnlichen Preisen. *98

Freipläh e haben keine Giltigkeit.

Erstes Gastspiel des

Kchrveviirev

Ssstheateo-Ensemble.

Jum ersten Male: NUN!!

Der verlorene Sohn.

Pantomime in 3 Auszügen von Michel Carre Sohn. Musik von Andre Wormser.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gura.

Am Klavier und musikalische Leitung: Hoskapellmeister Prill.

Personen:

Pierrot Vater.. Herr Gura.

Madame Pierrot.Frau Pahren.

Pierrot Sohn.Fräulein Höfer.

Phrynette.Frau Ries.
Der Baron.Herr Boger.

Ein Diener.Herr Bock.

Der Konzertflügelist aus der Hofpianofortefabrik Gebr. Perzina, Schwerin,
Vertreter die Herren Hildebrandt Jt Günsel, hier.

Textbücher mit zahlreichen Illustrationen zu „Der verlorene Sohn" ä 50 Pf. find
an der Kaffe zn haben.

Nach dem 1. Aulzuge längere Pause.

fA

\
&

WE" Kassenpreise wie

Kassenöffnung 61- Ahr. Einlaß 7 Ahr. ltntang 7 ‘, Wr. Ende 10 Ahr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Ahr mittags.

Montag, den 9. April 1906. Archer Abonnement zu gewöhnlichen Preisen. Freiplätze habenkeineGiltigkeit. Zweites und letztes Gastspiel des Schweriner Hoftheater-Ensemble.
Der verlorene Sohn. Pantomime in 3 Aufzügen von M. Carr«. Musik von A. Wormser.
Anfang Uhr.

r r

1

Billetbeftellnngen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. Schulische Hof-Buchdruckerei.

JE"Anfang^1»Uhr.*l|
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Großherzogl. Theater.
ldenburg.

50 'V^Ao'i Ao^tu-- Sk/O*

Montag, den 6. April 1006.

VE" Äußer Äbouuement zu gewöhnlichen Preisen. "Wg

Freiplätze haben keine Giltigkeit.

Zweites und letztes Gastspiel des

S ch wcvtttc v

^ofthentev-Enseinble.

Der verlorene Sohn.

Pantomime in 3 Auftugen von Michel Carre Sohn. Musik von Andre Wormser.

In Szene gesetzt vom Oberregisseur Gura.

Am Klavier und musikalische Leitung: Hofkapellmeifter Prill.

Personen:
Pierrot Vater.Herr Gura.
Madame Pierrot.Frau Pahren.
Pierrot Sohn.Fräulein Höfer.
Phrynette.Frau Ries.
Der Baron.Herr Boger.
Ein Diener.Herr Bock.

Der Konzertflügel ist aus der Hofpianofortefabrik Gebr. Perzina, Schwerin,
Vertreter die Herren Hildebrandt & Günsel, hier.

Textbücher mit zahlreichen Illustrationen zu „Der verlorene Sohn" ä 50 Pf. find
an der Kaste zu haben.

Alach den» 1. Aufzuge längere Panse.

(o'i

ffl

h

1

£
(TJ

Kassenpreise wie gewöhnlieh.
ffl.

1

Kastenöffnung 7 Uhr. Anfang 1 % Ahr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Dienstag, den 10. April 1906. 95. Vorstellung im Abonnement. Torquato Tasso. Schauspiel in 5 Akten
von Goethe. Anfang 1 Uhr.

Billetbeftellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Im Theater gefunden: 1 Opernglas, 1 Opernglasfutteral,1 Taschentuch, 1 Tasche, 1 Paar Handschuhe.
iö,

'WV
i

Oldenburg. Schul^esche Hof-Bucbdruckerei.
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Großherzogl. W Theater.

Oldenburg.

Dienstag, den 10. April 1906.

95. Vorstellung ttn Abonnement.

Anfang 7 Uhr.

Torquato Tasso.

Schauspiel in 5 Akten von Goethe.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Alphons II., Herzog von Ferara.Eugen Moebius.
Leonore von Este, Schwester der Herzogs.Margarethe Jantzen.
Leonore Sanvitale, Gräfin von Scandiano.Margarethe Hohl.
Torquato Tasso..Curt Westermann.
Antonio Montecatino, Staatssekretär.Hans Ebert.
Ein Page.

Der Schauplatz ist auf Belriguardo, einem Lustschlosse.

-♦-

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch aus „Tarpeja" von Beethoven. 2. Ouvertüre zu „Rosamunde" von Schubert. 3. Ouvertüre zu „Prometheus"

von Beethoven. 4. Finale aus „Lohengrin" von Wagner. 5. Etoile du Soir von Rubinstein.

-♦-

Mach dem 3. Akte Panse von IO Minuten.

IMF" Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kajfenöffnung 6^ Wir. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
ti -

Sonntag, den 15. April 1906. 96. Vorstellung im Abonnement. Zum ersten Male: König Ottokars
Glück und finde. Trauerspiel in 5 Akten von F. Grillparzer. Anfang 7 Uhr.

illetbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. Schulische Hof-Buchdruckcrei>
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Sonntag-, den 15. April 1906.
96. Vorstellung im Abonnement.

Anfang 7 Uhr.
; Jum ersten Male: l

Köms Ottokars

Glück unk Gnke.

Trauerspiel in 5 Auszügen von Franz Grillparzer.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

Primislaus Ottokar, König von Böhmen.Carl Weiß.

Margaretha von Oesterreich, Witwe Heinrichs von Hohenstaufen, seine Gemahlin Betty Klinder.

Benesch von Dieditz, t.Wilhelm von Ahn.

Milota, die Rosenberge.Adalbert Kaul.

Zawisch, j.Curt Westermann.

Bertha, Benesch Tochter.Margarethe Jantzen.

Braun von Olmütz, der Königs-Kanzler.Richard Seydelmann.

Bela, König von Ungarn.Heinrich Colmar.

Kunigunde von Massovien, seine Enkelin .Margarethe Hohl.

Ladislaus, sein Enkel.Else Reisenegger.

Rudolf von Habsburg.Eugen Moebius.

Albrecht, s , . .Johannes Steinbeck.

Rudolf, / Sohne.Gabriele Klerwin.

Friedrich von Zollern, Burggraf von Nürnberg.Johannes Steinbeck.

Heinrich von Lichtenstein, | ... ..... .Demeter Klein.

Berthold Schenk von Emerberg.j o,terre-chrsche R.tter.Paul Gerlach.
Der alte Merenberg, \ .Hans Ebert.

Seyfried Merenberg, r steierische Ritter.William Mühlhan.

Friedrich Pettauer, J.Kurt Born.

Herbott von Füllenstein.Albert Trebe.

Ortolf von Windischgrätz.Paul Gerlach.

Merenbergs Frau.Julie Grube.

Paltram Batzo, Bürgermeister von Wien.Erwin Stein.

Der Bürgermeister von Prag.Edgar Kautsch.

Der Küster von Götzendorf.Heinrich Colmar.

Der Kanzler des Erzbischofs von Mainz.Willy Giesecke.

Elisabeth, Magarethens Kammerfrau.Henriette Lanius-Galster.

Ein Kammerfräulein Kunigundens.Martha Giesecke.

Ein Abgesandter.Kurt Born.

Ottokars Page.Emilie Robiczek.

Füllensteins Knecht.Hans Eckert.

Ein Knappe.Willy Wiegand.

Ein Ritter . .Edgar Kanisch.

Rudolf, Diener.Josef Nigrini.

Der Wortführer der Stände.Oskar Tegeder.

Der Wortführer der Kärnthner.Willy Wiegand.

Abgeordnete der deutschen Wahlversammlung.

Böhmische, österreichische, steierische, kärnthnerische Landesherren und Kriegsleute.

Zwif chenakts-Mnsik:
1. Fanfare von Rosenkranz. 2. Festmarsch von Manns. 3. Ouvertüre von Reissiger. 4. Zwischenakt aus „Lohengrin"

von Wagner. 5. Largo v. Händel.

Hach dem 3. Aufzuge 15 Minuten Pause.

|V Kassenpreise wie gewöhnlich.
Kassenöffnung 6 Ahr. Einlaß Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 10 Uhr.

Vorverkauf non 12 bis 1 Uhr mittags.
il Montag, den 16. April 1906. Nutzer Abonnement zn ermätzigten Preisen. Freiplätzehaben keineGiltigkeit. Zum letzten Male: „Frühlingsluft .* 1 Operette in 3 Akten von K. Lindau

und I. Wilhelm. Musik nach Motiven von I. Strauß, zusammengestellt v. E. Reiterer. Anfang 7 Uhr.
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Oldenburg. Lckulzelche Hof-Buckidruckcrci.
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Montag, den 16. April 1906.
inr Nutzer Abonnement M ermäßigten Preisen. "MZ

Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Anfang 7 Uhr.

; Zum letzten Male: :

Kruhlingslufl.

Operette in 3 Akten, (nach dem Französischen)von Karl Lindau und Julius Wilhelm. Mnsik nach
Motiven von Josef Strauß. Zusammengestelltvon Ernst Reiterer.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Dirigent: Kapellmeister Philipp Stahl.

Personen:
Dr. Gustav Landtmann, Rechtsanwalt.Wilhelm von Ahn.
Emilie, seine Frau.Else Reisenegger.
Vinzenz Knickebein, Rentier, Emiliens Vater.Willy Giesecke.
Apollonia, seine Frau.Henriette Lanius-Galster.
Felix, Knickebeins Neffe.Paul Gerlach.
Berta, Apollonias Nichte.Martha Giesecke.
Baron von Croiss.Richard Seydelmann.
Jda, seine Gemahlin.Emilie Robiczek.
Hildebrandt, \.Demeter Klein.
Maier, .Hans Eckert.

) Schreiber bei Dr. Landtmann.
Windel, [ .Curt Born.
Dietrich, l.Edgar Kanisch.
Hallwig, ).Fritz Schwabe.
Hanni, Dienstmädchen.Gabriele Klerwin.
Nazi, Kellner.Albert Trebe.
Dannhauser, Restaurateur.Adalbert Kaul.
Jsabella Negrelli, Präsidentin des Klubs geschiedener Frauen . . . Julie Grube.
Louise,
Helene,
Eugenie,
Stella,

Ellen Beeren.
Mitglieder dieses Klubs,.: Rosa Pettag.

Klientinnen Dr. Landtmanns.Marie Stein.
.Alwine Flasart.

Frieda Huster.

Volontäre bei Landtmann
Ella Heiderich.
Charlotte Reinhold.
Frieda Zitzke.

Ort der Handlung: Der erste und zweite Akt: In Landtmanns Kanzlei. Der dritte Akt: In einem Gartenetablissement.
Zeit: Die Gegenwart.

Nach dem 1. und 2 . Akte je 1© Minuten Panse.

Preise der Plätze:
Fremdenloge I. Rang )
Prosceniumsloge I. Rang , ä JC. 2,50
Logensitz I. Rang J
Parkettsitz.2 J£. — ^
Parkettsitz 8.—10. Reihe.1 „ 40 „

Mittelplatz II. Rang
Logensitz II. Rang . .
Parte» resitz . . . .
Amphitheater III. Rang
Galerie .

1 25 4 .
1 „ 10 „

1 „ 00 „
— .. 60 „
— „ 40 „

Kassenöffnung 6 Ahr. Einlaß 6 % Ahr. Anfang 7 Uhr. Ende 9*| 2 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Dienstag, den 17. April 1906. 97. Vorstellung im Abonnement. König Ottokars Glück und Ende.
Trauerspiel in 5 Akten von F. Grillparzer. Anfang 7Va Uhr.

Billetbeftellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Oldenburg. SchuhelcheHof-Buchdruckerei.
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Dienstag, den 17. April 1006.
97. Vorstellung im Abo nnement.

König Ottokars

Glück und Gnde.

Trauerspiel in 5 Aufzügen non Franz Grillparzer.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:
Primislaus Ottokar, König von Böhmen.Carl Weiß.
Margaretha von Oesterreich, Witwe Heinrichs von Hohenstaufen, seine Gemahlin Betty Klinder.
Benesch von Dieditz, \ .Wilhelm von Ahn.
Milota, > die Rosenberge.Adalbert Kaul.
Zawisch, J.Curt Westermann.
Bertha, Benesch Tochter.Margarethe Jantzen.
Braun von Olmütz, der Königs-Kanzler.Richard Seydelmann.
Bela, König von Ungarn.Heinrich Colmar.
Kunigunde von Massovien, seine Enkelin .Margarethe Hohl.
Ladislaus, sein Enkel.Else Reisenegger.
Rudolf von Habsburg..Eugen Moebius.
Albrecht, s . . .Johannes Steinbeck.
Rudolf, / Sohne.Gabriele Klerwin.
Friedrich von Zollern, Burggraf von Nürnberg.Johannes Steinbeck.
Heinrich von Lichtenstein, I .Demeter Klein.
Berthold Schenk von Emerberg,/ °'terrerchrsche Ritter.Paul Gerlach.
Der alte Merenberg, i.Hans Ebert.
Seyfried Merenberg, > steierische Ritter.. William Mühlhan.
Friedrich Pettauer, J.Kurt Born.
Herbott von Füllenstein.Albert Trebe.
Ortolf von Windischgrätz.Paul Gerlach.
Merenbergs Frau.Julie Grube.
Paltram Vatzo, Bürgermeister von Wien.Erwin Stein.
Der Bürgermeister von Prag.Edgar Kanisch.
Der Küster von Götzendorf.Heinrich Colmar.
Der Kanzler des Erzbischofs von Mainz.Willy Giesecke.
Elisabeth, Magarethens Kammerfrau.Henriette Lanius-Galster.
Ein Kammerfräulein Kunigundens.Martha Giesecke.
Ein Abgesandter.Kurt Born.
Ottokars Page.Emilie Robiczek.
Füllensteins Knecht.Hans Eckert.
Ein Knappe.Willy Wiegand.
Ein Ritter .Edgar Kanisch.
Rudolf. Diener.Josef Nigrini.
Der Wortführer der Stände...Oskar Tegeder.
Der Wortführer der Kärnthner.Willy Wiegand.
Abgeordnete der deutschen Wahlversammlung.
Böhmische, österreichische, steierische, kärnthnerische Landesherren und Kriegsleute.

Zwischenakts-Musik:
1. Fanfare von Rosenkranz. 2. Festmarsch von Manns. 3. Ouvertüre von Reissiger. 4. Zwischenakt aus „Lohengrin"

von Wagner. 5. Largo v. Händel.

Hach dem 3. Aufzuge 15 Minuten Pause.

Kassenöffnung 7 Ahr. Anfang 1% Uhr. Ende nach 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
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Mittwoch, den 18. April 1906. 12. Vorstellung im Abonnement für Auswärtige. Zum letzten Male:
König Ottokars Gltiek und Ende. Trauerspiel in 5 Akten von F. Grillparzer. Anfang 4 Uhr. KCr\ *

Billetbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.
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Oldenburg. Schulische Hof-Buckdruckerei.
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Mittwoch, den 18. April 1006.
12 Vorstellung im Abonnement für Auswärtige.

&£ Anfang 3 ‘ :> Uhr.
;;;;;;;; Znm letzten Male: ^

König

Glück und Ende.

Trauerspiel in 5 Aufzügen non Frau; Grillparzer.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

Primislaus Ottokar, König von Böhmen.Carl Weiß.

Margaretha von Oesterreich, Witwe Heinrichs von Hohenstaufen, seine Gemahlin Betty Klinder.

Benesch von Dieditz, l.Wilhelm von Ahn.

Milota, ! die Rosenberge.Adalbert Saul.

Zawisch, J . Curt Westermann.

Bertha, Benesch Tochter.Margarethe Jantzen.

Braun von Olmütz, der Königs-Kanzler.Richard Seydelmann.

Bela, König von Ungarn.Heinrich Colmar.

Kunigunde von Massovien, seine Enkelin .Margarethe Hohl.

Ladislaus, sein Enkel.Else Reisenegger.

Rudolf von Habsburg.Eugen Mocbius.

Albrecht, L. .Johannes Steinbeck.

Rudolf. / 'blne Sohne.Gabriele Klerwin.

Friedrich von Zollern, Burggraf von Nürnberg.Johannes Steinbeck.

Heinrich von Lichtenstein, I .Demeter Klein.

Berthold Schenk von Emerberg.j o,terrerch,sche R.tter.Paul Gerlach.

Der alte Merenberg, \ .Hans Ebert.

Seyfried Merenberg, > steierische Ritter..William Mühlhan.

Friedrich Pettauer, J.Kurt Born.

Herbott von Füllenstein.Albert Trebe.

Ortolf von Windischgrätz.Paul Gerlach.

Merenbergs Frau.Julie Grube.

Paltram Batzo, Bürgermeister von Wien.Erwin Stein.

Der Bürgernieister von Prag.Edgar Kanisch.

Der Küster von Götzendorf.Heinrich Colmar.

Der Kanzler des Erzbischofs von Mainz.Willy Giesecke.

Elisabeth, Magarethens Kammerfrau.Henriette Lanius-Galster.

Ein Kammerfräulein Kunigundens.Martha Giesecke.

Ein Abgesandter.Kurt Born.

Ottokars Page.Emilie Robiczek.

Füllensteins Knecht.Hans Eckert.

Ein Knappe.Willy Wiegand.

Ein Ritter .Edgar Kanisch.

Rudolf, Diener.Josef Nigrini.

Der Wortführer der Stände.Oskar Tegeder.

Der Wortführer der Kärnthner.Willy Wiegand.

Abgeordnete der deutschen Wahlversammlung.

Böhmische, österreichische, steierische, kärnthnerische Landesherren und Kriegsleute.

Zwischenakts-Musik:

1

1. Fanfare von Rosenkranz. 2. Festmarsch von Manns. 3. Ouvertüre von Reissiger. 4. Zwischenakt aus „Lohengrin"

von Wagner. 5. Largo v. Händel.

Nach dem 3. Aufzuge IO Minuten Pause.

DE" Kassenpreise wie gewöhnlich.
lalftnöffmmg 3 Ahr. Anfang 3'| 2 Ahr. Ende gegen 7 Ahr.

Varverkanf von 12 bis 1 Ahr mittags.
O Freitag, den 20. April 1906. 98. Vorstellung im Abonnement. Krieg im Frieden. Lustspiel in 5 Akten

L? von G. v. Moser, und F. v. Schönthan. Anfang l 1^ Uhr.
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Oldenburg. Lchulzekche Hof-Buckdruckerei.
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Freitag, den 20. April 1906.
S8. Vorstellung im Abonnement.

nrg
Lustspiel in 5 Akten von G. von Moser nud F. von Schönthan.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

Heindorf, Rentier.Adalbert Saut.

Mathilde, seine Frau.Betty Klinder.

Jlka Etvös, seine Verwandte.Lotte Bindhoff.

Agnes Hiller, Gesellschafterin.Emilie Robiczek.

Henkel, Stadtrat.Willy Giesecke.

Sophie, seine Frau.Henriette Lanius-Galster.

Elsa, deren Tochter.Ellen Beeren.

von Sonnenfels, General..' Eugen Moebius.

Kurt von Folgen, Leutnant, sein Adjutant ..Curt Westermann.

Ernst Schäfer, Stabsarzt..Johannes Stcinbeck.

von Reif.Reislingen, Leutnant der Infanterie.William Mühlham

Paul Hofmeister, Apotheker .'.Albert Trebc.

Franz Konnezy, Bursche bei von Folgen .Demeter Klein.

Martin, Diener.Edgar Kanisch.

Anna, Köchin .Martha Giesecke.

Rosa, Stubenmädchen.Frieda Huster.

Die Handlung spielt bei Heindorf, im 3. Akt bei Henkel in einer Provinzialstadt

Zwis chenakts-Mnsik:
1. Deutschmeister-Marsch von Schild. 2. Menuett von Bizct. 3. Schnellfeuer-Galopp von Heyer.

4. Kamcraden-Polka von Waldteufel.

Wach dem 3. Akte Pause von IO Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Najfenöffnnng 7 Ahr. Anfang 7 1 !. Ahr. Ende gegen 10 Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.
Sonntcg, den 22. April 1906. 99. Vorstellung im Abonnement. Freiplätze haben keine Giltigkeit. Novität!

Zum ersten Male: Die Condottieri. Schauspiel in 4 Akten von R. Herzog. Anfang 77a Uhr.

Billetbeftellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

hfidig .S~mU9iudibtucfclci.
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ldenburg.

Sonntag, den 22. April 1906.

89. Borftellnng im Abonnement.

Sämtliche Freiplätze haben keine Giltigkeit.
Novität! Zum ersten Male: Novität!

Die Condotlieri.

Schauspiel in 4 Akten non R. Herzog.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

Personen:

Bartolomeo Coleone, Condottiere der Republik Venedig.
Giovanni Nemo

Gabriele, ein Hauptmann der Freischaren . . ,
Giacomo, der Arzt des Coleone.
Madonna Beatrice, die Dogaressa.
Cesare, ihr Bruder, Mitglied des Rates der Zehn
Madonna Jsabella.

Ein Gesandter.
Ludovico, eins der Häupter des Rates der Zehn
I. i.
II. s Rat ..
HI- J .Ein Diener des Rates.
Ein Knabe.

Hellebardiere im Dienste des Coleone.

Ort der Handlung: Venedig. Zeit der Handlung: Zweite Hälfte des 15. Jahrhunderts.

Carl Weiß.

Curt Westermann.

Hans Ebert.
Adalbert Kaul.

Margareihe Hohl.

Johannes Steinbeck.

Margarethe Jantzen.

Wilhelm von Ahn.

Eugen Moebius.

Willy Giesecke.
Demeter Klein.

Richard Seydelmann.

Heinrich Colmar.

Frieda Huster.

Zwis cherrakts-Musik:
1. Marschhymnus von Hoffmann. 2. Ouvertüre zu „Don Juan" von Mozart. 3. Angelus von Massenet.

4. Feierlicher Marsch aus „Ruinen von Athen" von Beethoven.

Wach dem 2 . Akte IO Minuten Pause.

MT Kassenpreise wie gewöhnlich.
Raffenöffnung 6'| 2 Ahr. Einlaß 7 Ahr. Anfang 7‘| 2 Ahr. Ende 10 Ahr.

Vorverkauf von 12 bis 1 Vhr mittags.
Dienstag, den 24. April 1906. vis Condottieri. Schauspiel in 4 Akten von R. Herzog. Anfang 77a Uhr.

Oldenburg. Sckml;c!äie Hoi-Bucbdruckerei.

Anfang71»Uhr.
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Dienstag, den 24. April 1906.

IVO. Vorstellung im Abonnement.

Die Condottieri.

Schauspiel in 4 Akten von R. Herzog.

In Szene gesetzt vom Direktor Carl

Personen:

Bartolomeo Coleone, Condottiere der Republik Venedig.
Giovanni Nemo.
Gabriele, ein Hauptmann der Freischaren.
Giacomo, der Arzt des Coleone.
Madonna Beatrice, die Dogaressa.
Cesare, ihr Bruder, Mitglied des Rates der Zehn.
Madonna Jsabella.
Ein Gesandter.
Ludovico, eins der Häupter des Rates der Zehn.

HI. j.
Ein Diener des Rates.
Ein Knabe.
Hellebardiere im Dienste des Coleone.

Ort der Handlung: Venedig. Zeit der Handlung: Zweite Hälfte des

Zwis chenakts-Musik:

Ulrichs.

Carl Weiß.
Curt Westermann.
Hans Ebert.
Adalbert Kaul.
Margareihe Hohl.
Johannes Steinbeck.
Margarethe Jantzen.
Wilhelm von Ahn.
Eugen Moebius.
Willy Giesecke.
Demeter Klein.
Richard Seydelmann.
Heinrich Colmar.
Frieda Huster.

15. Jahrhunderts.

1. Marschhymnus von Hoffmann. 2. Ouvertüre zu „Don Juan" von Mozart. 3. Angelus von Massenet.
4. Feierlicher Marsch aus „Ruinen von Athen" von Beethoven.

lach dem 2 . Akte IO Minuten Pause.

Latstnöffnung 7 lll)r. Anfang?' !2 Wir. Ende nach 10 Uhr.
Vorverkauf von 12 bis 1 Uhr mittags.

Mittwoch, den 25 . April 1906. Generalprobe | Singvereitts.
Donnerstag, den 26. April 1906. Konzert /

Sonntag, den 29. April 1906. Auster Abonnement zu gewöhnlichen Preisen. Freiplätze haben

keine Giltigkeit. Jugend. Liebesdrama in 3 Akten von M. Halbe. Anfang TV- Uhr.

Ende der Spielzeit.

Billetbeftellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Oldenburg. LckmkeiLe Hof--Buck>druckerei.
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Sonntag, den 29. Aprtl 1906.

G" Süßer Abonnement iu gewöhnlichen Preisen. "MZ

reiplätze haben keine Giltigkeit.
Zum Beste« des Theater-Penfionsfonds.

Ein Liebesdrama in 3 Aufzügen von Mar Halbe.
In Szene gesetzt vom Direktor Carl Ulrichs.

P e r s o n e n:
Pfarrer Hoppe.Eugen Moebius.

Annchen, seine Nichte.Lotte Bindhoff.

Amandus, ihr jüngerer Stiefbruder.Johannes Steinbeck.

Kaplan Gregor von Schigorski.Hans Ebert.

Hans Hartwig, ein junger Student.Curt Westermann.

Maruschka, Dienstmädchen.Emilie Robiczek.

Die Handlung spielt im polnischen Westpreußen.

Zwischenakts-Musik:
1. Marsch von Mendelssohn. 2. Ouvertüre von Rheinberger. 3. Zwischenakt von Manns.

Wach dem 2. Aufzuge Pause von IO Minuten.

Kassenpreise wie gewöhnlich.
Rajsenöffnung 6‘| 2 Ahr. Einlaß 7 Ahr. Anfang 7'| 2 Ahr. Ende gegen 10 Ahr.

Vornerkans von 12 bis 1 Ahr mittags.

Ende der Spielzeit.
<3 Billetbestellungen durchs Telephon werden nicht angenommen.

Im Theater gefunden: 3 Paar Handschuhe, 1 Damengürtel,1 Schirm, 1 Taschentuch.
5 ^

Oldenburg. Schul",eicheHof-Buchdruckerei.

ii

Anfang7%Uhr
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	19.02.1906 - Adolf L'Arronge: Doktor Klaus.
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	20.02.1906 - Franz von Schönthan: Cornelius Voß.
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	28.02.1906 - Johann Wolfgang von Goethe: Faust.
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	01.03.1906 - Richard Skowronnek: Im Forsthause; Benno Jacobson: Zum Einsiedler.
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	02.03.1906 - Richard Skowronnek: Im Forsthause; Benno Jacobson: Zum Einsiedler.
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	04.03.1906 - Poly Henrion [Leopold Kohl von Kohlenegg]: Die schöne Galathee; Brandon Thomas: Charley's Tante.
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	06.03.1906 - Richard Skowronnek: Im Forsthause; Louis Angely: Das Fest der Handwerker.
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	08.03.1906 - Mór Jókai / Ignaz Schnitzer (Bearb.): Der Zigeunerbaron.
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	10.03.1906 - Gustav Raeder: Robert und Bertram, oder: Die lustigen Vagabunden.
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	11.03.1906 - Johann Wolfgang von Goethe: Torquato Tasso.
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	13.03.1906 - Mór Jókai / Ignaz Schnitzer (Bearb.): Der Zigeunerbaron.
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	15.03.1906 - Poly Henrion [Leopold Kohl von Kohlenegg]: Die schöne Galathee; Brandon Thomas: Charley's Tante.
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	16.03.1906 - Johann Wolfgang von Goethe: Faust.
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	20.03.1906 - Gerhart Hauptmann: Einsame Menschen.
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	18.03.1906 - Mór Jókai / Ignaz Schnitzer (Bearb.): Der Zigeunerbaron.
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	21.03.1906 - Mór Jókai: Der Zigeunerbaron.
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	22.03.1906 - Richard Beer-Hofmann: Der Graf von Charolais.
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	25.03.1906 - Hermann Sudermann: Stein unter Steinen.
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	27.03.1906 - Gerhart Hauptmann: College Crampton.
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	28.03.1906 - Hermann Sudermann: Stein unter Steinen.
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	29.03.1906 - Johann Wolfgang von Goethe: Faust.
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	01.04.1906 - Ludwig Anzengruber: Der G'wissenswurm.
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	03.04.1906 - Ludwig Anzengruber: Der G'wissenswurm.
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	05.04.1906 - Gerhart Hauptmann: Einsame Menschen.
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	08.04.1906 - Michel Carré (Sohn): Der verlorene Sohn. [Gastspiel]
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	10.04.1906 - Johann Wolfgang von Goethe: Torquato Tasso.
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	15.04.1906 - Franz Grillparzer: König Ottokars Glück und Ende.
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	16.04.1906 - Adolf Jaime und Georges Duval / Karl Lindau und Julius Wilhelm (Bearb.): Frühlingsluft.
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	17.04.1906 - Franz Grillparzer: König Ottokars Glück und Ende.
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	18.04.1906 - Franz Grillparzer: König Ottokars Glück und Ende.
	[Seite 140]

	20.04.1906 - Gustav von Moser und Franz von Schönthan: Krieg im Frieden.
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	22.04.1906 - Rudolf Herzog: Die Condottieri.
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	24.04.1906 - Rudolf Herzog: Die Condottieri.
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	29.04.1906 - Max Halbe: Jugend.
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